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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestatis-
tiken ist das im früheren Bundesgebiet am 1.1.1991
und in den neuen Ländern am 3.10.1990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sGa Vttt).t)
Die ezieherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. z)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung besteht in denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Eziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Vollen-
dung des 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnahme-
fällen darüber hinaus.

Das KJHG sieht neben Eziehungshilfen in einer
Einrichtung (Heimeziehung) und in einer Pflegefa-
milie folgende ambulante Eziehungshilfen vor:

Erziehungsberatung (institutionelle Beratung)

Beratungsstellen unterstützen Kinder, Jugendliche
und Eltern bei der Klärung und Bewältigung indivi-
dueller und familiärer Probleme. Bei der Beratung
wirken Fachkräfre verschiedener Fachrichtungen
zusammen.

Erzieh ungsbeistand/Betreuungshelfer

Der Eziehungsbeistand oder Betreuungshelfer wird
von Fachkräften freier oder öffentlicher Träger ge-
stellt und soll das Kind oder den Jugendlichen in
dessen gewohntem Umfeld bei der Übenrvindung
von Entwicklungsproblemen unterstützen.

Soziale Gruppenarbeit
Sie ist für ältere Kinder und Jugendliche mit Ent-
wicklungsschwierigkeiten und Verhaltensproblemen
gedacht. Auf der Grundlage eines gruppenpädago-
gischen Konzepts soll die Entwicklung durch sozia-
les Lernen in der Gruppe gefördert werden.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Dezember 1998 (BGB|. I 5.3546),
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom
2. November 2000 (BGBI. I S. 1479).

2)Einen umfassenden überbtick über die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Utrich Hoff-
mann: ,,Neuordnung der Jugendhilfestatistik', in: Wirt-
schafl und Statistik, Heft 3/1991, S.153 ff.

Sozialpädagogische Familienhilfe
Sie soll durch intensive Betreuung und Begleitung
Familien mit minderjährigen Kindern in ihren Ezie-
hungsaufgaben, bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, der Lösung von Konflikten und Krisen
sowie im Kontakt mit Amtern und lnstitutionen un-
terstützen und Hilfe zur Selbsthilfe geben. Sie ist in
der Regel auf längere Dauer angelegt und erfordert
die Mitarbeit der Familie.

Familienhilfe bezieht sich auf unterschiedliche As-
pekte, z.B. auf die ezieherische Situation, die Be-
ziehungen zwischen Eltern und Kindern, die ma-
terielle Situation der Famile (einschließlich Wohnsi-
tuation), das Verhältnis von Familie und sozialem
Umfeld.

Erläuterungen zur Statistik
lnstitutionelle Beratung
Die jährliche Statistik der institutionellen Beratung
umfasst alle von Beratungsstellen während eines
Jahres abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-,
Familien-, Jugend- und Suchtberatung in der Ju-
gendhilfe.

Die Statistik erfasst die persönlichen Merkmale des
jungen Menschen, dessentwegen eine Beratung
erfolgt. Sie gibt Hinweise über die Familiensituation
und Anhaltspunkte über die durchgeführten Bera-
tungen.

Einzelbetreuung
lm Rahmen dieser Statistik werden jährlich Angaben
über

- junge Menschen, für die ein Eziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tätig bzw. eingesetzt
wird sowie über

- junge Menschen, die sich kraft richterlicher
Weisung, auf Veranlassung des Jugendamtes
oder freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteili-
gen,

erfasst. ln die Erhebung sind sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauernden
Hilfen einbezogen.

Sozialpädagogische Familienhilfe
lm Mittelpunkt dieser jährlichen Statistik stehen nicht
Einzelpersonen, sondern die betreuten Familien im
Ganzen. ln die Erhebung werden sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauernden
Hilfen einbezogen.

Die öffentlichen und freien Träger der Jugendhilfe
melden die Daten über alle von ihnen durchgeführ-
ten Maßnahmen mittels Einzelerhebungsvordrucken
an die Statistischen Landesämter.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.
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Weitere Veröffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.1.2

6.1.3

6.1.4

6.2

6.3

6.3.'1

6.4

2) Zeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik"

Eziehungsberatung 1991 (8/1993)

Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

Adoptionen, vorläufige Schutzmaß-
nahmen und sonstige Hilfen
- jährlich

Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31 .1 2.1 995
- fünfiährlich

Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich

Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

Ausgaben und Einnahmen der öffent-
lichen Jugendhilfe - jährlich

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)
Jugendarbeit 1 992 (9/1994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/19e5)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1994 (4/1997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (7t1997)
Adoptionen 1998 (3/2000)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

"Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Ber-
lin-Ost"

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfe-
statistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Ländern.
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Deutschland
lnstitution6llo Beratung
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Schaubild 3

Deutschland
Betreuung einzelner jungor Menschen

Hilfen für lunge Menschen am 31.12.1999 nach Art und Anregendem der Hilfe

@ uannticn @weioticn
Anzahl Untergtä'lzung durch Ezlehungsbelstand Anzahl
3 500 35@

3 000 v7772

m
VZ ru

3 000

2 500 2 500

2m0 2 000

1 500 1 500

r@o r(m

500

0 0
den iung€n

Menschen selbst
Eltem /

Elt€mteil
Jugendamt/ Ggricht/ andere

ASO Staatsan- öffentlicho
waltschaft Stellen

Hilte wurde ang€r€gt durch ...

Dienste Sonstige
freier Träger

Unterstätzung durch Botr.uungCrolter
1 200

1 000

800

600

400

2@

2""' v7772

ru m
% m

1 2(x)

'I 0@

800

600

40

2@

0 0
den jungen

Menschen selbst
Eltem /

Eltemteil
Jugondamt/ Goricht/ andere

ASD Staatsan- öff6ntlich6
wattschaft Stellen

Hilfe wurde angerogt durch ...

Sodalo Grupponaö.lt

Dienste
freierTräger

Sonstigo

1 400

1 200

1 000

800

600

4m

2@

arz-r,

WA
%

VZ ru v77zt

14@

I 200

1(m

800

600

lmo

200

0
den jungen

Menschen s€lbst
Ehem /

Eltemteil
Jugendamt / Gericht /

Staatsan-
waltschaft

andere
öffentlichs

Stellen

Oienste
lreier TrägorASO

Hilfe wurdo angoregt durch ...

Sonstige

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.1, 1999 -9-

5m

0

St8tlrlr.t6 &hd6dnl 2CXr1 - (E - (El2



Deutschland
Sozialpädagogische Familienhilfe

Familien mit beendeter Hilfe 1999 nach deren Zusammensetzung und Dauer der Hilfe

Zahl der ständig in der Familie leb€nden Kind€r/Jugendlichen
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Schaubild 5

D€utschland
Sozialpädagoglsche Familienhille

Familien am 31.12.1999 nach Bezugspersonen und Anregendem der Hilfe
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Schaubild 6

Deutschland
lnstitutionelle Beratung

Beendete Hillen 1999
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unbskannt

Dur€h-
schnitt-
lichs

Dausr in
lbnatsn

6

5
5
7
7
o
5
5
6
7

b
6
7
7
5

6
6
E

2 216

315
632
s38
350
197

81
!r8
65

418
979
419
243
157

063
110

113

I 56:l

203
IEEI
3ß
NLztt
107
50

133

29S
6€2
342
216
114

3 879

51895
86:l
611
4ffi
188

SE
1S

7t7
877
761
45S
277

823
187

6§t

1

3

2

:€0
24

201
388
!t88ztt
104
37
r7
z0

244
62426
140
96

289
&t
18

994

l8
124
222
205
164
t20

6Et
32
{8

168
4?4
214
118
60

922
50
22

!ß4

42
325
610
5Sl
375
224
100

4S
66

4t2
058
500ru
156

2u
1:l:l

40

1211 594

57
316
766
71S
409
209
a2
22
34

uß
167
518
274
206

401lfft
50

700

51
2@
:E€
!8967
207
107
{5
90

ß
6Et2
370
2t2
141

603
7E
27

294

108
524
132
088
566
1116
159
a7

!24

714
1 859

4

5 053

742s4
1 !t84
1 4E1

782
lEg
r32
67
62

8572N
95S
528
402

4 424
342

a7

1[30

tzl
4?3
719
752
566
42r
168
8:t

727

620
1ts5
720
!x€
ß7

1$
20r

:r3

1ß3

ß3
!27
103
213
3118
7S0
300
150
189

477
744
589
864
66St

820
51ß
t20

3

I

3

153 521

6 079

113 lL?1

4 900

70 l$r
3 305

424

!86
618
269
744ss
885
301
727
129

204m
294
018#t

88Et
7&t
158

006

nr
047
767
668
337
075
432
168
221

1116
1t61
508
8110
681

1t0B
4707n

&t0

647
665
0!E
8t2ß2
960
733
295
:EO

620
759
902
885
564

291
253re

951

377
655
181
01l5
911
095
4t08
742
11X3

279
192
34§ttß

209 A 202

600 iE8876 1 041s04 1 7113787 1 66{411 1 376134 I 153806 1[313L7 lS1374 265

11

1
3
3
1
1

20 168

697
2 809
5 303
5 002
3 321
1 8511

690
227
265

22 277
37 A2t6 Tt$
24 855
16 404
6 023
2 lAO
2 188

n L32

I 127
4 023
7 tr3
6 825
4 slt§t
2 709I 073

!t50
373

Zahl

5 526t2 tß9
5 3,1142ß2
2 :81

t0 520
15 785
1{ 61a
71 347
8 982
3z,,9I r90
7 077

14t

1
2
2
2
2

706
iE6

t37

851
474
0s6
955
41§s6
124
181
518

der

6
15

b
3

15§t
277

26S'

978
6€7
20§t
780
984
6E
197
&t1
918

Zahl

sn
0!t5
051

1
3
3
1

2
5
2
1

19

2
5
4
3I

6ssch,ristsrder

6
7
7
7
5

o
6
7

6
7
7
7
5

1

6.
5I

I

2I2

3I
3

4I
7
E

3I

673
031
505
104

I
2tI

25 Sl0
50 7782t 407
10 344
LA 424

52 A74
172 67r

,48 6S4
z3 702
29 011

72ß t37 115 002 44 777
16 7ß I 1:'8 2 8654 067 2 Ltß 627

I 788I 661

82§t
sSEl
907

1 005

Staatsangshörigksit
18 5S2 1t
1 324

A2
100667ß

2
5
2
1

30 !t66 14 580
66 273 29 272
28 259 72 7t3
13 256 5 562
15 367 I 506

141 394 6{ 11,06I 90S 4 575227A 7fi2

22 504
16 lXB
20 4ßl0 416
13 644

104 71ß 50 596
6 &t9 3 4ßEt
1 8119 1 031

ß 070deutsch .....
nicht{eutsch

D

5
6
7
7
6
5
6
bI

6

5
6
7
7
b
5
6
6
7

t42

Zahl dsr Geschr{istsr
4002 2844 1524 Ia576 601ß 350n 33707 2698 1542 1
1 879 I 315 815
1 973 I 303 787

Sta6tsangehörlgkBit
7A 707 7 581

501
7

720

34 3Tt

7ß7
20 153

55 090 20

2 5Et0
1
1
1II

2
4
3
3
2I

7I
8I
s
3
1I

{54
642
876
631
915
673
ll6Et
7:E

1l !F0
21 5G
9zJA
4 6A2
8 318

256 952 125 283 ß
10 s79. 5 Sts 1
37 321 18 084 6
59 5{:t 25 42t 11
56 371 23 524 10
44 373 21 0:€ 7
34 606 18 trt7 5t2 934 6 912 25 020 2 653
5 705 2 A73

110
422
601
508
202
911
84t0
537

15
2L
20
1S
18

6
2
3

3- 66- I9-7272-r515-18ta-2727-2424-27

560
T?
2ß

II13 170
842
197

4I

I
2
2
1

7ost
6S6
9,24
709n72ß
eN!
:l:l3
1t08

803
6€6
891
971
792

262

kelne G€schristsr ............ I
1 Ggsclü{istsr ....... I2 cssch{istsr ........ I3 und mshr GesclHister ....... Iunb€kannt ............ I

2
4
4
3
2

3I
3II

585
207
78S
732!m
r§E
5At
6:E

3- 66- I9-1272-7515-18LA-2t27-2424-27
Gesch,iister

I
3
1

3I
3
1
1

18I 2

888
486
347

004
219

77

18 647
1 244

4 3t1
4 3?4 2 964

Staatsangehörlgksit
3t 762
2 166

4,4t§t

Statistisches Bundesamt, Fachserie i 3, R 6. I .1 , 1 999
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Deutschland Institution€lls BBratung

Ings l/iEnschen 19Sl nach persönlichen Merknol8n, Dausr dsr B€ratum
und Trägergruppen sonis nach Schn€rp.Jnkt dsr Beratung

1.2 öffentliche Trib€r

Altsr
untsr

Geschlecht
von ... bis... Jahrsn

Durch-
schnitt-
Iiche

D8usr in
f,lonaten

iGnnllch .. . ...
unter 3 ......

ksine Gssch{istsr ...

6:t 9s1
5 340
1 597

!84
70n4

650
70r
!68
L74
64
z3
20

413
032
158
270
191

tzz
178
58

576

622ß
375
3412ß
202
69ß
31

315
55236
161
taz

4tß
104ß

s40

13i2
519
oß
042
618
378
1!B
{5
51

70 924

2 6UtI 654

32 604 72

I 420

5 {S5

160
707I 550

1 511
890
4z3
1:§

119
41

1 086
2i4otI 020

475
1ß{

4 9ll4
4L2
110

3 514

11[9
4t1
814
797
603
{81
170
55
74

sg
1 597

6EB§2
3(E

3 z$t
241
74

I 080

I
2
2
1

1 140

171
340
244
t72
100
37
13
23

zLt
518
206
113
86

1 01ß
63n

424

110
179
178
142
101
35
22
57

167
437
167
103
50

760
4ts
2t

1S4

247
51S
ß2
314
201
72
!E
80

378
855
373
222
136

I 808
106
50

1
4
1

aß
47S
694
242
069
973
3116
530
137
116

ZahI

509
647
336
034
100

I 574

318
1 166tau
1 7S8
1 434
1 256

403
158
16S

605
s78
Gll
sGr
86!t7ß
854
087

425
567
742

290

427
860
124
857
407
402
9:!3
2S5
245

I

1
2
2I

15

2
3
3
2
1

3

262

320
ß7
470
3(E
1ts9
477
342

99
92

8lEt
1lxt
7537ß7§

ut
660
181

276

2ü
886
:t64
253
029
933
304
107
t24

!E{
258
85

57:B 3

1 325265

400
742

537

s85
153
&34
559
518
810
518
206
216

{ß{
1647ß
485
:NB
8:t9
542
212

54
47

732
31G
01ts
511
ul7

5 020
!85
99

2 t 2S
24

177
409
!88
194

8S
27
6

18

2E
601
AO
t32
1@

18Et
75
!E

744

A
100
176
175
124
85
37
18
1Xt

151
3t2
181
81
59

738
9.
16

080

64
24
61

!86
s13
4l!t1
2t3
167

sl19
107
54

686

7
172
L92
203
90
55
16
2I

tzs
297
132

7A
52

&6
37
13

tß7

I
65tt7

116
7A
50
z3

b
24

s
204
106
56
!E

160
Z3
1{

773

15
777
30s
319
168
105
!§I
!B

2t6
501'
237
t32
88

086
60
27

7

5
7
7
7
5
5
5
5
7

6

5
6
7
7
6
5
6
7
s

{ 1195
7 194
6 571
5 408
5 086I 551

4ß3
318

6 711
13 114
5 1rt6
2 535
4 808

77 572
t5 501t7 423I 692
2 9t4

816
712

74 2ß
30 095
12 &I9
5 S:EI 01{

3- 66- I9-1272-r515-181A-212t-2424-27

1
1

1
3
3I
1

1
2

2
5
2
7
1

6ssch,{istsrder

Staatsang€lürigk€it
8

1
2
1

b
7
7
7
5

7
6
7

6
7
7
7
4

5
B
6

6
7
7
7
5

7
5
5

3 und
unb€kannt

t{siblich .....
unter 3 .....

keins Gssch,{lster ..

ß 152 11 rß5
2 644 908808 253

2

50 5!B

2ß7
24 87
1 o51l
3 tzt
4 301
3 889
4 697
5 230
1 517

409
473

4 906I 311
3 989
2 too
4 :tstl

707

155
,1155

810
807
534
531
167
56
92

I

3- 66- S9-1212-1515-187A-272t-2424-27

bII
8
8
2

1

1I
1

Zahl dsr ossctu{ister

1
2

l0 ls
20 eßI 826
4 522
5 5E8

22 2ß3
1 793

641

{5 876
3 181I 20!

11 617
22 4ß
9i,25
4 6Et5I 199

24 447
50 4412I Eß
10 1§7
14 662

10s 867 5t 1115
8 801 4 ßt7
2 79§t 1 4119

1 815
3 653
1 51Nt

742
815

I 300
3 885
7 776
1 915

19I 475,
1135

1 1{1
570
51ß

1{ 154I 060
323

Tt2I 584
670
:87
Q4

37S
110
13!'

50
271
585
5:Xt
318
t74

3 und mehr
unbekannt .......

deutsch

unter 3 ....

ksins Gesctü{ister .,I osscl}{ister ......

deutsch ......

7

2r

Staatsangslürigksit

I 191

319I 1982N
220EI 473
1 073

3- 66- I9-7212-1515-18ta-2727-2424-27

t2r tw 57 301

4 777 2 474
16 259 7 622
27 550 11 4§t5
25 855 l0 560
20 472 10 105
17 561 10 316
5 6!tS 3 06€I 670 842I 7SS 819

2
5
4
3
2

23

II

7ßI 684
744
«t1
313

588no
92

30s
77A
!Blt
308
4X*t
904
305
104
115

7ß
SH
774
427
792

243
65:r
18,{

6

5
6
7
7
6
s
5
6
s

1

Zahl der ossch,rlstsr
4 324 3 t74

6 835
2 894I 353t?3r

Staatsangshörlgksit
290

I
3I

904
ct0
718
868
Tt7

1
3I

M4
623

8

184

I

Dausr dEr Bsratung von ... bis untEr ... llonatsnIns-
gssürt unter

3 3-6 6-S 9-12 t8-24,r-*l 24-30 30 - :t6
35

und nehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999
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d€utsch .....
nicht{sutsch
unbekannt ...



D€utschlard

6sschlecht
Alt8r von ... bis
untsr ... Jahrgn

1.1ännlich

kEin€ Gssch{ist3r ............
1 66ch,ristsr
2 Gesctu{istsr
3 und rBhr Gssctristsr ..... . .
unbskennt

deutsch ....

hlelbIlci
unter 3

keine Gssctuistsr ............I 6esch,{i,stsr

deutsch

1 .,Unge l,l8nschsn 19gg nach psrsönlichsn l{erknalsn. Dauer der Bsratunourd Trägergruppen sixie nach Schnsrpunkt äer BeratunS '
Institutionslle BErEtung

1.3 Frsie Träger

10906 6ß7 5

207
s12

Durch-
schnltt-
Ilchs

Dausr in
lbnaten

unt€r3-6- 6
s

t2

506

6{8
32S
&t1
756
s66
!83
54[t
273
257

37 589

1 885
6 125
8 591
7 977
5 Sltg
3 896I 688

747
731

82 59:t

3 1[:E
t2 #7
20 249
19 2€Ett3 ut2
7 772
3 109
1 !84
1, 188

869
158
737
727
s,8

7
16
6
3
3

15 121iE 1U
15 620
7 32L
7 il53

TI N3
11 569

62L

.503
508
ß4
157
011
7t0
721gß
376

1 137
1 158

337
341
sB7
9S'4
685
156
05428

6 {44
12 1S552ß
2 9812
3 927

27 0@

I 151
3 837
6 085
5 913
4 577
3 073t2s4

536
633

10 182
13 932
12 S54
10 933
8 581
3 844
1 811I 994

042
0s3
5(E
961
01§
2T,/5
!r50
906

377
5U.
8!ts65
EP
§J77
31ßtn
L73

3!F
990
5110
524§2
20L
502
2ro
ß0

840

7t2
532
373
220
274
DA
850
338
423

1
2
2
1
1

18

2
4
4
3
2

2r
32
30
23
t7
7
3
3

15

2
3
3
2
1

1
2
2
2
1

1
2
2
1

I 6SI 64?I 072
s53

I
2
1

!88
198
911
719
Erl
105
tß2
168
7A
88

118
897
274
5701§

srB
371a

:xt2

142
576s3
477
734
594
62
113
L47

757
86{
910lm
373

los
?23
54

750

!ts8
§t7
672
5011
EB
056
4i2A
191m

875
761
184
058
872

01ß
600
702

2 68S

72
!80
734
760
4t4
195
68
ut
42

Atyt
7?57

s11m
2u

2 502
156
27

I 854

592ß
344
411
318
2L9

9S
60$

305
8:i3
:ts4
rT7
118

1 750
97

7

4 51ß

131
608

1 078
1 171

732
414
167
104
138

71lst
2 100

s05
1133
356

4ß2
zß3ß

M
«t

11§
!§7
:81
2r5
720
!E
15
15

224
566ß
r42s

274
68
72

916

6
108
1S0
194
133
722
70
27
4t

134
380
18S
131
a2

857
44
5

274

58
253
547
555
3lx8
242
105

113
63

358
9116
1157
273
180

085
l1z

17

704

t7
89

196
185
72t

1§l
2t
15
11

115
327
154
64
M

553
1E
5

507

10
59

105*t
85
70
40
2g
22

a2
230
109
82
24

472
27I

I 2tt
27

1118
301
274
207
119

61
4L
33

197
557
263
LN
68

L t25
73
13

1 076

144
ß2ß4
774
97uß
a.

207
181
273
124
7t

1 015
4?
111

839

93
184
147
119
110
72
38
75

t32
:t55
175
113

611

800
34

5

I S15

237
476
401
297
247
116
63

118

3:E
816
388
237
135

1 815
81
1S

I

1

2

2

6

5
D
7
7
7
6
5
6
7

5
b
7
7
o

6
5
7

5

4
6
b
5
6
5
6
6
7

5
b
7
7
5

6
6
5

6

5
b
7
7
5
6
6
6
7

b
5
7
7
5

6
5
6

s
72
15
18
2t
24

II
115

18
2t
24
27

1S6

Zahl der Gssclü..ister
3 017 1 !t80 I

2
1

88s

147
818
301
615
558

3s 254 14 605
2 031 7§t830{ 103

30 Stxl

I 575

a7 fiz
'3 ,4ß1

6 812 4A4/l
3 008 2 t5l1418 1üE
L 25,7 gZJ

11 7!t5 8 196
5 166 3 77r
2 555 1 7512 409 1 683

11 strt 7 git4 4 4S5

1&r
586
Srl67
742
622ß4
1:E
173

ZahI der Gesclrristsr
2 ta7
4 923

I 519 75i2

2 158
3 !t52I 557

1920 I
7ß
760 4EEI

4217 4

Zahl dsr Gesclts{istsr
5204 34Sg I8S

Staatsangsl5rigksit
771
664
7t

10

IIII

6 018
378

113

4 766
2 173
1 103
1 021

5

62 &ts

2 8!t3I 505
11 844
77 ZJl
10 519I 3:':r
1l 186'1 S5
2 1150

4

3
5I

72
15
18
27
2A

6I
t2
15
18
2t
24
27

4
5
4
4
4
2
1
1

37262
509
9,24
s96

12ß
11
5
E

472
4ts8

2ß.
:!5

962

lxt0
4§t8
62S
504
814
175
1160
zZJ
269

10

StaatsarEshörigksit
58 867 2A 333 10 882 7 R!73 378 1 670 592 44261§ 390 8S 55

11E 1m

6 268

10

3
6I

t2
15
18
2L
24

6
s

t2
15
18
27
24
27

1
2
2
1
1

2

14t 313
28 353
11 982
5 70S
7 625

28 {t€}3
62 230
27 2ß
73 2ß
14 3119

7I
136 270 6i:t 587 25 ß7

7 947 3 701 1 390
1 269 694 792

I
4
2
13 und mehr Gssch'rlstEr

unb€kannt

StEstsangshörigksit
608
106
7ß

10 263 10
azt

78

0auer der BsraturE von .,, bis unter ... lbnatBnIns-
gesant untsr

3 3-6 9-12 12-18 ta-24 30-36*-*l :E
und nshr

-16-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999

6-Sl

nicht-dsutsch
unbekannt ...

Insgssürt
unter 3

deutsch .....
nicht-dsutsch
unbokannt ...



Dauer der Bsratung von ... bis untsr ... l{onat8nIns-
gssarDt untsr

3 3-6 5-9 st-12 12-18 78-24 24-30 !E
und mshr*-*l

Institutionells Beratung

Jungs Menschsn 1999 nach psrsönlichen Merknalen. Dausr dsr Bsratum
und Trägergruppsn soHis nach Schxsrpunkt dsr BoraturE

1.4 Erzishungs-/Familienberatung

Dsutschlard

GsschlBcht

Alter von ... bis
untsr ... JEhrsn

llännlich
untsr 3

2 Gescfü{ister
3 und mhr
unbekannt

Gssclü{istsr

138 956 62 254 25 772 10 s68 10 g€Et 4

Durch-
schnitt-
lichg

Dausr in
f,lonaten

7

5
6
7
7
6
5
o
5
7

2 0t6I 2St

24
199
380
377
190

8EtßII

2.4
582
273tn
86

I 202
75
16

w24

18
722
218
191
11ß
58
30
11
20

1:t8
:t67
178
s1
50

T'7
!E
t7

2 717

u
327
598
568
:TE
151
53
19
29

$2
9119
1151
219
1!t6

s73
111
33

'. 414

55
31s
757
6St
374
158
34
72
15

403
0s4
4ts161
185

24i2tß
119

!m
51

207w.
318
270
115
4t
t2
!B

2ß
582ß2
167
l06

306
59
2t

800

107
522
11S
041
584
273
TI
24
53

642
676
773
418
29t

518
laz
70

2618

141
618
:§6
«)6
684
279
68
27n

7S
lEB
895
476
342

18 530

6S3
2 803
5 255
4 8SE
3 018
1 !€6

3113
9!'

t32

31;
620
572
320
156
42
18
34

375
913
3S
2@
134

1 88Etv.
41

.1 !t56

197
355
297
222
141

119
t7
7A

ß3
564
290
15S
80

I 269
65
22

3 372

sli
975
809
5U
257
s1
:t5

112

628
7 477

675
37A
214

I
3
2
1

I
3
1

ls 441
!E S12
17 096
8 110I 558

I1S8
649
176

1181ß8$2n
15s5

330aß
40

2
5S9
s6s
55!t

2
4
4
2
1

1I

356
Btz
227
04G
807
672
152
:F
52

061
976
156
94ßt
427

115
704
7Ut

768

AT
044
721
591
120
584
t7L
54
92

240
st0
!81
568)
508

I
3
3
1

2
4
2

731

647
556
s48
6El7
927
!t56
3ßst
144

301s6
517
6t2
!ß5

389
081n7

371
61[9
1413s778
770
1St

5S
62

I L25
4 008

051
651
184
954
4S3
t44
752

683
912
183
884t

3 2S5
10 596
L5 712
14 1100
10 124
5 61[9I 5.27

4m
183

372
184
114
808
T'6

6 051
22 742
37 511
34 $1
22 477
11 ffi7
2 AAL

888
94ts

t27

88{
0{o
544
s,,22
169
502
713
909
444

sl
4

15
2t
1S
16
10

2

I

7
6
4
1

5
,1
4
2
1

3
7
3
1
1

3- 6B- I9-72t2-t515-18t8-2L2t-2424-27

6I
t2
15
18
2t
24
27

3
6
o

t2
15
18

Zahl dsr Gesch{ister
110 3 588 6

7
7
7
b

5
6
7
7
5

5
6I

D
7
7
7
6

6
6
b

I
5
6
7
7
6
D
D
5I

o

5
E
7
7
6
6
o
6I

2
0!E
871
1&r
006
8Et2

2
4
2I

a 473
13
2t
11
4
5

n 024
61 914
25 S95
11 5§Et7 u24

3 616I 595l.58

7
6
7

2ln 7r3 57 591
a 228 3 677
2 015 986

6 2743ntt7

4ffi
2S

84t

2ß
t27
188
702
714
ß4
247

51ß
119

strt
1 265

603
272
190

25€7
167ß

7 509

%2I ttz
2 068
2 !20I 168

526
119
56
78

1 !t28
3 403
1 1198

7ß
532

5 g:ts
183
113

l0
Staatsangshörigkeit

23 S68 L7 23t 10 2Gt
1 189 I 161 8:t1335 n2 tzB

ZahI dsr Gsscfr{ister
2 5,04
5 28822ß
1 040

§t16

6 400
$t0
101

dButsch
nichtdsutsch .....,.
unbskannt

H€lblich
unter 3 ...

2 Geschnistsr ..
3 und nehr
unbskannt

Gsschr{ister ......

unbekannt

232 043 tG 297

kelns osschnis
1 o€schr{ister
2 GsschnistEr
3 und mshr
unbekannt

Geschrister .

unbekannt

I6

II
1
1

6

1
1II

7I
8
7
5
1

1
2
1

831

ß7
03:t
7L6
606
169
6S3
173
5l

113

329
oß
309
660
567

859

708
642
85S
573
917
1163
372
110
175

L7

on
600
866
474
68§t
018
!67
319
106
157

L2

1
2
2
2
1

s73

aAt
664
037
427
983an,ß3
139
2L5

1X98
1ß5
159
4N'0
!81

16

2
4
3
2I

44 01Kt

2 613
441
559
659
790
!89
444
1lst0
BA2

I 707
18 3657Bß
3 552
4 7S0

3
5I

t2
t5
18
2t
24

6I
t2
15
18
2t
24

4I

37

2
4
4
2
1

10 1188
7 767
3 742

926ß3
357

I 508
19 1118
8 071

42 745

7 972
6 872

11 088

39 817
2 365

563

30 553

1 2S3
4 669
a t29
7 588
5 0s1
2 733

662
199
243

Insgesant

unter3- 5 S14
18 037
25 27r
23 05S
17 914
11 008
2 977

978I 145

10 9115
37 742
5S 055
54 883
38 6116
21 589
5 594! 797
2 392

47 ß5 23 079
101 826 4E 51lS

113 091 tA 743
19 709 I :t50
19 992 10 566

2t
24
2t

Zahl dsr GeschNlster

3
7
3
1I

16I

7f,fJ7
3 472
1 6663 67332ß 1lttg

StaatsarEshörigkeit

34%

16 509

408
I Ozt

229

6 092
13 761
5 891
2 8!t5
2 274

2A 435I 810

1

752
157
63

3132t5 312 98 186
13 197 5 007
3 574 I 834
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Dsutschland

6eschlscht

Altsr von ... bis
untsr ... Jahrsn

l,Ennlich

untsr 3

ksine GEscfu{ister
1 Geschdistsr ...

dsutsch ...

Hsiblich
unter 3

ksins G€schdistsr
1 GssclHister ...

Institutionslls Bsratung

1 Jungs Msnschen 1999 nach persönlichsn Merkmalen, Dsuer der Bsrstung
und Trägergrupp€n soHiB nsch Schh€rpunkt der Bsratung

1.5 J.rgsndbEratung

Durch-
schnitt-
liche

Dausr in
lbnaten

713513 173

10
24
68

242
158
13S
505
518
1X99

087
§t!F
973
744
3S0

175
885
113

603

11
23
74

206
855
3S
L34
898
007

568
O:E
562
105
:t33

lrB
0s{
176

776

27
47

742
4t118
0ß
534
6:t9
416
506

555
974
53s
889
723

508
s79
249

249
39S

179
257

s6
:§0

3 11t8
322

38

b
37
TI

157
306
178
53
65

114
142

55
20t

1 S09
1*rß

;
41
96

tTt
20t
t%ß
56

118
2S
11Sl$
118

679
58
13

1 192

ä
4E
TI

2t4§22ß
102tß

168
1155m
168
ta2

I ofE
85
11

| 942

I
a7

773
:81
5&t
370
150
179

2tß
754
!158ß4
?89

I Tt$
14Kt
24

r67

II
o

26
35
1E
23

btt

24
70
3:t
27
19

118
19

2St

1
4

27
47
s1
58
29
1a

44
to7

73
113
32

n5
14

4m

1
2

13
47
a2

140
81
35
55

68
177
106
54
5t

1133
33

176

I
12
23
2A
39
34
16ß

!t5
60
32
31
18

159
16

1

300

6
8

2t
!E
70
58
38
55

,q5
724
52
115
34

n4
12

4

476

7
20
50
66

109
92
54
78

80
184
84
76
52

443n
5

2 LzA 1 410 87S 750

b
5
5

92

2
8

11
20
2t
14
7I

20
4t1
12
1t

8

8El
7
2

163

2
4

t4
16
52
32
20
23

28
66
36
26

7

146
t2

5

255

4
t2
25
36
73
1ß
27
32

118
107

48
37
15

229
19

7

!81

1
8

L7
5{
95
86
50
27
23

56
11§

6St
4E
1t5

323
!t5
3

54{

7
15
:ts
81

159
109
54
70

506
34

4

905

1
15
:B
92

176
255
15S
81
SB

139
!l59
185
108
114

8ß
6S

7

131

I
14
82

t32
358
751u4tu.
207

3sm

5

5I
10I

b
4
5
5
6

6
6
6
6
3

b

3
13
9'

l0
5
5
b
6
7

6
s

12
15
18
2t
24
27

3
bI

t2
l5
18
27
24

J- b5- S9-1212-1515-18ta-2727-242q-27

18
69

2967§2292 I5034 327ffi
§t25
94b

24156
59

161
1E
98344 ßA7ta 475526 313142 108161 93

Zahl dEr Gsschnistsr

223 161

015
323
324
815
150

2
4
2I
3

3
7
4II

2
b
3
2
4

5
10

5
3I

1
1

2

6

t732 B2t

34
1!p
560I 447

5 5,42
12 1t9:t
6 770
2 714
2 928

2
4
2
1
5

15I

II

0s2
ou2
075
530
397

5.20
436
180

1§ll

16
70ß4

659ßo
rE9
002
789
fl,42

923
zBt
2492§
753

418
794
279

1
4
2

1

1
JII
3

3
7
3II

368
727
391

476 zstl275 tt7

1019

Staatsangehörigkeit
1 916 I zst 780tstS 1:r5 8819 18 11

2 098 7ß2
110830%

3

b
5
4

6
7
7
?
4

0110

4
105l

125{la
103
658
324
311

1 ß2 4115ß2 2ß1St5 12S203 LA.

2
3

Zahl dsr Gsschnist€r

477 325 185
7 042 rc6 ß2533 4r4 224381 270 184587 353 1St7

StaatsarEshörigksit
27ß

25t
1 I 129

105.
18

31ß
753

41I§t
610 3:t§t

Staatsangshörlgkslt
4 5€4

&t
214
116
63
5t

77
1

Gsschxistsr

8S1
ta7
20

508

4
16
75

194
618r 227
775
303
296

5118I 2t2
68S

3

der

b
4
5

6

4
11
10
10
b
5
E
b
7

5
b
6
6
4

Insgssaft 5

41

168

6
25

116
2A6
7§J2
azt
184
186
472

Zahl

816
803
924
630
s66

untsr 3
6
s

t2
15
18

3
b
s

L2
15
18
2t
24

2t
24
27

II

I
2

1

3 urd mehr
unb€k6nnt

Gsscbrister ...

28 9:t8
3zJo

1159
utL
60

Dauor der BsraturE von .., bis untsr ,.. l{onaten
Ins-

gssailt untsr
3 3-6 6-S 9-12 12-18 LA-24 24-30 30-36 :E

und nehr
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3- 66- S9-12t2-7515-18ta-2t2r-2424-27

Dsutschland

Gsschlscht

Altsr von ... bis
unter ... Jahr€n

Männlich

untsr 3

1 Gesch{ister
2 Gsschr.ister
3 urd mshr Gsscluister .......
unbekonnt

Hsiblich

keine Geschriister ....I oEschrlstsr
2 oEschHistsr
3 und mshr Geschxistsr ...,..,
unb€kannt

deutsch
nicht{sutsch
unb€kannt

unter3-

unter 3
6I

L2
15
18
2t
24
2t

3
6I

72
15
18
2t
24

6I
72
15
18
2t
24

3
6
s

72
15
18
27
24
27

1
2
3

Geschvilster
Geschviister
und nshr Geschriistsr ..

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6. 1. 1, 1 999

-19-

Dauer dsr Bsratung von ... bis unter ... lbnatsn
Ins-

gesant untsr
3 3-6 9-12 12-ta ta-24 30-!E,-*l 36

und mehr

Institutionslls BEraturE

Junos Menschen lggg nach persönlichsn äsrkrnalsn, Dauer der Bsratung- und Trägergruppen soHis nach ScluerBlnkt der Beratung

1.5 Suchtb€ratung

7 429 766 232 Lß 104 111

Durch-
schnitt-
IichB

Dausr in
I,bnatsn

4E

-
1I
3
4

14
13
t0

6
lb

5
5

l4

iE
11

ß
-I
I
5
8

I

4
6I
3I

l3

:
2
5
4
2

15

:
I
6{
4

5 24

StaatsarEerürigksit

:
14
2r
sßß

374
:87
274

250
317
1tr|
L27
5116

161
245
23

813

L4
20

I 186
44

2

124

-
2
3

14
:E
iß
l8ls

27n
15

8
115

110
L2
2

356

:
5
6

%
72
87
a2
79

n
113

sß
2

88

:
2

16
15
25
1B
14

15
24I

b
34

81
6
1

216

-
3
7

23n
59
42
54

I 210

t42
111

1114
205
90
51

323

7ß
76
11

2 242

-
2A
41

18s
524
570
509
:ß5

!t94
522
27§J
778
869

1 887
321
34

:
5
b

55
194
207
184
115

121
11t9
86
70

340

640
113

13

444

-
s

l1
16

161
95
75
47

75
105

lKt6
1S

398
lxt

7

-::33135111 7637 13 19511 34 3l64 26 3060 40 15

Zah1 der Gsschxistsr
118
55

18
34

Z2
304t 16 152014668 1X6 31

ß
84
56

-I
2

1l
t2
24
40
27

%n
19
6

!B

&l
27

1

1E

:
3
s

l6
t2
6

I
16I

3
1l

:B
I

157

-
1
2

111
2t
40
52
27

33
39
27I
1§t

t27
29

1

2
3
4
2
2

iII
2

I
6
2
3
5

1
4

2

-
6

13
6
4
b
5
7

7
6
6
b
5

b
b
6

5
5
5I
4

5
6
3

6
b
b
7
5

6
6
5

89
241
196

i
6Et

2
1
4I

22
13
18

10
22

6I
23

58
11

TI
24

3

59

-
2
3
6

15
L2
1l
10

10
l6I

1ß

52
6
1

IGEI

:
3
4

L2
34
1B
41
2ß

5

4
D
5
4
b
7
7

2t
2
1

7

-
1

1

5

4

1

7

2

1
1
3

6

5I
5
4
6
5
7

ZahI d€r GeschHister

Staatsangshörlgk€1t

2
3
5
2
3

t2
1

2A

:
:
3

11I
ö

4
6I
4
5

ß
4I

2
1
1
3

5
?

2
2I
2
5

s
1

t2

:

31

i
3
2
5I
8

I
10
2
5
5

ß
2
1

:
L4
77

101
355
302
259
162

195ffitßs
535

0!E
t52
20

Zahl dsr G€schrist€r
32
16
24

7
54

12§J
30

4

StaatsarEshürigkeit

33
58
25
20
80

179
34

3

M
56

4

6-9

deutsch .....
nicht{eutsch
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unbskannt



Ins-
gesant Eltsm

EItErn-teil nitstief-
eltsrn-tsil odsr
Partnsr

allEin-
erzie-
hender

Eltern-teil VET-
x6rdts

Groß-sltern/ Pflsos-
fanilie Heim

tbhn-
gsmsin-
sch6ft

sigsns
hbh-
nun9 Unter-

kunft

ohne
f€stE

Deutschlond' Institution€lIs Bsratung

2 JungE MBnschen lggg nach psrsönlichsn Merknalsn, Art dss AufenthElts

Art des AufEnthalts

110 SEtl

r gst
2 042 2 08S

Geschlscht

A1ter von
untsr ...

an
unbe-

kannten
0rt

... bis
Jahr€n

b
10I

6
4
1

4
6
6
5
q
1

lGnnlich 153 521 At 287

6 079 3 5292. 2Lt 13 310
37 A27 27 578
35 770 l9 261
24 A6 12 oS5
16 1t04 7 6ß
6 023 27§
2 teo ß5
2 168 !I9S

Styl

!s
971
809
558
320
595
555

97
4ts

044
139
!88
722

20

30255
160
1t00
815GI
53S'

76
61

113 1ß1 52 6ß
4 900 2 680

15 110 I :832t a22 lt 030
20 601 t0 024
19 508 8 5S5t8 202 8 l2S
6 911 27fJfj
2 A40 600
3 537 402

-
132
719
775
322

564
714
!t58n2
st0

trt3
220
!E

1

2

764

62
214
!ts1
375
axExßrDn

13

529
555
2tß
L70ß2

2S
!ts1
721
958
oSEl
073
A7
119

16 1104
6 !t86
2 889
3 826

24L

73
323
530
47fJ
378
239
50
7
3

4t7
602
*t7
!84
372

I 942
107
!t3

1 984

8728
413
!87
1130
336
69
11
3

:t58
568
340
3115
373

815
104
:E

066

160
561
9113
875
808
575
119

18
b

775
170
677
69S
7ß

747
211
68

1S
bb

150
313
594
673
183
4t
50

318
52s
347
:t51
54a

1 854
20t
24

I 954

16
!t8

115
209
51ß
767
LAz

4E
34t

2€,5
ß7
371
lr§E
456

I 754
165
34

s64

2
l0
23
18
51

299no
159
r22

1532ß
150
7r7
321

472
7A
14

I 6:E

1
27
18
89

5113
ß2
274
1S

28
1116
256
274
ß7

I 473
737
25

2 59S

5 779

-
1

318
1 !t97
L NI2
2 544

I 070
1 1t657ß

504
200E'

5 319
403
57

8 657

52L

5
27
15
37
EILlrs
62
4ts

115
70
3EA

341

!87
77
57

638

5
t4
r4
2t
7A

Z§
1!Eq
sl

53
SE
4E
32

404

420
63

155

159

10
35
29
58

141
40s
234
r02
141

1011
16-8

81
517ß

807
140
272

untar3- 3
BI

t2

ZahI der Gsschiistsr
4 047 11 326

Staatsangshörigkeit
t9 ?2J 37 88S I 584883 2 gts 1632€,8 627 t7

t5 911 30 7S8

I 764

Zahl der Gsschrister

2W 777

:
4
8

70
!t50zlt

7S
1l§t

73
116
63
90

4i29

652
111I

562

I
2
4
2

77
279
1113
4l
19

68
92
67
59

27A

5I
t2
15
18
27
24

1
4
5
4
2

15
18
2t
24
27

ksins Gssclxlster ........... I1 cesch.{lster .. ....... . .. .. . I2 Oesch,{ister ....... I3 urid n€hr Cesch,{lster ...... I

unbekannt ................... I

1
3
3
3
2

8
4
2
1

l.€iblich .. .

12 S00
39 020
16 1S5
6 5S6
6 556

30 !866 273nß9
13 256
15 !87

141 !84 74 34ßs 909 5 TtA
2 278 1 118

a 49,2
24 ß7to 292
4 1193
4 885

22 504
16 398
20 {€E
10 4UE
13 64{

N
3

7ß
8!B
8419

104
b
1

7 092
14 ta773S
4 3283ß2

52 A74 2t 392ll2 a7L 63 ß7
4E 694 26 ß7
23 702 11 08!t
2S 011 11 4,{1

2ß t?t 722 613
16 748 I 2S3
4 067 I 990

unter 33- 66- S9-1212-1515-181A-2!2L-2424-27

I 5111

42
151
A2
250
308
!81
725
:E
16

fft1
ß7
AO
152

689
813n0
573
241
01ß2ä
170

2 318
3 007

ksine GBsch,{isterI G€schiistsr ... 3
b

051 8 166
14ts
A7
*10
sEt0

3
12 185.4 AZz2

3 mehr Gsschdister

dsutsch .....
nicht{eutsch
unb€kannt ...

ksins GEschr{ister ........,,.
1 Geschnister

dsutsch

StaatsangEtürigkeit
ß5 15 036 2A 737 I :lg7519 658 1 617 7248115 277 444 20

1 1ß7
1t8
t7

InsgBs6mt

unter
258 S52

10 97S

133 896

6 209

3305 4

104
:65
633
625
61X3
600

3 7

401
669
406
33s
788

345
215
39

5
10

77 429

3 757
10 985t7 144
16 001
12 531I 324
2 lta

ß2
289

it6 255

698
3 566
7 969I 958
8 1:§
5 558
1 091t

t73
104

21 6St
!t2 608ßm
20 691
15 ß2
5 5221«E

801

37 321
59 61ts
56 371
44 373
34 606
12 g:t4
5 020
5 705

01Kt

35
1011
265
522
r42
440
365

86
84

583
992
718
7ß
004t

618
:,67

58

4 1333

I
2I

10
1,q1
629
354
L20
68

141
204
130
14Nt
705

14§
15S
25

t

-
1

4t7
116
207
866

634
179
0§t3
756
995

952
623
92

3
bI

t2
15
18
27
24

3
6I

72
15
l8
27
24
27

44
36

140

242
64
23

Zahl der Geschristsr
79 792 960
28 589 7 022
11 208 1l€t8
5 207 322
6 833 503

Staatsangshörigksit
34 25S 66 626 2 981I 5.27 3 932 287475 1 071 37

442
772
4Xt3
317

2
2
3

1
2I
2

1

1

2
unbskannt
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dsutsch .....
nicht-deutsch
unbskonnt ...

1



Deutschland

Gsschlscht
Alter von ... bis
untar ... Jahren

l{ännlich .. . ..

ksin€ Geschr.istsr .......
1 €Bsch{ister

InstitutionElls Beratung

3 Jungs l.tenschEn 19gg nach persönlichen lr{€rtmalsn, lGntEktaufnahms

lGntaktaufnshns durch

7 396 12 0L0

3- 66- I9-7212-1515-18ra-272t-2424-27

104 603

4 ztt
16 308
28 S:13
26 855

20 981
4ts 001t
l§t 7s8
7 981
7 &t9

30 366
@ 273
2a a9
13 255
15 :87

153 521

6 079
?2 ztt
37 AzL§ 770
24 8S
16 404
5 023
2 tao
2 168

4
t5
27
20
19
18

6
2
3

37 321
59 51t:l
56 371
44 373
34 606
12 934
5 020
5 705

767
s63
986
706
889
t77
333
102
a7

269
681
302
91l:l
815

032
427
106
876
9:ts
756
479
605

14 179
30 654t2 775
5 458
5 4l4E

64 5!B2S€
1 004

900
110
422
601
508
202
911
840
537

173 114

7 502
27 340
115 360
41 961
2A 761
16 257
3 858I 041r 034

35 160
78 658
32 573
13 43S
73 2A4

rB2 4U
8 11t4
2 524

754
198
700sn
249

:
6:t

749
2 :n9I 801
1 104r 240

16 885I 318

I

II
1II

7
1

1
1
1
1

I
2
2
2
3
1

2
7
5
3
3

1
2
2
1
1

2 102
5ß2
429

SonstigE

1 6S2
2 650
1 357
1 073
1 928

qa
ß2
513
707
sB7
3lß
342
303
308

987
686
185
950
700

1153
919
405

t2 925

6401ES2ß7
3 010
2 313
7 547

11307n
161

2 473
5 4842§i
L 200I 0€5

I 54Nt

553l.30I 7&t
1 7GtI 586
1 117

277
88
52

s9
574
52L
756
739

815
412
122

1I
1
1I

1
2II
1

7 477

274
156
479
570
5262ß
ß7tt7
84

!Ell
4Nl0
411
272
3110

860
929

88

&r7

u,37
732
014
072
llsE
{ß3
ß7
717tn

0s8
s:n
249
1&t
16Et

5 759
741
t?t

14 514

,{55
I 888
2 4s]
2 642
2 !ß2
2 679

918
z34
2L3

2§2
442a280
2 1t55
2 50S

710

24?
025
1ß6
566
503
717
876
167
t27

2 GssclHis'
3 urd mshr
unbskannt

tEr .....
Gesch{ister .......

7 247
1 S54

2
5
2t 028

787
2 380

75 207 7 45S

_ 584
- 1283
- 156574 1 4115

1 8:t5 I 291
5 174 908
3 6S 215t 942 782§ß 84

Z6hl dsr Geschnistsr

2 4fl.2 I ,ß5
ll 689 3 517
2 394 1 :lft8
1 587 585
4 0115 474

St66tsangshörlgksit
13 615 6 962
1 !t65 377227 LZo

19

1

1t69

351
252
551
151
180
085
51t8
180
171

ZahI dsr Gescfuistsr

ZahI dsr Geschr{ister

dsutsch
nlcht{eutsch ......
unhkannt

t{slblich
unter 3 ......

StaatsarEshörigksit
r41 394 6 472 11 187s s09 807 670

2 274 rt7 153

97 904
5 175r 524

11
16
15
11

7
1

68 511

3 291

71 572
1 184

169

27 474

1 lg:t
3 089
4 728
4 773
3 899
2 6€11

701
276
213

4 ?72s 058
3 884I 956I 804

lst :ß717Snl

:HIM
157

068

XE
727
027
1111
ß4
&t1
506
1!E
181

zss
026
0s8gTt
Tt2

0547ß
2*r

113 1[31 76

3
b
s

t2
15
18
27
24

6I
t2
15
18
2L
24
27

1
1
1
1

2

22 508
116 3xl8
20 435
10 41ß
13 644

743
839
8{19

104
6
1

2ß 737
76 7ß
4 067

1
2I
I

1IIII

1
3I3 und mshr GEschnister .....,

unb€kannt

266 S52

10 979

52 874
172 671
4ts 6S4
23 702
29 011

dsutsch .....
nicht-dsutsch
unbskannt ...

6

75 77822 603

7

InsgesEmt

unter 33- 56- S9-1272-1515-18l8-2127-2424-27

-
t37
584
573
497
01t6
765

73Sr
611!r
422
374
425

3
4
4
3
2

3I
3
1
1

keine GEschrister
1 GEschHister ... 3

6
3
2
5

2
4
2
1
3

Staatssngshörigksit
20 047 18 14S
2 172 r 04731111 273

12 61S 131670 1
2%

Insgesait den Jungsn
l.l€nschänselbt

Eltsrn
gensinsan Muttsr Vater

sozialg
Disnste

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999
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Dsutschland

GBschlecht

Alter von ,.. bis
untsr ... Jahren

Männlich ..

ksins GBschHister ....I Geschr{istsr
2 Geschnistsr
3 und mshr Geschr{ister
unbskannt

Institutionells Beratung

4 Jungs Menschen 1999 n6ch persönlichen Merkmalen, Anlaß der Bsratung
soHie nach Schwsrpunkt dsr Beratung

4.1 Insgesant

Beratung vsranlaßt durch 2)

56 651 1§, 081 5 0S1 3 811 1 423 2 444

unter 33- 66- I9-72L2-7515-187A-2!21-2424-27

3
6I

L2
15
18

untsr 33- 66- I9-t212-1515-1878-212t-2424-27

116 973

1 891
11 103
14 406
ro 237
5 573
2 550

741
229
243

153 521

6 07S
22 271
37 A2t
35 770
2S A65
16 404
6 023
2 7AO
2 168

I
5
7
7
s
s
3I
1

5
6
4
3
2

2t
20
19
18
6
2
3

4 S00
15 110

422
601
508
202
911
840
537

13 190
20 304
13 831
19 34ß
16 6115
5 707
2 308
2 429

73 7ß
3 141

17 0116
21 350
15 233I 112
5 200I 570

520
574

266 St52

10 s79
37 321
59 6llit
56 371
44 373
311 605
12 934
5 020
5 705

34S
033
571
016
708
656
1158
290

8 015
21 970
10 06447ß

2 095
8 094

12 90S
72 479
10 060
6 9S0
2 205

472
947

Zahl

11 2:t8ß ra2
10 684
4 750
4 877

13
16
11
5
1

5
6
4
3
1

1
2
1

753
1130
688
612
065
507
150
1S5

65
447
564
ß7
426
265
94
4t
55

254
23t
160
247
159

u7 7 890736 73 7A?1153 5 ß2358 2 160476 2 344

-
135
172
1153I 280
857
525!m

666
1 20S

632
351
953

3 :t56
39§t

56

3 330

-
115
169
623tm
639
306
243

573
7 270

527
275
7ß

3 068
zto
52

7 747

-ß0
341I 076

2 515
1 4S6

831
432

1 23S2 419
1 15S

624
1 698

6 424
60s
108

106
293
374
31ß
247
50
10

2
4

195
1155
2§t0
247
236

I 254
1,ß
26

1 561

7t2
240
303
265
1lit9
LzA

49
8

15

ß4
1ß1
ß3
25St
304

1 325
189

47

2 944

zra
533
677
609
680
7ta
59
10
20

45S
9!t6
54Kt
506
540

2 579
332
73

31 411:l

2 043

25 673

1 855

57 116

3 89S

1 701

r28
L72
196
174
L44
385
318
r20
64

319
4rE
z33
220€3

1 3S8
247
22

1 618

90
167
725
772
185
418
372
L22
87

308
1Kt4
252
188
1Kt6

sonstigs
Problemein und
mit der
FEmiIie

26 S93

1 716
4 141
5 791
5 239
4 357
3 366
7 227

508
6118

5 400
11 044
5 tt2
2 744
2 593

24 3S6
2 797

400

5
8
7
4
2

4
b
5
3
2

30 366 I 2S16 273 20 A72n 259 I 663
13 256 3 §r!ts
15 367 4 209

815
534
s23
676

038
74t
20

24 %7
1 s91

325

704 743
6 8:'S
1 81lg

der 6ssch,{istsr

4 n7 1 o,q:t

Staatsangshörigksit

1

2141 394 43 300I S09 3 053
2 2rA 620

t
2
1
I
1

52 615
3 151

885

115 132 4 418
3 325 631424 42

233
tzr
90

267

721
&t3
054
116
1150
434
652
292
31s

030
233
388
732
1ß4

550
452
265

186
7 2A0
1 618
1 603
1 876I 6S97ß

333
370

29I 560
437
4ßunb€ksnnt

l.{siblich

kein€ GeschHister

3

GEschr{istEr
6eschxistsr
und mehr Geschriistsr .....,,

unEkannt ..

dsutsch

Insgssamt ..

113 ,ßr 2A 773

7ß0
47 190 22 929 1 205

ZahI dsr GEschriistsr

7 25 801

1 4115
3 076

852
760
558
955
990
888
ß7

969
447
764
147
440

1 359 23 :El279 2 05540 :F5

7!E
316
,490
903
233
562
184
274

559
g1l5
354
754
020

232
065
376

3
3
4
4
1

1

4I
4
2
3

3
7I
8
8
8
3I
1

untsr3-

ai
51l:}
163
44
35

ß,
367
560
810
815
408
ll1lst
328

583
095
395
352
28S
655
502
1ß6
882

159
800
675
2AO
276

1
2
1

I
2
1

6I
12
15
18
2t
24

2t
24
27

91t3
944
996
539
650
429
297
331

1
2

22 50A
416 3!t8
20 1135

3 731I 837
4 726
2 294
2 347

72 oto

541
18 400
23 731
15 826I 523
3 064

190
37728
L72
254

6 2S6

7t4
774
323
2s1
194

5 1156
774
62

52ß I
11 568 1S4915 82M 42558 5

6
10

4
1
2

24
1

10 4116
13 6411

2ß 73t
6 7118
4 067

43 752 21 195
2 68,4 I 1183754 271

StaatsangshörigkEit

103 841

3 678

I 711 3 319

2ta
339
327
246
329
803
630
2U
151

azt
880
1185
408
919

2 757
500

62

10 5118
74 7ß
13 178
8 515
4 358
1 069

33,11
116S

7g.2
502
422

53
2

52 794

161
217
6113
999
915
331
277
396
915

10 363
20 891I 876
5 525
6 133

1 ,1151 74 449
2 969 24 733
1 841 S 615I 490 3 954
1 950 4 364

0050lt
131
8118
301

52 A74 r4 537 20 itST 11
712 A7t 32 440 44 9A2 31
48 6S4 13 579 1S 339 74
23 702 B 423 I 030 7
29 011 6 767 10 093 6

ksins Geschnister ....I Geschxistsr
2 G8sch,{istsr
3 und mehr GsscfD{ister ,...,..
unb€kannt

deutsch ......
nicht-deutsch
unbsk8nnt ....

Zahl der GBschriistsr

7ß
807
790
03s
624

Staatsongehörigksit
6A 327

907
618

4 748
895

68 157 96 367
4 644 s 8:t5s45 1 6:tg

1) ffine fbhrfEchzählunosn.2) Ftlr Jedsn Jungen Heäschen konnten bis zu zrsi Anlässe dss Beratungsvorgangs angsgsbsn nerdsn

783
573
355

47 7474ß2
795

Insgs-
samt 1)

Entv{ick-
Iunos-

auffäI-
I igksi-

ten

BEziE-
hunos-

probleme

SchuI-/
Ausbil-
dungs-
problen€ JungenVotUäh-

r]'gen

gEndli-
chen/

Straftat
des Ju-

Sucht-
problsms

AnzEi-
chdn fUr
Kindss-

miß-
handlung

Anzei-
chen ftir
sg)qJel-
lsn l,,liß-
brauch Eltern

Schäi-
dung
dsr

Trsn-
4ung/ tbh-

nungs-
probleme
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InsgE-
ssmt 1 )

EntHick-
lunos-suffäl-

I igksi-
ten

Bszis-
hungs-

proolsmE

Schul-/
AusbiI-
dungs-
problsms

Straftot
des Ju-gendli-
chen/
J ungen

VorUäh-
rigen

Sucht-
problsms

miß-
hondlung

Anzei-
chen fur
Kindss-

Isn Hiß-
brEuch

Anzei-
chen for
ss)ogl-

Trsn-
nung/
Schsi-
dung
der

EItorn

t&h-
nunos-

probleme

Institutionslle Beratung

JungE MenschEn 1999 nach. pgrsönlichsn l,hrknalsn, Anlaß der Ber8tungsoliie nach Schrerpunkt dsr Bsratung

4.2 Erzishungs-/Fmilisnberatung

Bsratung veranlaßt durch 2)

2259 1686 1

4

DEutschland

Gsschlscht

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

Männlich

untsr 3

sonstigs
Problensin und
mit dsr
Fsmil is

960 24 047

770
723
739
096
808
234
707
273
351

30 576

2oi,o
5 744
8 367
7 53S
4 407
1 810

395
L23
150

4 973
10 158
4 656
2 342I 872

7 725
13 445
5 095
2 06922U

2A
1

744
3SS
,fft3

2 115

65
444
554
ß2
344
161

47
16
22

378
668
388
A2
389

1 S36
100

7S

4§2
127
aL7I 020I 006
937
640
1SE
61

t24

755
1 544

915
754
984

4 500
26S
213

309

106
297
365
327
180

31
5
1
3

r81ut
275
2t3
2t3

159
1246

I 216

110
237
2s,4
243
ß0
54
11
2
5

275
:183
191
ts42ß

047
t26

4ts

2 525

218
528
65S
570
{40
85
16

3
8

400
810
1155
407
q42

1

:
237
302
705
229
472
138
79

592
341
623
270
336

92S
180
53

1

1

44 760

3116
12 s22
L6 272
10 061
4 088

817
185
tzs

51 83S

2 044

44 767

1 887

138 955

5 061
11 064
74 26I 993
5 057
1 851

398
106
1:t5

t42
511
961
477
087
881
888
91ß

073
427
2522n
173
3115
442
415

22
37
34
22
1t

2

93 127 24 L76

4 884 I 247
15 040 5 913
21 544 6 864
79 522 4 818
16 169 2 98Et
10 502 I 559
2 7t3 37790§t 108| 444 t47

232 0A3 68 883 89 1115 63 655

l0 s1E 3 131t 3 661
37 tAz 76 977 13 152 537
59 055 21 130 20 tzB LA 221
54 883 14 811 1S' 405 22 5)64
38 6115 I 050 17 011 74 t70
21 589 3 510 11 000 6 331
5 5S4 775 2 822 I 281
7 797 274 880 306
2 392 2A2 I 086 245

va
L72
193
168
116
a7
a2
19
15

244
333
!72
1113
68

777
777

6

819

B7
166
t24
109
725
95
52n
33

195
278
155
104
86

681
118
20

779

2L5
3:ß
317
2t7
24L
7A2
114

47
4ts

,43S1

6ll3n
247
154

1158
2§t5
26

27 ß4
1 808

34Nt

1
4
5
5
3
2

1
3
3
3
3
2

4
8
3
1
1

18
1

3
7I
8
7
4I

I
18I
s
3

7 ztg
20 504I 279
4 2t2
3 llsts

374
877

-
726
757
307
681
295

77
lKl

372
702
!83
142
L77

I 557
707
22

L 474

111
1115
3S8
5118
t77
6l
:E

280
6:13
270
128
15S

I 372
73
31

3 t62

sst
960
256
58
2A

8
12
L2I
5I

I
5
7
7
7
5
1

7
15
b
3
2

3- 66- S9-72L2-1515-18ta-2!2L-2424-27

l,,lsibl ich
untEr 33- 56- St9-7212-1515-18
18-212t-2424-27

Zahl dsr GesclHistsr

1189
324
1!E

10 445
23 576I 889
4 275
3 774

8 S05
20 108I 279
3 662
3 815

2A 024
61 S14
25 995
11 599rt 424

2
3 und m€hr
unb€kannt ...,..

dButsch ...,.
nicht{eutsch
unb€kannt ...

3 und mshr GeschHistsr
unbekannt

dEutsch ..

unt€r 3

kslns Gsschy{istsr ...,
1 Gsschhistsr
2 Geschyiistsr
3 und nehr GEschHistsr
unbskonnt

dEutsch .....
nicht-dButsch
unbekannt ...

StaatsengEhörigksit
ß 263 41 333 2 ß4
2 749 2 A57 771427 570 24

37 306 18 895 5S5

:
315
224lrlo

191
5 299
6 352

LzA 773 111 340a22A 2Aß
2 015 579

19 91524 223

1 853q 7a2
6 258
5 !68
3 565I 734

:84
118
191

6 311
10 374
4 058
1 630I 850

22 87A
989
356

1l!19
056
793
633
637
665
777
332
583

131
01Kl
818
990
§t33

2ß
375
311

1{St
179
532
729
41[5
899
ß4
605
st34

104
201
474
372
805

127
116

6 1l!,6
369
292

40 113
3 183

660

4 109
2 243

11611

094
44S
000
830
522

577
079
301
153
783
427
477
4m
67L

7 097 54 7S9

186 3 8!t3I ß7 10 526
1 574 14 625I 1168 12 907
1 341 7 972801 3 5,114zßt 75077 24t1116 341

3I
4
1
1

tza
91
511

2 8511

:
7 272I 188

299
67n

4Azs
10 628
4 427
2 L3§J
2 0s6

19 441
39 912u 0s6
8 110I 568

86 59S
4 96StI 559

47 ß5 13 731
101 826 30 734
43 091 12 706
19 709 5 801
19 SS2 5 S11

2!5 372 63 773
13 197 4 2+3
3 574 887

1) ohne Hehrfachzählumen.2) FUr Jsden Jungen l'teäschen konnt€n bis zu zrisi Anlässe dss BEratungsvorgangs arqsgsb€n r€rdsn.

Zahl dgr Gsschliistsr
99

223

Staatsangsfürigksit
34 81ß22 &r3

1 lxts
2AA

17 558
1 104

233

544
1t31 814

q44

Zahl der G€schHister
18 088
40 114

473
1 100

61716 875
7 378
6 692

415
249

StastsangshörigkBlt
111 58 891 2 608563 3 961 27447t 803 32

61lS)
538
986
161
978

113 956

3- 66- I3-72L2-7515-187A-2t2t-2424-27

1 1:I3 14 oiE2 272 23 819l.3 S 153I 0116 3 6SS
1 373 4 092

364
953
279
042
017

622
!t88
78§t

51
2

2G
250
69

2

10
2A
13
6
5

2
4
1
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D€utschland InstitutionsllB Bsratung

4.3 Juggndbaratung

ZEhl der oesctl{ister

Bsratung veranlaßt durch 2)

§7
trts
:§3
322
Tt7

4 Junge Msnschsn 1999 nach psrsönlichen Markmalsn, Anlaß der BerEturE
soy{is nach Schrsrpunkt dsr Beratung

AItsr
unter

Geschlecht

von ... bis... Jahren

2?f,2

16
34

110
1151
786
11.46
22§J
190

273
684
44t
376
1p8

2 032
178
52

2 588

19
44

1!E
533
889
,fft3
253
222

316
752
506
440
574

2 326
19S
63

1 4[E

3
13
58

720
!84
5552ß

65
a2

243
56S
292
163
169

1 341
76
1§t

2284
6

22
118
266
5:t5
806
314

90
127

403
907
4l55
253
266

2 140
172
32

-
3
58n7

24fJ
89
4E

72
110
60
75

40r

601
702

15

7&t

3
1
1
3

59
327
AA
91
52

t0§t
156s

8El
!,45

670
s9
20

1 507

3I
4I

a7
518
507
180

s,8

181m
155
158
747

t 27L
20L
35

sonstige
Problsns

5 821

9132ß
7 204

5113
673

424
7 782

13 136 2

in und
mit der
Fanilie

4 151 2 575 742 110 326 81ts 7LA 2 A72

3- 66- Is-t212-1515-18ta-2127-2424-27

kelns Gesclr{istsr
1 Gsschnistsr ...
2 G6chr{1stsr
3 und mshr Gssch{istsr .......
unbekannt

deutsch
nlcht{eutsch
unbskannt

hbiblich

ksins G6ch.rister ........
1 GssclHistsr

deutschnicht{sutsrh ....
unb€kannt

Insgssant

untsr 3
J- b

keine Gescfnister .....
1 GeschHistsr

StaEtsangEhörigksit

1 923 4 252 3 659197 385 lX391t0 57 53

2 I 747 3 963 567 1 m9
6

17
84t

t92
ß2
797

1
3

160

4
39

1!'S
243
4S8
6*t
324
717
107

6t7
3

30
80

178
5116
977
441
taz
180

472
928
ß4
344
41ß

3St
1S1
3l

18
6S

2S
788
292
034
758
s25
9{6

092
0tliz
OE
530
!87

52046
180

16
70

264
659
250
1159
002
789
s82

923n\
249
285
753

2
5
2

2
4
2I
3

3
7
4
1
1

2
5
3
2
4

5 015
L0 323
5 324
3 815
8 150

11
ß,xß
424t2t
6t

I

ä
109
!t54
!t3l
564
7S
245
150

712
415
752
525
71ß

5S{

11
2t
79

2228n
791
840
1103
504

2 158
400

18

104
308
108ß
22

i
6726

890
5118
928
31S
207

2

3I
50

118
207
ast
108ß

4E

160
!E,8
1&t
s0
s7

799
36
13

ä
10
25
82

103
q7
24
32

,*t
68
65
64
86

ß4
2t
l1

;
8

l5
60
19
4
1
1

14
27
15
!B
21

92
l8

342

2
3I

23
DA
73
38
6

11

115s
d2.
65
74

2ß
6:t

4

ß2
2
5

16
!t82§
92
4;2

7
t2

59
t23
77
s8
95

367
81

4

:
I
3

56
?i27
195
s1
75

11326
97
85

2U

676
54
72

-:b
11[1
164
273
108
105

155
§t2
172
!t9

241

011
66
L2

-
1I

199
775
188
199
180

%a
587
269
1811
523

6€7
120
24

6
18
4ts

137
537
115
s08
219
2a4

1111
866
443
352
800

442
381

4p

6
20
55

L24

1S 491

374 77A757 1 5753t7 759273 52537S 1 057

1 SSg
971

1 189

1 1t96
3 217
1 66S
1 1092re

unt€r
3
5
s

72
15
18
2t
24

6- I9-1212-1515-18ta-2721-2424-27

3
6I

t2
15
18
2L
24
27

1

Zahl dsr GesclHistsr
622

1 370
867p
76
77

186

7t7
160
794

g:ts
781I 4§E

8 693

t2
!t8

103
261

1 1150
3 398
7 7t2

762
957

I 2:E26ß
1 :t82
1 1332N,

7 508
1 053

L32

188
97
12

2D 474
1 73{

279

StEatsarqehörigk€it
3 570

l4 8 114 3 141 1 831

Zahl der Gsschyiister

StaatsangBhörigksit
13 Gto 7 229 2 674
7 2ß 734 ß7155 31 30

1

355
38

i
176
559
Bzt
110
723
564
357

334
786
1t69
st85
540

1
3
I

1
2

778
861
108

44t
!7
38

153
414
315
588
trN'
374
693

274
7924n
634
313

1 066
672

83

u 627

34
1!E
560

1 447
5 542

12 {S:t
a Tto
2 774
2 924

4 777

7
69

2t9
42t

1 0114
1 656

ß;
5,44
932
11t6
83

473
837
1ß§t
:tsg
953

2
3

765
2S9n]

786
685
861
617
8ß

3t2
:,88

77

1

4

2
5
2
1
1

2
4
2
1
3

938
230
45S

2A
3

äl P[liH!#iiEil'ü!H;'lA" konnren bis zu zhei Anlässs des Beratunssvorsanss anseseben xerden

1

unbskannt

Insgs-
sdlrt 1)

Ent {ick-
lunos-

auffä1-ligksi-
ten

BBzis-
hunos-

probleme

Schut-/
Ausbil-
dungs-
probleng

Straftat
des Ju-gendli- .

chen/
J ungen

VoIUäh-
rig€n

Sucht-
problems

Anzei-
chsh ftlr
Kindss-

miß-
handlung

ssr(Jsl-
lsn Hlß-
brarch

AnzBi-
chsn fllr

Trsn-
nuqg/
Schei-
dum
dsr

Eltern

tloh-
nunos-

problerne
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unter 3
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Dsutschland

Männlich

untsr 3

Geschlscht

Alter von ... bis
untEr ... Jahren

3
6I

t2
15
18
2t
24

bI
t2
15
18
2t
24
27

kEins G6ch,{isI Gssch,ristEr
2 GssclHistsr
3 urd nEhr Gssctr{istsr .

l.lsibllch

ksins GEschr{istsr

untsr3- 3
6I6I

72
15
l8
2t
24

t2
15
18
2L
24
27

Insgesailt

untsr 3
ö- b6- g
9-7212-1515-18t8-272r-2424-27

1
2

1
2
3

3 und
unbekannt

deutsch

kein€ osschilister .,
0eschy{ister
Geschnistsr
und nshr GsschNist8r .......

unbekannt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.'1, 1999

-25 -

Institutionslls Beratung

4 Jungs Msnschen 1999 nach. p€rsönlichen Merl<malen, Anlaß dsr Beratung
soyiis nach ScfHerpunkt dsr Bsratur€

4.4 Suchtbsratung

Beratung veranlaßt durch 2)

sonstigg
ProbIsile

t4n
-t4

2rs
2ß
374
§;7
274

ß0
317
189
L27
5{S

t4
20
8El

241
1S
742
111

14426
90
51

323

726
76
11

z 242

-
2A
41

185
524
570
50s
385

394
522
279
774
869

:
1I
8

10
19
5I

72I
7
3

15

37
8
1

110

:
10
111
11

1
4

8
t2
5
2

13

35
E

86

-I
1

18
2S
30

7
5

zo
27
t2
5n

72
13

1

33
50
!B

:
8

t2
s0

27f,
!87
:87
2t7

241
302
L82
t24
534

rtßxß
2i2

765

:
4

18
a22ß

189
137
to2

138
18!t
85
Its

305

585
7!I

2tß

4E 118 170 258 1 38:t 4

III
1

-

z3

:
1
7

t2
3

3
3
1
2

111

20
2
1

10

19

3
3
4
4
3
?

!ts

-
1
3I

15
5

7
3
2
3

18

n
4I

5
3
4
1
1

13

I

33

:
3
5II
5
3
1

l0
7I
2
6

30
2
1

23

:
2I

t0
2
1

2
5
2
2

t2

18

:

2A

:
2
s

10
3
2

?
5
2
4

l3

21

:

80

-
4
6

L2
t7
t2
15
13

16
20
13
10
27

70
8
2

65

-
4
3I

t7I
13
l1

t4
22
7

10
12

56I
1

1115

:
II

20
34
2tn
24

30
42
20
20
33

tß
16
3

ZshI dsr Gssch,{istsr

:
5

EE
80
68
70

:
2
5

24
56
44
2A
11

-
3
5Iß

20
27
2A

15

198
60

4t

:
I
7

72
10
13

31
16
10

54e
41

2
1

i
I
2

:

5
4
4
1
5

!7
?

74

Staatsangshörigksit
1ß

8304E 7L

I
4

25

StEatsarqelürlgksit
tza 67 iE947

2

255 247 301

--:133-728-zJ35557 82 42116 60 9254 37 7850 16 8:t

Zahl der Geschnistsr
its 11876 68 74

1t5364220 L288 7t
Staatsangehörigksit

34
89

140ßI

7L

:
1
3

11
26
18I
5

l5
l8

100
t7

1

137

-
10

7
l4
31ß
27
22

20
15
20
10
42

1612ß
23

813

3
1

3

1
I

:
ZahI dsr Gssch,{ister

5
72

4
4

18

4

1
1
4

a

1

I
,_

ä

1
3

1 ) ohn€ l'lshrfachzählumen.2) FUr JedEn Jurqen lleischen konntsn bis zu zr.Ei Anlässe dss Beratungsvorgangs angsgeben r€rden,

:

7

2
1
2I

1

6

I

:
72
30

772
511
556
1194

?73

379
4t§t1n7
Lt2
8it9

808
309

31

87
321
34

1 224 20726 3331
234
67

Insgs-
salnt 1)

Enü{ick-
lunos-

euffäl-
Iigksi-

ten

BsziB-
hunos-

problam
dums-
probls,[g

Schul-/
Ausbil-

Straftat
dss Ju-gendli-
chen/
JungenVoIUäh-
rigsn

Sucht-
problsns

Anzei-
chen fur
Kindes-

niß-
handlurE

Anzsi-
chEn fur
sexJgI-
lsn ttliß-
brauch

Trsn-
nung/
Schsi-
dung
der

EItern

lrch-
nunos-

problerne

3

:
1

i
1

dsutsch .....
nicht-deutsch
unbskannt ...

:
2
4
4
2
1
1

I

deutsch .....
nicht-dsutsch
unbskannt ...



Dsutschland Institutionslls Beratung

5 Kombination8n dsr Anlässs 1gsl9

5.1 Insgesant

Bsratung veranlaßt durch l)
Anlässe

dsr
Beratung

Ent- I se- I scnut-/ lstraftat desl lanzeichen I Anzeichen lTrennuno/l
nicrtungs-l ziehungs-l Ausbil- | JuqEnd1i- | Sucht- | tur fin- | fur lsctreiauäglauffällig-l pro- | dungs- lchen/Jungen I problene I desmiß- | sexJellsn I dsr Iksitsn I blems I problens lvoluährigenl I handlung I Mißbrauch I Eltsrn I

pro-
blen€

hloh-
nungs-

sonstioe
familiäre
Problene

in Vsrbirdung mit ...

ksinen rsitErsn
Anlaß ...

Entricklunosauf-
fälligkeilen ....

Bsziehungs-
problerrE

27 706

x

15 !t82

13 719

!88

M.

{16

I 0!I9

6 :80
314

7 510

73 7ß

:t5

t6

t7

1

I

14t

14

103

419

342

x

933

914

597

57?

Mß

!xr3

81S

!El

841

28 06!l

13 719

17 9:ß

x

631

891

L37

34ts

3 !84
30s

5 98Et

72 oto

3 170

. :88

914

631

x

537

14

57

2 301

492

1 5St7

8S1

537

x

27

147

4 913

1 039

1 4,ß

31ß

304

25 6t2

6 380

111 !Xt3

3 St84

1110

344

3t7

536

x

:125

4S4

57 116

74

27

x

304

3t7
2?

377

2W4

56

r37

23

33

328

X

733

3 319

!t89

625

668

7 741

788

I 711

16 SE

7 510

14 !81

5 S8S

3Gt

668

377

784

4 S84

733

x

52 794

569

314

81S

30!l

792

1116

577

737
Schul.
problefie

Straftat des J}-
gsndlichsn/J umen
Voluährigsn .:...

Srchtproblsm .....
Anzaichsn fur

Klnds6,rißhandlurE

ffEsichsn fur sex.F
Bllsn itiBbrarch

Trsnnung/Scheidum
dsr Eltsm .......

lbhnungspmbl€ns ..
sonstig€

Problglrs
faniliärs

Insgssdnt . .,;

57

r47

x

EB
33

344

137

140

56

5.2 Dsutsch€

Berotung veranlaßt durch 1)
Anl&se

der
BsraturE

Ent- I ae- I Scnuf-Z lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennum/lricklunos-l ziehunos-l Ausbil- I .trrosndli- I Sucht- I flr Kin- I tUr lscrreiOuäolauffäffig-l pro- | dungs- lchenTJungen I problorn I dssririß- | se&etlen I Oer -lksitsn I blens I pmblgne |Voluährigenl I hardlung I ttißbrauch I Eltern I

oro-
blen€

hbh-
nuhgs-

sonstioafmiliäm
ProblEn€

in Vsrbirdung nit ...

kginsln xeitgr€n
Anlaß ..

EntHicklunosauf-
fälligkei[en .....

Bezishungs-
problErir€

Schul-/Ausbildungs-

Straftat des .b-
gsndllchsn/J uneen
Vo1uährigen ....

Suchtprobleme .....
Anzeichsn fllr

Kindesmißhandlung

Anzsichsn fur sexJ-
Ellsn l{iBbrauch

Trsnnung/Scheidung
d€r Eltsrn .....;.

l5hnurEsproblsns .

sorrstige faiiliäre
Problsn€

IrEgesait ...

a 717

x

15 264

t2 711

3AS

155

:t67

965

5 979

223

6 727

68 157

32 932

15 261r

x

16 541

856

7 470

515

1 323

13 612

711

t3 142

96 3§7

25.§,,32

L2 711

16 541

x

553

402

104

321

3?6
251

5 387

66 327

2 674

31[9

856

553

x

1154

t2

ß

2 041

1l55

I 470

802

1t5{

x

28

130

576

:87

516

104

72

28

x

2Al

272

t4

311

2 57Ft

4 37S

sEs

| 323

32r

4a

130

zBt

X

5!'5

24

777

8 783

24 2g

5 979

13 612

3?ß

t32
323

272

5S5

x

279

4 576

53 792

181

223

7tL

%L

118

t23

14

24

27§J

x

603

2 757

15 354

6 727

73 t42

5 387

330

600

311

777

11 576

603

x

47 747

323

\n
r32

118

330

5 1[56

600

6 424

1) FOr Jsden Jungen l'lsnschsn konntsn bis zu zv{Ei Anlässe dss Bsratungsvorgangs arqegeben xerden.
Statistischss Burdesant, Fschserie 13, R 6.1.1, 1999
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Deutschland Institutionslls Bsratung

5 KonbinationEn dsr Anlässe l99g
5.3 Männlich

Beratung veranlaßt durch 1 )

AnIässo

Bsratung

Ent-

keitsn
I ,r3il*"-l Tßi;(- lt'ffiHl,!:"| sucht- lo?6:'i!:r I Anzeicnen lmuxlH{lI pro- | dungs- lchsn/Jumsn I problorE I dssmiß- I sexrellen I derI blens I problene lvotuährigenl I hsndlung I Mißbrauch I Eltern

hloh- sonstioe
farniliärenungs-

pro-
blem

dBr
Problene

in Verbindung mit .

ksinem reitsrsn
AnlaB ...

Entricklunoseuf-fäIligkeilen .....
Bsziehums-
probIEils

pmbleme

Straftat des
gsndl ichsn/J I

VolU ährigsn

Suchtproblem .....
Anzsich€n ftlr

Kindesnlßhandlung

Anzsichen fur sE,o-
BII€n l,l1ßbreuch

Trennung/Scheidurg
dsr Eltem .......

tlohnungsprobl$E ..
sonstige faiiliär€
Problsne

Insgssant ...

.lJ-
ungsn

77 t04

x

10 1S4

I 878

320

216

NB

377

3 g*l
184

1l {81

1E S73

L7 7AA

10 1Sl4

x

11 trto

685

723

274

ß4

7 803

!80

6 668

58 651

19 203

I 878

11 8:t0

x

541

609

81

91

2 796

184

3 868

1§l 081

2 5Sr8

320

685

541

x

1151

11

!B

tt.7

4E

n4

5 os1

7 224

2t6

7ß

609

181

x

11

14t

1 184

37r

2sJ4

91

!B

t4

95

x

16S

2

186

2 444

13 1ßg

3 98S

7 80:t

27§

117

188

L7t

159

x

778

25ß

31 4113

I 170

4 4tsl

6 668

3 868

244

2!B

160

186

2 516

337

x

26 S}glt

297

184

:EO

184

372

236

274

81

z§Xt

3 811

11

11

x

95

777

8

160

I 423

1ß

78

I

2

175

x

:xl7

1 701

188

78

5.4 hleiblich

B€ratung veranlaßt durch l)

dsr
Anlässe

Bsratun€

Ent-

kelt€n
l=,3i;"*-l TßÄ;(- l"::äH:,!=l srcht- lTr:'*r l*iüin"" lläf,um{lI pro- | dums- lchen/Jungsn I problsrE I desmiß- I ssxrsllsn I derI blon€ I problsms lvoluährigenl I handlurq I iflßbrarrch I eltern

oro-
blom

hbh-
nungs-

sonstioefaniliäre
Problsn€

in Vertirdung nit

kslnen lsitsrsn
Anlaß ....

EnU{lcklumsauf-fälligk€itsn .....
Bszi6hungs-
problsme

Straftat dss J}-
gendl lchsn/J ungen
VolU ährlgsn . : . . .

SrchtproblenE .....
Anzeichsn ftlr

Kindssnlßhandlung

Anzsichsn ftlr sE)«J-ellen MiBbrauch

Tr€nnurE/Scheidum
dsr Eltem .......

hbhnungsprobls[E ..
sonstigs fdlliliär€
Problerns

InsgBsamt

10 002

x

6 188

3 8111

68

276

180

6€8

2 lBl
130

3 02S

ß T'?

17 533

6 188

x

6 103

2n
a74

29S

I 152

6 590

4n

7 6S3

47 190

8 866

3 841

6 103

x

90

242

56

%7

1 188

t6
2 tzt

22 9n

x

86

3

19

23

10

105

I 205

I 073

276

474

282

86

x

16

13rl

155

59

375

3 330

&o

180

2!E

55

3

16

x

2@

116

15

217

1 561

3 72§j

668

1 152

ß7

ls
133

20!t

x

ß7
31

602

7 267

L2 723

2 !X'1

6 590

I 188

ZE

156

118

ß7

x

151

2ffi

a a73

10

59

15

31

151

x

:XE

I 518

I 825

3 029

7 6St

2 t2t

105

375

2r7

402

2 4Kt8

!xt6

x

25 801

2t2

130

IULg

725

572

68

2n

s0

1) FUr Jeden Jungen tbnschsn konntsn bis zu zNsi Anlässs des Bsratungsvorgongs angsgebsn hßrdsn.
Statistischss Bundesant, Fachssrie 13, R 6.1.1, ls,gg
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bsi don Jungsn
l.lenschsn

bsi den Eltsrn bei den Jungsn Msnsch€n
und außsrdeilr

bsi den E]tsrn
und euBEtd8n

allsin in siner
Grupps

eIIsin in Einsr
Gn/pps

in der
Fafiilie

Ins-
gssamt

aIIsin
bsi den
Eltern

in der
FaniIiB

im
sozialen
Umfsld

in der
Faililis

1m
sozialen
Umfeld

Institutionell€ BBrotung

6 Jungs Menschgn 1999 nach persönlichen l,lerkmalEn, Fonien der Bsratung/ThErapie
und Trägergruppen soNis nach Schr{srpunkt dsr Berotung -

6. I Insgssant

Dsutschland

Gsschlecht

Altsr von ... bis
untsr ... Jahren

l{ännlich

untsr 3

ksins Gssch)rlstsr .....I oescluistsr
2 GsscfHistsr
3 urd rEhr
unbekannt

6sschrister

dsutsch

unbskannt

].{€ibllch ..

keine Cesclflistsr .
1 Gesch,{istsr .....
2 Geschr{ist€r
3 und nEhr Gsschilistsr
unb€kannt

deutsch

Irlsgesmt
unt€r 3

ksins Gssch,{istEr .....
1 Gesch,{ister
2 Gssch,{ister
3 und nphr Gssch.ristor
unbekannt

Beratung/Therapig sstzt an

in der
F6rrilis
und i,n

sozialen
urnfsld

2 too
62

424
573
505
!ß5
724
30

5
L2

510§2
374
xt4
116

1 825
233

41

1 286

59
221
ilza
244
27t
124

2A
8

23

300
427
E2
163
144

I 134
r27
25

3 !t88

tzt
6115
901
749
5762ß

58
13
35

810
28S
630
397
260

950
360

65

1

180

161
794
oo2
5S3ß
157
57
30
1t5

8772ß
578N
187

785
322

73

I 869

110
424
1150
:t512ß
130

44
2A
86

511
670
:tzs
204
155

L 677
154
38

5 or§t

271I 2141ß2
s47
5V4
297
101
58

131

1 388
1 915

907
497
342

4ß2
476
111

5 477

3G
1 004
1 571I tEo

958
156
Ltz

2A
52

I 3119
2 715
12(E

ß7
L21

5 500
317

60

3 913

n4
688
s!8
797
703
:t56
7r
20
76

981I 737
784
324

a7

3 670
187
56

Et 790

570I 6S2
2 50S
2 ra7
1 661

872
18Et

118
7ß

2
4
1

330
452
98S
811
20a

201

6:2
1ßS
690
662
672
863
54E
124
91

816
2!E
7ß
51§
8Sß

677
41ß

7A

586

55
3ß
1ß5
413
634
s89
374
113
155

630
aa7
565
ß2
022

100
347
1!19

747

tL7
477
155
075
:t66
452
922
2372ß

4ß
122
273
031
s15

777
793
217

4114 58 1ß4

747 1 !t304fs 7 730ß7 16 5171rt5 16 26s601 I 7679811 4 567!B6 1?5280 189105 477

3

8

b

7n
574
792

180

957
054
879
7ß
759
O:E
697
58Et
760

38

860

78
603
916
lt99
018
274
307

91
74

825
862
824§2
1ls3

139
644

77

535

75
441
050
183
550
429
323
84

130

264
836
324
773
4l:t8

163
420
52

495

153
044
966s2
658
703
630
L75
204

089
698
152
625
931

I10 706 I 68 40 537 :84 18

ZahI dsr Geschnister
tt 127 111t 1l 109
17 905
6 8!B

t67
56
31ß

Staatsangstürigksit
sI 37 472 369

I 251
3 518
1 436

712

42
57
95
86
51
!I9
15
5
4

1S8
266
124
050
180
7ats,
186
314
200

2ffi
1 841

1
3
2

1

1s3 521

6 079
22 271
37 821§ 770
24 865
16 404
6 023
2 tao
27Eß

30 !86
66 27323ß9
13 256
15 367

6I
L2
15
18
27
24
27

2
4
4
3
1

t2

1
2
2
2
1

305

31
at
61
61
52
!B
10

2
11

202

trE
659
ß2
4Nt4
63:l
788
2§E
s:t

140

5 260
2 342
L tzt

rz3
1t9

11
2
2
1

1
3
1

3
8

10I
5
3I

2
5
6
5
4
3

l1
58

777
2!B
774
170
88
30
47

lEE
:tsg
151
115
207

908
137

13

9:t2

I
54t

727
181
742
77L
92
113
80

155
372
148
§E

223

s?t7
89

6

I Sg0

19
t22
298
474
356
341
180
73

127

a2
!ts7
719
989
471
ozl
042
984
061

011
247
61ts
156
64t9

€1
069
118

532ß
1ts1
642
078
065
152
642
914

aß
9:t5
380
641
5,32

3
6I

L2
t5
18
2L
24

11
7 43i2

26 3S5t\ 324
5 277
a 122

5I
8
6
5
1

,41 7St3
16 686
7 500
3 592
5 889

22 5@
4E 398
20 1lit5
10 41ß
13 544

6289 11 387 .35 52012 565 2 3§4 150 602

L3 773I 308
232

L2 2254t 081
18 828I 809
14 011

:tsl 73 277701 30 1ß0297 11 6022t7 4 62430 3 306

52 874
.12 B7r
1ts 694
23 70?
29 011

2
3II
2

2
5
3
1
1

2
4
2I
3

I
1
3
8
5
2
2

8
4
2
b

23
1 915 13750 6

16 6S9 541233 3
taz

15 313

Itsr sgqI ssosI zzta
I
I

lrrg eer

I n.ooI rs rroI 2t a22I 20 60lI 19 so8I ta zozI ssrrI zasoI ssgz

untBr 3
J- b6- I9-1212-1515-18LA-272L-2424-27

5g
73

101
156
147
103

72
25

7
15

69 187

5 851t4 217
15 711
13 200
s 750
a 420
2 008

538
362

37 32t
5S 6«t
56 371ut 373
34 606
t2 934
5 020
5 705

135
583
200
671
51lS
085
194
626
s75

742
023
797
181

1
2I

3
o
3
1

28 Sl0

I 150
L2 Sß
4 764
2026I 185

653
§El
587
150
300
081
a?2
224
76,2

24
13

Zahl dsr Ggscfy{ister

576

Staatsangetürigkeit
27 753I 192

5415

30 316

1ß2

Zahl der GsschriistEr

210 6 912
290
105

13 511

104 lßt
6 8:BI 81§t

715

I
2
3
3
2

96 954

2 287

266 952

10 s79

26 019

4 836

1
1
1
1

4
6
6
5
3

I
2
1
1
1

2b14 302
1 064

t29
89 6418
5 912
1 394

658
3t
10

1 7115 65 0652ß 3 1071S 1 295

098 72 7847S9 25 ltSE929 25 000234 16 526772 I 603884 2 949I73 | 0722ß L 237

3- 66- I9-1212-1515-18ra-212t-2424-27

5 888
2 677
1 388

28 086
1 8St8

n%4
2 377

378

2ß !37
16 748
4 067

I 170
504
116
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Institutionslls Bsratung

6 Junge lt{snschsn 19S19 nsch psrsönlichen l.igrknalsn, Fonnsn der Beratung/Thsrapisund-Trässrsrupp*'T; 
;I:"xH:1:ll"l""'"'".,nn 

-

Deutschland

Gsschlscht

A1tsr von ... bis
unter ... Jahren

l4ännlich

kslns Gssch,{ister .....
1 ossch,rist8r
2 Gescfü{istBr
3 und nshr GssclHistsr
unbskannt

dsutsch
nicht-deutsch ...
unb€kannt .......

in der
Fanilis
urd in

sozielsn
Unfeld

l.{€iblich ....... 50 538 6 875

unter 33- 66- S9-7272-1515-187A-212t-2424-27

ksins Geschnister .....I Gesclnistsr
2 G8schHistsr

unbekannt

Insgesant .... 121 1t66

4 7tl

keins Geschnistsr ....I Gssctu{istsr
2 GsschNistsr ".3 und nEhr
unbekannt

Gssch,iistgr

dButsch .....
nicht-dsutsch
unbekannt

B8ratung/Thsrapie setzt an

202 .8 286 25 800 4 058

42
270
785
055
st0
730
162

4[3
3l

855
732
797
!83ßt

650
:EO
58

0s
41

18St
ß7
628
Ttg
Ttg
747
31
37

596
%3
607
:!68
274

8072ß
4E

Zahl der Gsschdister

9S8

32
772
260
ßL
180
63
1{
4

t2

nß
421
164
108
70

81ß
r2.
30.

525

24
110
159
135
702
59
t3
5

18

14t1
202
129
80
73

51§
62
111

BZ3

56
282
41S
396
242
722
27o
30

376
623
2S3
188
143

!IS5
184
44

L 524

73
34ts
M2ffi
165
96
26
t7
22

411
5§F
A7
155
s5

L 324
t52

1a

84Nt

511
1811
206
155
111

E
16
13
44

m
31Sru

84
6€

747
8:l
19

373

727
532
6S
440
276
762

42
30
E

6116
915
11092ß
164

0712§
57

2 8!19

1115
4m
814
6S0
1[B
z3t

50
l3
30

719
1 318

576
lSt

E

2 698
L62
:t9

I 973

144
34§
185
4153n
178
22
t2
&t

52L
a7L
!82
1:ß
51

425
to7

41

472

N
8:lit
279
105
767
40s
72
%
9:t

240
216
968
331rll

523n9
80

4

1
1

I
2

4

2 223

1t0
230
!ts0
xt23n
517
EE4
EI
24

ß2
877
!83
274
517

I 9162ß
58

I 808

34
166
2ß
2t2
!85
517
19{

42
50

ß7
407
275
1S
6EB

I {95
271
100

OA
74

3S6
556
54{
688
034
558
105
74

74t
o24
628
473
155

411
180
158

1

1ts6
1,q5
595
348
305
1111
185
151
742

318tt 54i2456
2 3Lg
3 811

:85
07s
922ss
Eo
023
167ß

1t0

1

3lts
087
sBs
957s4
20L
591
174
224

0{s
zLA
190
556
52S

l8
2E
52
4t
30
22

7
3
2

18 641

I 378
3 5634ß7
3 8'24
2 475,I 7Bl

4S5
103
75

324
742
982
L22
071

197

:

141

111
20
23
35
27
18

2

?

Staatsangshörigkeit

I
5

1:E
1

34t!t

32
qF
75
7A
5't
1t0

o
5
2

116
133

185

6
44
94

747
50ß
30
10I

90
200
70
118
53

414
113I

ß2
3ß

56
78
@
81
39
18
22

69
151
51
lxt
a2

!60
30

2

857

I
73

150
2ß
116
156
69n
31

!E
1:E
2673ß
152
726
263
184
507

247
209
011178
651

051
677
14ß

70a

s
3A
a2a
834
ot2
7s9
376
447
4il2.

247
956
892
372
24t

04s
422
237

I 6S'2
2 914

832

59
190
361
508
880
0!t3
113
lHr3ß

I 000I 747
851

70 924 5

2 644I 654
77 572
16 501It 423

unter 3
6I

t2
15

3
7
7
4
2

2
3
3
2
2

III
1
12

1

3
6
s

t2
15
18
27
24

18
2t
24
27

64 I 9108Et 3 67027 I 59616 678t2 &p

816
712

2ß
0s5
639
s!t5
014

t4
30
t2
5
8

3

61t4
1 590

9987ß
89

23 !x5
1 781

ü24

7035
091
515

5
8
2I
1

77
1

4

5 608 16 552 3

!tsit
037
*t7
1105

s18
6{0tn

242
732
150
163
217
8811
103A
50

284

5 l&t
!83
r00

13 892

647I 811
3 072
3 181
2 88Et
1 907

270
51
90

72 620

I 0§t0

6il s1
5 3110
1 5S7

10 1S
20 3ß
8 825q 522
6 51ts

4E
3
1

2
7
3I
2

1
2
1

1I
1

608
970ßo
857
360
3!E

68
72

2
2
2
1
1

1
2
1

067
505
978
38,{9*l
86S
725
854
@71

ZEhl der Gsschdister

11 650
6':E

52
50
24

15 111
1 041t

lts7

2

715
ß3*E
814
870

277
837
084
332rzt
830tt7
147

3
5
1

6
7
6
4
3

1
2I
I

3 und mehr GssclHistsr
unb€kannt

I24

s
31 251

2ß8

159 I 039351 t3 525lzl 4 9208s I 936141 I 941

774
73
l0

2
4
2

11I

5

t2

875
181
207

ß9
550
865
472
58l
6:ts
670
TSSr

1

7 156

&t
45Stß2I 6StI 70SI 509
309

74
68

42 352

8:t1
5 ZJ21l 584

11 3057no
4 342
7 077

3%
366

18
27E
20
77

5
1
1

24 447
50 1l4t
21 {5]5
10 ,457
74 662

untsr 33- 66- I9-1212-1515-18t8-2t27-2424-27

3

1§1
sEs
1104
751
555

ß7
5S6
103

I
2

3 194 s 2246 053 18 760
2 6!B 8 1181175 3f§2437 6 340

Zahl der Geschristsr

51
25
18

12 561

2
3
1
1
3

2638 5062Aß
1 021

!t:E
9

685
726
850

2A
1

09 867I 801
2 794

bei d€n Jungsn
l,lsnschsn

bei den Eltsrn bsi den Jungen Msnschsn
und außerdem

bei den Eltern
und außerd&n

allsin in einsr
Grupps

allsin in einer
Grupps

in dsr
Fanilie

Ins-
gesmt

allsin
bei den
Eltsrn

in derFarilie t ifsld
1m

sozlalen in derFmilie
in

sozialen
thfsld

I 003
228
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bei dsn Jungsn
l{enschsn

bei den Eltsrn bei den Jungsn Menschen
und außsrüem

bsi den Eltern
und außerdsr

allBin in sinsr
6ruppe

aIlein in eingr
Grupps

in der
Familie

Ins-
gssamt

allein
b€i

EI.
den

tern
in dsr

Familis
im

sozialen
Unfsld

in der
Familis

1m
sozialen

UmfEId

InstitutionEllE BEratung

6 JungB l,lanscten 1999 nsch p€rsönlichEn l.{srkmalsn, Formen dsr Beratung/Therapie
und Trägsrgrupp€n soHis nach ScfB{srpunkt der BEratung

6.3 Freie Trägor

Dsutschland

Geschlscht

AltBr von ... bis
untor ... Jahren

iGnnlich
untsr 3

ksins GsschilistsrI Gsscly{istsr ...
2 Gescfxistsr
3 und n€hr GsscfHister
unbskonnt

dsutsch
nicht-dsutsch
unbekannt

].{€iblich , ..

keine G6chy{istsr
1 GsscfHistsr
2 Gesch,{istsr
3 urd mshr oeschxistsr
unbekannt

dsutsch .....
nicht-dsutsch
unbekannt ...

kelns Gsschhtister .....
1 Gesch,{ister
2 Gssch,ristsr
3 und rnshr Geschliister
unb8kannt

d€utsch
nlcht-deutsch
unb€kannt

in dsrFerilis
und in

sozialsn
unfeld

Bsratung/Therapis sstzt En

4 474 593 21 896 192 I 828 32 694 4 AO2 I 978 2 978 1 656

Zahl der GsschNistsr

50 2 1S9

I ro2

30
252
313
244
185
61
15i

275
441
214L6

1ß

sB0
111

11

661

35
111
159
14§
10!t
65
l5

3
5

159
?i25
7ß

8Et
7l

585
65
11

1 76Et

65
:EEI
ß2
lts3
294
t26
31

4
5

1131t
666ß7
209
lr7.

161
515
757
700
520
2A
a2
15
22

630
370
629
294
55

802
155
27

1 940

t20
34Kt
473
342
374
178

119
8

13

180
865
392
18€
!t5

1 8115
80
15

4 918

247
859I 230I 082
8S4
403
111
23
:E

88
4ß
510
311
163
7t
3t
13
23

186
6119
3r1
1!E

92

1 lEl
t70
25

7 020

55
240
244
196
135
64
2a
15
42

276
3s1
187
120
86

s30
71
19

2 676

11111

686
754
507
298
135
59
2a
65

742
000
4S8
258
774

3S1
24t

44

I

22
259
360
330
34S
318
184
61
a7

:154
618
:t55
275
376

761
197
20

36
333

1 131I 1134I 088
544
116ß
&t

970
2 130I 031

1169
202

4 1ts9ß4
19

3 537

34
A2
583
825
871
650
176
53
§r3

668
1 583

717
405
1611

844
585
022
917
1161
426
766
!t38
!rl5

ä7
853
372
901
311

30 7!13
1 7gt

168

5S5 21 908

!83 Atz927 2 $7372 4 8S0!tsl 4 774416 3 7759011 2 *ß195 1 10658 40S90 5:t6

4I
8
5
2

7
13
13I
5
1

16

2
3
3
3I

3A2
360
415
437
935
sEl
219
54
65

818
2AO

1
2
2
1

1
4
5
4
2I

24
32
113
113
2L
t7
8
2
2

420
603
2572ß
!ß5
978
591ztt
t25

5
24
a3

1116
L24
s5
58
20
38

106
18S
81
69

11t8

Z3
147
358
1181
611
988
s2s
601
7!6

1 011
1 500

792
572I 059

4 1Nt3
324
57

a 437

17
111
214
!86
925

2 33S18ß
1 178
t/{{)7

I 578
2 726I 3!t§t

913I 88r

7 722
631

811

13 311

40
258
572
8:17

1 537
3 327
2 AtA
L T'9
2 743

2 589
4?2s
2 737I 425
2 940

t2 2t5
955
141

82 5§E

3 lKE

77 403
4 569

a2t

62 893

2 433

118 186

6 268

t2 557
20 24fJ
19 26St3 442
7 712
3 109I-1l
1 4E5

I
11
11
10I

4
1
2

2t 062
32 o$t
30 506
23 $1t7 0ß7m
3 350
3 906

1133
2302ß2ß
34N)

270
947
269

2A
62
27
13
14

1!E
7I

.3 - 66- S9-L212-1515-187A-212L-2424-27

3
b
§t

t2
l5
18
27
2q

6
s

t2
15
18
27
24

4
.4
6
2
4

2o
4
2
3

84 4 58123 1 950
15
t4

803
763
856
704
Tt0

t6 721
36 178
15 620
7 327
7 :53

5I
3
1

3
3
2
2I

4
7
2
1

3
7
8
7
5
3
1

2I
Staatsangshörigkslt

{s4 20 ß7 r72 I 181s4 424 14 s$t5ß5654

16 310

1 563

Zahl dsr Gsschr{istsr
44 I 51973 2 477a 130515 624

1 780

2r
162ß9
201
329
472
180

77
105

31ß
180
290
243
384

1 605
136
:E

3 758

113
42L
SSXl
531
678
818
!t84
t32
772

697
098
5115
558
760

!16€
fxls

5S

1

154

17
2q
!B6ß
15I
11

3113
617
8St0
uß
72r
ß7
156
90

540

5A
65

103
116
90
53
25
58

86
161
95
57

141

477
5S

4

1 1fB

10
ltg

14ts
249
240
185
111

115
96

505
444
237
s19
333
186s6
1[50

untsr,3
5
s

t2
15
18
27
24
27

3
6
s

12
15
l8

1
1I

744
188
3r0
026
:r80

40§,
294
2C5

552
912
5€52§
2Bt
472
74t
871

7 001
24 32r
10 682
4 927
7 677

7 277

1t35
2U
a%
212
5S5

t2 312
26 052
11 609
5 924
6 996

6 244 20302 I
50

3 !156
t74

7

Staatsangshöri0ksit
15 5lt3

557
210

151I
4

356

41
55
81
6S
1ß
32
16

2
13

t57
54
30
2L

:l8Et
91t6
474
116
42fJ
699u8
357
215

792 ß nA350 17 005176 6 682L26 2 91628§t 1 365

857
374
61I8

58
3

339

70
585
714
259
959
194
32t
101
136

638
713
7ß
874
366

8115
1168
26

I511 602

I 1[55

424

7r,5a7
727
768
351
865
414
722
155

7 454
3 255
7 442

551

!€ 206Insgssdnt

unter3-
1
2

1

757 142
3 087

373

27
24
27

555
176
22

2

090
236
ozt
1ß0

91

647ß
:t6

1
2

4

1
3
1

Zahl dsr 6sschr{1stEr

94 3 718

Staatsangshörigksit
323

23
l0

t5 425
8S5

!ß 380
1 :l81

4115

971
153

o
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bsi dsn Jungen
Henschsn

b€i dsn Eltem bei den JurEen l,l€nsch8n
und auBsrd$r

b€i dsn Eltern
und oußsrd8m

aIIEin in einsr
Grupps

allsin in Binsr
GnJpp€

in derF,lliIieIns-
g€smt

allein
bei den
Eltsrn

in dsr
FamiI is

in
sozialsn
thfsld

in dsr
FamiIi€

im
sozial€n
Unfeld

Institutionelle Bsratur€

6 üngs l.,lenschen 19f19 nach persönlichen l,lsrknalsn, Fonnen dsr BsraturE/Thsrapis
und Trägergruppen soHis nach Schhßrunkt dsr BBratung

6.4 Erziehungs-/Fanilienbsratung

Bsratung/Thsrapis sstzt an

Dsutschland

6eschlscht

Altsr von ... bls
untgr ... J€hrsn

Männlich

unter 3

ksinE GeschnisterI Gssch{istsr ...
2 Gsschnistsr
3 und nehr 66ch.{istsr
unbekannt

deutsch
nlcht-dsutsch
unbskannt

tleiblich
untsr 3

keine Gsschr{ister .....I Gesch,{ister
2 6escfv{ister
3 urd m€hr
unbekannt

GBsciliistsr

unbekEnnt

k€ins o€schHlster .....
1 GsschxistBr
2 Gsschristsr
3 und mehr Geschr{istsr
unbekannt

unb€kannt

in der
Familie
und im

sozialgn
umfEld

3 113 2 05S

1

5 427

305
1 001t
1 558I 385

944
440
108xt
50

r3ß
26fJ2
1 1S1

1185
116

5 1§0
317
50

3 474

28
685
st8
792
692
3113

6S
20
72

s8I 717
78t
ilzt
a7

3&§
185
54

I 701

568
889
506
177
6:16
783
177

1ß
t22

311
1109
972
805
203

2 866

62
{85
675
618
1150
:87
155
!€A

617
9A
502
!I91
1[31

2 53S)
269

58

2 142

5:t
326
4ß
374
407
:86
107
34
57

uz!
555
!Er
274
519

I 477
177
88

5 008

115
811
tzJ
9S2
857
6SBß2
73
82

0110
ltg0
8&t
665
s50

416
4ß
118

1

1

4

570

75
593
879
335
713
724
727
32
32

565
1t18
601
700rc

oltlgt
60

73
lEE
019
372
259
755tztn
53

00s60
o52*2
212

788m
lxt

14ts0nB
747
972
4792ß
60
85

674
678
Bs:tn2
4§E

805
781
sg

1
2
1

1
3
1

t7 7§ 55 125 7

16 lES 51 157
1 203 3 207174 761

7

326
6€t7
180
885
014
4EEI
732
m
277

402a 7021
8 108 25 169
3 ß2 t0 70tI 1§5 4 78§'56Et 7 4EE

7ßß4
!ß1
415
s28
818
319

58
87

376

41
57
g5
86
50
29
10

1l
4

113
160
56n
t9

16
6

40 052

3 196
261
105
031
394
1ß0
114
246
185

1
2
3
2
1

2
5
2I

19 105
30 095
11 1153
4 7A4
3 168

6,24

11
87

159
212

a4
40
20
13
18

!%
276
97
50
66

55S
53

2

1§E

I
52
90

118
105

51
22
15
!t5

106
ts2
s1
115
62

183
40
3

120

19
11S
249
330
189

91
42
2A
53

230
168
188
106
724

1

llE 56
6 061

3 608

7A
3ß
580
444
534
477
2ß
7%
275

821I 379
655
:ts4
359

3 319
2tß
ut

3 814

ß
230
444
530
616
777
*17
242
1t30

a7t
408
61t0
3!E
1ts9

ß4
*to

50

a2
724
558
r24
374
250
254
7ß
!ts7
6115

592
787
295
790
858

783
5!t5
104

a2u4
571
500
:l56
106
24

4
t2

503
81ß
374
229
107

790
230
:€

| 240

53
220
327
2t9
20L
707
20

b
2t

2S0
414
242
160
134

1 091
t24A

3 2SSr

Lzt
844
898
77§J
557
2t3

44
10
!B

79:t
260
616
38S
24r

881
:t54
64

161
792
998
5S0
310
153

1t3
23
43

867t 22A
559
zBt
168

2 734
308

7L

I 81S

110
423
44tg
347ß2
115
38n
82

500
660
322
1S3
t44

1 630
152
37

4 932

277
1 215
7 447

s37
542
26,8

81
116

t25

1 357r 888
8Sl1
474
372

!t54
1ß0
108

I
7

16
15I

3

5I
8
5
3

2
4
4
3I

11

1
2
2
2I

8
10I
5
3
1

2
5
b
5
4
2

r4
16
13
s
D
1

22 t42
37 511
34 961
22 477
11 (E7
2f§l

888
91ß

3- 66- I9-1212-1515-187A-212t-2424-27

6I
72
l5
l8
27
24
27

t2
l5
18
27
24
27

Zahl der Gsschristsr

37 425
1 887

:84

Lt o2r
17 773
5 761
2 747
7 770

n 024
61 914
2s sE
11 sStt7 424

1ta 7ßI 228

ZahI d€r Gssclxistsr
8 084 93

tr7
47

Staatsangehörigkslt

:I3 888 5 115

89 013

2?ß0

1
1
1

954
022
741
{15
797
{41
804ß
421

2 742 4 iE6
5 l5S 15 oiB2N 6579
1 0§5 3 024610 { 8S1

291

30
44
60
59
1t8n
10

1
11

22
t2

652
s1l5
573
727
240
s13
755
200
118

t2 342
4 692.I 9!t7l.§t8

29 trtl

642
115

!80
092
786
Sgll
100
164
589
1!E
20t

8SE

634
658
185
47S
572
6:6
270

T7
114

2 015

88 s$t 3

740

28 553

26 841
7 t7L

541

6A 605

5 81t8

11 108

g 127

4 8811
15 0110
21 544
73 922
16 16S
10 502
2 773

9ffI
7 444

4$9
1 559

ru.w
10 918
37 742
5S 055
511 88Et
!B 618
21 strt
s 591tt 7972§2

3
6I

12
15
18
2r
24

I
2
1

44L
9t2ffi
110
568

l9
lxt
t7
8
8

4

12 585

4rE
889
s&l

31I
276

11
4

667

7t
101
155
11[5
98
57
20
5

15

7Insgesamt

unt€r3- 1
2
2
1

1
4
6
6
6
3

L2 719
25 191
211 :Elo
14 811
6 904I 535

5{4
6ffi

7t 377
40 207
772fß
7 813

12 :ß0

206
678
158
634
lxt3
869
1ts6
333

3
bI 1III

I
2
1

47/166
101 826,{3 091
19 709
19 992

oI
t2
15
18
21
24

2

2
4I

482 s*t
5(E6| 9.4

022 64 26693 3 0585 1281

215 312
13 1S7
3 574

I 085
502
114

Zahl dsr GsschHlstsr
206 6 770277 t3 ß7103 5 77150 2 5s031 t 273

530
27
10

27 ß7 11I 8115
319
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bsi d8n Jungsn
ilsnschsn

bsi dsn Eltern b€i dsn Jurqen l{snschsn
und außErd8r[

bsi dsn Eltsrn
und außsrdsn

aIIsin in Einsr
Gruppe

allsln in €iner
Gruppg

in dsr
Fanilie

Ins-
gssamt

al lsln
b€i dsn
Eltern

in der
Fanilis

ill
sozi6Ign
t nfsld

In der
Fanilis

iltl
sozialgn
umfeld

Institutionelle Beratung
6 Junge Menschen 19tlg nach psrsönlichen H€rkmalen, Forfl€n dsr Bsratung/Th€rapis

und Trägergruppen sonie nach schxerpunkt dsr Bsratung -
6.5 JugsndbsraturE

Deutschland

Gsschlecht

Altsr von ... bis
untEr ... Jahrsn

llännlich
untsr 3

ksins Gsschdister .....
1 Geschiist€r
2 Geschdister
3 und mhr GssclHist€r
unbskannt

dsutsch
nicht{€utsch
unb€kannt ...

hbibllch
unter 3

keinE Gesctr{ister

Beretung/Therapie setzt an

in dgr
Famili€
und irl

sozialen
unfeld

38

:
2
4I

16
6
1

7
L4
4
5
8

34
3
1

42

I
1
5

10
16

7II

10
11
8
3

10

39

I

80

1
3I

19
32
13

2
1

7tE
t2I
18

73
b
1

50

2
4
btt

L2
72
5
2

I
14
8

1l
18

4E
l3
2

44

I
i

13
72

5
5
4

7
s
7

11
10

uI
1

104

3
4

10
30
24
t7
10
6

16
23
l5
22
2a

39

I
2
4

10
15
4
2
1

s
17
11

2
5

i
35

I
1
4

10
t2

2

3

11
18
3
1

33II

74

2
3
2
8

20
27

6
2
4

15
35
14
5
5

72
1
1

t 274

4
t4
42

219
1[n
e75

6Er
53

193
xtz
197
152
440

1 086
170

18

1 ltgg

2
2

t7
lt§t

2f,3
6ltEt
254
73
90

200
310
202
203
ß4

I 186
163
50

2 473

2
b

31
81

s02
1 137

62Stu
l1lit

393
602
339
355
924

272
333
68

2

5
1B
87

782
677
184
350
89

702

490
981
1180
333
!t88

374
270

2A

7 554

L2ß
3

10
37

toz
297
5it2
155
4t
31

2ß
{1S
216
l1§
lSEl

1 053
140

15

1 184

2
6

30
80

!180
652
195ß

77

245
s62
ß4
18826

1 321
130
l3

2 672

a7
t4
3

3 11ß

4
!B

167
3757ß

1 044
1156
168
!71

370118
588
1105
607

2 7Sß
317

27

{ {11

3
32

1:Eß0
sm

1 537
850
300
330

403
1 59S

898*2
9419

91[3
1t30
:ß

7
65

303
565
558
58r
306
188
501

773
Tt4
la4
sl67
556

742
747
65

3

1
2I

2
1

1

I

3A
1
5
E

L7
6{

1{5
58
13
77

724
60
:tr
40

EtzAI

276

1
1
4

13
54

t37ß
16
24

25
59

13 136 6 280 375 :t83

2
5
8

L4
51

219
53
17
r4

ZahI d€r Gssctü{istsr
75

762
58
34
54

Staatsangshörigksit
355 I202

Zahl d8r GescfHistsr

i
18
81
TI

722
50o
LI

55
§t5ß
4ß

131

A3
7t
11

402

2
31
59
77

L77
61
16
39

119
108

1ß
1t6l5l

§2
47

3

777

3
49

11t0
154
239
111
25
56

104
203
96
32

282

515
118
l4

6Et

52
s1
l§t

250
22

11

1

1
8

1

314

1
6
7

15
47

11a
55
22
13

55
115
68
24
52

293
t7

4

697

3
l1
15
29
98§7

108
3!r
27

130
277
t26

6
s

!I9
1,43
422
423
5S9
5St
61lO

071
72887
68§t
905

515
675
90

5
16
37

148
43S
184
5,47
307
407

888
ß2
700
zta82

918
97S
165

11
25
76

291
ret
607
11ß
906
047

959
180
587
907
737

18
69

2S
788
29,2
034
768
925
s4E

092
042
075
530
:87

520
4E
180

16
70ß4

659
250
1159
002
78§t
w2

923
m
zßt
ffi
753

2
4
2I
3

3
7
4
1
1

2
6
3
2
4

5 015
10 323
5 324
3 815I 150

2
5
2

3- 66- S9-72t2-1515-187A-272t-2424-27

2
1

1
1 ,

3
6

3
b
2
2
1

1

5

111u 0s019 l[91

3- 66- S9-t212-1515-18ta-212t-2424-27

1
4
2
1
1

I
3I
1
2

1
2
3

Staatsangshörigkeit

Gesch.{ister
Gsschdistsr
urd nehr Gesch,{istsr

unbskannt

dsutsch
nicht{eutsch
unbakannt

Insgssart

4

601

2
bI

30
118
282
84n
4l

115
2r5
1ost
63
stl

13

1

25

?
1
2
5

13

2

I

17 370

17 1n8I 7S{
279

32 427

34
1!I9
560I 447

5 542t2 ß3
a 770
2 714
2923

3 ......untgr3-6- 6I
2
6
4I
2

2
5
2I
4

t2
15
18
27
z4
27

s
72
15
18
2t
24

Zahl der osschHistsr

StaatsangshörigkEit
15 ,461
1 654

255

58
106

6118
37
72

542
47
72

3
8
2
5
7

3

k€ine Gssctü,ristsr .
1 Geschhistsr
2 Gescturistsr
3 urd mshr Geschnistsr
unbskannt

22228 S:t83ß0
459
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D€utschlsrd

6Eschlscht
Altsr von ... bis
untsr ... Jahrsn

tiGnnlich

untsr 3

keine GssclHistEr .....I Gesctfiistsr
2 Gesch,ristsr
3 und mhr Geschr{istsr
unbskannt

keins GsschHister,,...
1 G8schriister
2 Gsschriister
3 und mehr Gsschr{istsr
unbekannt

d€utsch .......
nicht-deutsch .
unbekannt .....

Insgssafit .

ksine Gsschyristsr .....
1 Gsscfu{istsr
2 Geschwistsr
3 und nehr Gsschnister
unbekennt

6

Institutionells Bsratung

Junge fisnschen lggg n8ch psrsönlichen flertnalen, For'rEn dsr B€ratuno/Thsraois
und Träg€rgrupp€n solti€ nach Sch€rpunkt dsr Bsratung -

6.6 Srchtbsratung

Bsratung/Thsrapis sstzt En

I 429 818

in d8rFdrilis
urd in
umfBld

-
14
2Lsß

374
!87
274

%o
3L7
189
127
5116

I 1612ß
23

813

:
14
20
89

247
1St6tu
111

14426
90
51

323

7ß
76
11

2 242

-ß
41

185
524
570
50s
385

394
522
275
DA
869

I 887
32t

34

:
2

15
L21
274ßo
206

119
140
101,73
385

657
1ll§t
t2

409

4n
104
108

s,3
77

E
75
40
27

201

!t63
3S

7

7 227

226

:
5n

60
64
4mß

41
51
:E
Z3
76

172
50

4

161

:
2

n
58
1t3
20I

34
419ß

b
1t9

141
19

1

:87

:
2
5

57
118
107
60
38

75
100
58
23

t25

313
6!l

5

a2

2
8

l8ß
18
11

156
11

7
24

69
11

2

56

1I
1l
2i2

7I
6

10
14

8
3

2t

511
,_

138

-I
3

19
40
32ß
t7

ß
39
1Sl
10
115

t23
13
2

61

:
I
2
3
8

18
16
13

6
18I

D
22

52
7
2

15

-
4

74
13

bI

7
t2

2
5

19

37
7
1

106

:
I
2
7

22
31
22
2r

13
30
11
11
41

8St
14
3

59

-
13
8

18
8

72

16
18
6I

10

1E
13

34

-
4

ä
o

t2
6

1
72

7
4

10

32
?

93

-
4

13
11
27
20
18

77
30
13
13
20

7A
l5

-
6

38
225
322
!t53n3

185
275
141

020
188

19

1

102

11
5

15
40
19
11

1

30
19

4

4ts

!8
2

6:t

7
8

13
20
12

2I

31

3
2
7

15
2

2

I
10

7

:
2

:

3

i
2

-

11

1
1
4I
3I

4

:
1
1II

I

1

I
3

1

:

7

i
a
1
1
1

5i
i.3

1
2
5
3

?

2
1
1

:
1
2
5
2

3
2

7

-
2

:

5
4
1
1
2

l1
?

1
3
1
1
1

6

1

2
5

:

,:

1

:
I

53

-I
3I

2rIII

7

3
b
s

72
15
18
2t
24

tleiblich
untsr 33- 66- Is-t212-L515-187A-212t-2424-27

oI
72
15
18
27
24
27

Zahl d3r Gsscfuistsr
31

77

StaatsangshörigkBit
92

ZahI dsr GsschNistsr
11n
4
5

15

Staatsangshörigkeit

2

-

18
19
4
3
s

4
1
7

?

I

2

I

;
:

4
I
1

;
2

1

4I
:

B
.
T

84

4
5

16
!t6
11I
3

4
16

77
6
1

Staatsangehörigksit

s5
4

165

18
l3n
60
31
13

2

unter 33- 66- Ss-12t2-7515-18LA-2727-2424-27

29
1
1

15

58
23
10

?_7
29

8

Zahl dsr Gsschr{ister
42

5

32 1
100
586

13
1
1

b

1
151

12
2

b€i dsn Jungsn
l,lsnschsn

bei dsn Eltsrn bei den Jungsn l4snschsn
und außerden

bei den Eltem
und auß€tdsrn

allsin in Einer
6rupp€

allsin in siner
6ruppe

in d8r
Fmilis

Ins-
gss6mt

allsin
bei den
Eltern

in dsr
Fanilie

im
soziElen
urfsld

in der
FariIiB

lJll
sozialsn
unfsld

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999
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unbekannt ...
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deutsch .....
nicht-deutsch
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bei freien Trägern

InstitutionellE Beratung

7 JurEs l{enschsn 19Sl nach psrsönlichsn Msrkmalsn, Bs€rdigungsgrurd der Beratung,
Trägergruppsn

BesndigungsgnJnd der Beratung

153 521 114 292 25 8!6
I 038
3 5911
6 509
5 856
4 356
2 5S5
1 044

391
34I3t

5 202
11 019
4 73t52ß22:m

I 970
7 1911

t2ß
8 1158

Dsutschland

Geschlscht
Altsr von ... bis
untsr ... Jahren

ksins GsschHistsr .....I Gssch,{ister
2 Gsschr{istsr
3 urd nshr Gsscfyrister
unb€kannt

deutsch

Hsiblich
unter 3

ksin€ 6esch,{istsr .....
1 Gssch'{lster
2 Gssch,{ister
3 urd n€hr Gssch,{istsr
unb€kannt

deutsch
nicht-dsutsch
unbekannt

Insg6art ..............,
untsr 3 ....

kein€ Gesclilist3r .....
1 Gesch,{ister
2 Gsschr{istsr
3 und nEhr Gescfhistsr
unbekannt..

dsutsch
nicht-deutsch ...
unbekannt .......

l{eitsr*
vBr-

fi€isung

857

27r
s48
571
502
073
694
354
2Lt
233

1ß9
7L4
237
658
779

%4
542

61

430
ß7
321

I 1Bl
1 S9{

s70
517
774

4 S43
414
59

t2 273

4F6
524ß4
3!ts
9{11
607
844
§t2
554

630.
708
207
1E
553

197
s56
t20

1
1
1

I
2I

6

tß
595
008
474
188
1ß1
342
800
AO
237

743
017
671
410
285

o4t
9:I3
118

732

470
(ß6
830
7S1
88S
8ost
803
319
315

§t8:t
334
074
1115
196

8S8
683
151

t4

2
3
ö
2I

1
4
2
1
1

10
20

8
4

I4 101 58 867 44 026

124 61a 1[38

472s
t0 :El47ß
2 5552ß7

2 234 2A 4Eß 2L 077
,4t 169 62 230 4? t7t
1 S08 2t 229 20 2771 l1t3 13 218 I 515
1 667 14 3119 10 315

70 9n 52 82 11

12 918

5 676
2 147

553
503

Zahl der Gescll{lstsr
10 1178
22 540I 180

I
3
2I
1

2
5
2II

2
6
2
1
1

13

710

442
685
O:E
668
SEß3
444
141
106

1§S
002
0611
@2
103

536 82 593 61 610

n2 3435 2558TtA t2 #7 I 601619 20 24§J t5 204570 1S 269 14 579030 t3 4a I 9:t876ft 7772 5676323 3109 2155t22 1 !84 903103 1 186 986

6

2 644I 654
t7 572
tB 501tL 423
8 692
2 9t4

816
712

13 !t93

503I 722
3 190
3 072
2 703
1 1157

877
3!t3
3:t5

4 538
16 795n r226 442
18 396
12 §2
4 302
1 11561(m

6 07S
22 zrt
37 A2t§ 770
24 865
16 4011
6 023
2 180
2 168

11 S09
27 447It 772
5 253
5 289

1 308 16 121
2 553 !E 178
7 7% 15 620557 7 3278S:t 7 :83

liGnnlich

unter 33- 66- I9-1272-t515-18ta-2127-2424-27

3- 66- I9-t272-!515-18ra-2t21-2424-27

3- 66- I9-1212-1515-1818-2127-2424-27

5 790 T7 40359S { 56StAt 521

4 196
6 018

7227ß2§
47
3
1

4
7
7
b
bI

855
024
400
010

864
477
115
318
220

2 777 74 2ß
5 267 30 0S5
2 §2 t2 639
1 315 5 $t5I 672 8 014

22 3A7
1§l s87
27 162I 4119
11 307

&
273
259re
:87

30
Bn
t3
15

63 991
5 340I 597

t2 044
1 141

20a

10 47S
1 016

275

8 3411 4

58 102
3 0911

4t4

141 :194 105 82,1t ß SnI 909 6 8lS I 91Nl
2 274 1 6{S :81

16 692
35 03F
15 1!t97$e
10 018

22 504
1ß !88
20 4:El0 1}(E
13 6114

77I104 7ß 78 272
6 &x, 4717
1 81§ 1 lES

8 S31
18 768
a 278
1l 189
4 186

52 A74 39 07S
712 671 85 026
1ts 6S{ 36 301
23 702 16 915
29 011 2t 325

5 1115

2L5
576
913
&E
a7t
913

10ß7ß
27ß64mI 041
8 610
7 779I 611
2 8StI :t86I 8l1t

62 8!t3

2 *)3
8 505

11 844
17 237
10 519I :t33
4 186I 9862ßO

585

186
4§ts
427
773
813
898
3115
109
135

926r 615

t7 tzt 145 4m 108 i§6
418 6268 4716

1 273 2L OA2 16 0642 440 32 0*t 24 2ß
2 3113 30 506 23 ltrt
1 81lS 23 961 77 7t7I 551 17 04E 72 n7668 7ß5 501ts231 3!t50 22ß238 3S05 2800

2023 *tll 121 4m 90 291

901t 47]. 3496
2 797 15 259 t2 7ü2
4 924 27 550 20 408
4 681 2s 865 1S 3{7
3 7St 20 4L2 15 106
3 268 17 581 t3 l$t
7 512 5 639 4 08:t723 1670 1169792 17St9 t327

I 272a2ß
114 653
112 S6
32 A23
25 1ts0I 131
3 188
4 127

10 97S
37 3i2t
5S 61ß
56 371
44 373
34 608
72 934
5 020
5 705

355
1:t8
567
507
522
1154
444
129tß

7ß
415
15Et
frtz
mit

s2g
65]5
150

054

7§J7
824
702
175
ß7
707
888
270
234

26qtt
slxl
914
985

008
681
!85

113 1Kn

ß 9ß2 1S 51t5

6 61ts 4 9S2

StEatsangehörlgkelt

115 876 3431ß1 2

der Geschdl§tsr

34S 15 31S 3826 6 574 I522 3 204

2ß 7
ltEt6
w7

1
1III

2
s
4
3
2

50 5!B

2trj7
6 605s 978M4I SßSI 86S27ä

854
1@7

50 4{1
21 165
10 {57

37 609

1 526s8
4[t0
@4
61t8
517
9:E
616
424

10 001

401I 076I 734
16m
1 690I 811

8Et5
:§0
186

ZahI

2ß7
3 610
1 753
1 003
1 5118

I 044
774
183

076

825
604
5572§
391
2Ei:l
247
4ß
aß

7ß
71Nt
5113
§J77
078

427
3118
301

298
066
1511
ß7
858
m
&t9
786

1S

2
3
3
3
3
1

3
7
3
1
2

6
10I
7
5
2

8{ !t54

3 671tll 1t3l
t5 531
15 694t4 427t3 tza4Aß
2 002
2 6aB

4 900
15 1102t 422
20 601
19 508
ta 202
6 911
2 A40
3 537

I 168
t9 724
8 565
4 262
5 026

t2 312
ß0E.2
11 809
5 924695

7et
4m
774

24 858

1 066
3 474
5 !64
4 S79
4 300
3 151I 403

569
552

I 201

Zahl dsr Gescfy{ister

24 441 18 002

44 9t2
1 86Et

1
2
2II

37
16
7

11

2
4
2
1
1

11

4
8
3
1
1

219 L37 184 096 40 963 21 088 log 867 81 $8 18lq zg! 11 s!t6 3 n7 1 sls 8 801 5 161 i4 067 3 01{ 662 3tS1 2 7% 2 162

4
8
4
2
3

22 9ßI 616
257

9 8Sf1 t§ 270 102 t28s9 7947 5375277 I 25€ A52

14 662
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Institutionel Ie
8 Jung€ MenschEn 19gg nach psrsönlichsn

Lfd
Nr.

Gsgenstond der
Nachnsisung

Deutsch-
land

| ,*"n- |I Hurttenr- II u""s I

Ba)ßrn Berlin | ,""*"n- |lo'*l Bram€n Hmburg Hgssgn

Zahl
kBineI Gssch{ister ......

nicht-dsutsch .
unbekannt .....

19 l.{eiblich
Alter von ... bis unter ... Jahr€n

I Gsschnister

StaatsangBlürigksit
deutsch

Insgssart
A1tsr von ... bis unt€r ... Jahrsnuntsr 3

Zahl der
keine

6sschriistsr
Geschnistsr
und nehr Gsschrister

unbekannt

unbskannt

1 ]{ännllch .
Altsr von2 unter 3 .3 3- 6.4 6- 9.5 9-12.6 12-15.7 15-18.8 18-21.I 2t-24.10 24-27.

20 unter 327 3- 622 5- g
23 9-1224 72-75ß 15-18% t8-2727 2r-242A 24-27

3- 66- I9-t272-L515-18t8-2r21-2424-27

11
t2
13
111
15

16
77
l8

1
2
3

29
30
31
32
:13

3,lt
!E
!E

37

!B
!8,
40
4t
42
1X3
44
1I5
115

47ß
119
50
51

52
53
54

19 640 20 974 10 000 3 57s 7 214 I 977 rO 2r2

t7
1

153 521

6 079
22 217
37 AzL§ 770
24 865
16 404
6 023
2 LAO
2 t6A

30 366
66 273n 25ß
13 256
15 :t67

141 !!S{I 909
2 zLA

,!51
4§'5
51l5
1133
629
00s
411
103
136

76it
655
886
685
423

017tn
67

I
2
2
1I

578
1 100I 426
1 557
1 7SS
2 505

5S7
181
157

2N
3 427I 1113

8rß20ß

8 :t&t
1 071

51ß

I 830

tß7
855
991

1 11162tß
2 9!t8

777
220ßt

2 062
3 227
1 387

s75
2 L78

a 327s9
534

19 830

101
31ß
7:E

1 00saa
ßntß
22
19

87I 528
690
«r3
24t

3 6411
26
s

3 061

106
2ß
4ß
807
699
656
19S'

42
31

541
12a0

585
!t34
22t

3 0:B
27

1

6 740

81
272
301
243
1s5tt7
:E

5
5

378
ut7
249
94
54

071
100
4!l

s02

57
178
186
152
165
118
2t

8
77

277
!134
159
93
its

810
69
23

116

164ffi
1135
374
2472§
1{S

4S
16

607
744
si?5,
154
127

I 7092ß
20

I 474

ra
2G
279
206ß7
255
108
30
15

470
557
236
97

118

1 31S
1113

16

3 455

s70
426
059
619
8!t1l
618
s59
2t2
277

150
4%
115
4ts1
801

t9 ur3,.6
135

3
6
4
2
1

5I
4I

3
5
2
1

1
6I
7
4
3
1

752
004t
s71
672
s29
741
76:t
4L7
:81

380
8:t3
002
ffi2
743

547
s26
157

640
9S0
900
644
159
958
963
uß
ß2

180
136
855
342
57r

829
225
130

3Et2
s94
477
316
088
6997n
865
473

560
.96St
857
024
414

3
4
4
2
1

I
2
2
2I

3
b
2
1

1
4
7
7
5
3
1

7
t4
6
3
1

2
4I

4
8
4
1

II1

2

7 27A113 r[31 14 184 14 599

30 376
3 151

297

§2
05,{
502
340u6
01[t
379
172
184

st8
190
191
517
342

!t67
775

76

813
54§t
047
773
805
058
790
275
320

701
8115
477
202
805

3811
903
143

775
522
538
715
080
697
567
20s
4S6

74t
150
709
090
903

626
7S9
174

745
34t8
597
:t34
s14
315
tzB
427
773

897
576
1825
571
704

04s
155
369

2
3
2
2I

900
110
422
601
508
202
911
840
537

4
15
2l
20
19
18

6
2
3

22 504
1E 3tst8
20 4?t5
10 1146
13 644

513t2
1

17 1ß0

1
3
1

2
4
3
2
2
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5S 643
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79
31

oTt
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1
1
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3
5
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6
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1
2
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703
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603
374
401
388

331
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8
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b
2
1
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2
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lL? 671la 8S4
23 702
2S 011

2ß t37
16 7118
4 087
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Beratung

Merkmslen und Ländern

Mecklen-ll.,":'n-|nn.int"nu-|saarrana|s""n,"n|*"*.n-|*n,""^,n-|,n,"'*""|-|**,.
burg- | Hieaer lmrortVor: lsachsenlrcsttatenl eratz I I I mnatt lnorsteiil - | Froneres I NeueLänderp(xnernl I I I I I I I lBundesgebist I undBsrlin-Ost

1t25 757

196 896
15 510
3 508

z7 764

22

1 558 13 8113 :Xt 655 6 3Xt 900 6628 4667 61ß8 57ß

!E 288
2 809

551

10 832 27 07t 4 §7

24 6ß 56 7:B 10 768

2
3
4
5
6
7II

10

11
72
13
14
15

16
77
18

1S

20
2L
22
23
24
25ß
2Va

ß
30
31
32
33

34
!6
!E

37

:E
3S
40
41
42
trt
44
{15
4E

47
118
1l§t
50
51

52
53
54

830
472
947
100
411
125
876
ß7
536

72287ß4
6115
056

913
64ßt
204

733
817
980
70s
82A
605
751
681
070

131
5S4
62L
2S
530

3ß
595
251

2
4
6
5
5I

2ß
739
474
670
154
279
147
773
632

5
ls
32n
19
l1

4
1I

2

4 5116

17S
522
016
301
024
8EB
{5S
110
192

UA
:ts0
873
522
507

660
60

6

15§r
!85
640
706
845
851
!81
188
411

077
6737ß
!87
684

502
110
4

lrB
907
688
007
849
744
420xß
603

521
053
598
909
1S1

162
100

10

10

:m
0!ts
513
4t2
059
652
NE

79
s5

419
Ttg
3t7
737
2t6

074
168
ß7

5 1*t

374
73S
958
9!t0
472
747
2St
l!E!llt

IGB
2 153I 074

Et1
zLA

4 *t2
1311
20e

11 637

760
772
471
342
st1
:tsxl
s:ts
2t2
2t2

s12
932
391
368
11311

906n7
434

1III

81
!Bt
841
970
88:t
&tl5ll
94
75

272
808
7ß
505
335

618
47
2

1
1

4

183
684

7 444
1 669
7 307

755
332
122
L32

1 685
2 703
1 11182

447

6 585
51
22

5 126

164
508
424s4
st71
916
353
777
259

243
008
857
5!E
1ß3

0m
!E
19

50
11ß
224
190
157
94
22I

7

2§
1l4E
L62

42
13

874
24

2

622

32
90

124rn
1z!
84
z3
11

7

t73
301
1(E
:t3I

608
14

I 522

a2
234
3118
313
2AO
L7A
50
19
14

4117ß28
75
22

ß2
38

2

2ß
088
555
510
026
540
158

81
73

772
904
130
573

017
!ß3ß

tT|
6S!5*B
836
7ß
5:t5
192
74
7t

2L5
996
7S
!t80

t52
2t7
24

tt%
7&t
654
406
Tt4
075
350
155
t44

987
900
sJ28
953

169
544

53

1
2
1

1
1

4

2S
8S47ß
065
!88
24L
109
ß2
185

uß
553
5:B
4S164

s4
866
570
4gi2
181
719
577
617
711

7Tt
371
097
541ßt

no
760
1115
557
819
st60
586
109
166

42n
28 924
12 6!15
6 032

14 919

1
5

l0
10
0
3I

2
17

7
3I

3
5
5
4
3
1

1
,1
5
2
6

2
o

15
15
10
6
2
1I

2
3
3
2
1

3
5
2
1

52r
040
s§Xt
:84
215
!80
472
188
724

303ss
61111
301
606

st64
565
31{

410
&E
1:B
840§2
717ß7
!87
306

520
31S
020
0llit
sl0

11t9
1X80
203

9:t1
4ß
737
774
077
067
229
555
1ß0

423
308
6611
344
536

:t8
111
281
4L2
3752n

e2
t7
14

!t55
63228
r?t
181

7ü2
2
4

t 29t

ß
74

164
251
310
252
100

40
31

301
s34
204
101
747

1 286
2
3

2 8ltst

67
185
445
663
685
520
742
57
115

656
1 166

471
224
324

2 8:t8
4
7

23 644
55 :86
23 805
10 511
L2 371

114 1ts1
s 266
2 oto

47 027sl 190
40 619
18 759
2? 425

43 241I 238
1l5S

11l0

b
10

4
2
3

ß

1
2
1

72

23 t7490 257

4 167
13 2§B
18 8112
16 &l2
14 680
t2 597
5 180
2 15S
2 tß7

t7 377
37 804
1E 814
8 l1ts

10 114

82 415
6 244
1 598

3 109

u
2ß
1ß3
59§t
655
610
230
104
168

794
1 16S

1130
3116
370

3 o§trI
1

7 776

123
619

1 304
1 56€t
1 5:!8
1 4{r

?4t
1!'8
243

2
2
1

I
2
3
4
5
1

I

I
2
1
1
1

E
10

4
2
1

23 113
1 015

517

5I
3
2
3

1
4
7I

10
10

3II

1
1

1
2

2
4
2I

24 7§
1 903

1ß8

el 022
4 ?t2

9SS

50 s:18

1l

r0 272

510

11 7511

563
289
927
80.92ß
730
627
l1ß
606

11 853
19 4tsI
8 075
4 9113
6 586

215 014

I 416
!t3 032
51 718
1ß 562
34 131t
23 A76I 307
3 A72{ 0s!,

1
2
1
1

I
2
2
1
1

2
4
2
1

347
192
268
623
274
571
585
299
391

928
711
968
2t7
sr0

623
s0
4\

1
2
2
2I

2
4
1I

I
2
2II

2
4I

3
5
5
4
3
1

2
4I
1

066
977
DAß2
705

7 7t7 10I
56
3
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Institutionslle
I Jungs llsnschsn 1999 nach Dauer

sonie nach SchHsrpunkt der

Lfd. Gegsnstand dsr
I'loct[,€isung |*r:;:* |qiiärl'"*- |*"'* I****|'**" |'-o'* |,"**Nr

öffsntliche Trägsr
Deuar dsr Bsratung
unt€r ... llonaten
untsr 3........,

von ...

36 urd mshr
durchschnittl. Dausr in n"iäiä"'.]

2
3
4
5
6
7II

10
11

72

13
14
15
16
!7
18
19
20
2t
22

23

24
%ß
27ß
29
30
31
32
33

34

35
:t6
37
:t8
3§l
40
111
42
4xt
44

,{5

1ß
47
4E
lNt
50
51

52

53
511
55
58
57
58

Freis
Deuer

3- 66- I9-t2t2-LAt8-2424-3030-:E

3
6I

12
18
24
30
!E

untsr3-
6
§t

12
18
24
30
!E

I
t2
18
24
30
:F

3
b
I

t2
18
24
30
36

von
unt€r ...

urd rphr ..
durchschnittl. DauBr ln lbnatsn

urd n€hr
durctlschnittl. Dauer in lbnatsn

untgr 3
6

untsr ..
unter 33- 66- I9-12t2-74ta-2424-3030-!E

Erzi€humsbsr8tung
Dausr dsr Bsratum

JJgendberatum-öäüil-dä;-Bäiaiür\i-üü' 
: : :' üi;

unter .,. lbneten
untar 6

von ... bis. lbnatsn

:6 und nEhr
äürcrrsctrniiti.' öäüäi- il- r,tdäiä;

6-72L2-2424-§
:E und nBhr
durchschnittl. D8usr in l{onaten ..

von ...

6 - 12 ....

19 8§t3 14 168 15 293 I 447 2 010 2 723 8 875121 1165

57 301
21 200
15 537I 191I 080
3 940
2 oaoI 173I 964

6

11E 1a6

67 982
27 069
18 840
10 962
10 750
4 51ß
2 214I 217I 915

6

266 952

125 28:t
1t8 269
34 377
20 153
19 830I 1183
4 2942§4
3 87S

6

ß2 043

to6 n7
42 7ß

1

2 7r7
3 372

6

944
6:ts
447
727
478

B

556
379
228
40
31
5

22
5
2

2 24;2

13 *t1

33 8211

10 3t56
1 597
1 190

622
697
301
18:t
95

151
4

4 537

2 58s
Tto
413
241
280tt7

47n
52

5

1S 830

590
269ztt
L47
t72ltl
38
27
t2

7

5 293

2A$
1 osEt

T?T
:85
3!t6
105
59
44
54t

D

6 740

689
2t5
aaz
474
388
130
84
64
50

6

758

503
154
75
20I
6

72

l1

3

828
373
220
175
166
80
57
36
77

6

106

BS
12

o
I
3

2
5

2 116

I 338
513
307
2t4
186

81
40
16
2A
6

732

305
151
106
52
bb
22

8I
l3

7

3 1155

3 603
1 530
1 2S5

780
761
385
204
118
199

8

8 555

34z3
1 531
1 1SS

474
760
373
158
a2

118
7

17 1130

7 101
2 :86
1 5§r9
1 032

9:t4
429ß2
153
242

6

21 405

10 180
4 04127nI 5SlI 553

625
m
1412ßI

:§ 573

255
861
209
771
ß7
633
297
1611
266

7

440
168
037
sts6
015
lKtS
271
L47
742

b

12 91152ß7
1 603

86i:lgTt
418nß
124
203

4

6
2
1

I 854 6 898

6

885
102!m
ß2
855
:EO
19:t
106
770

6

m
3%
t8s
54
32

2

1!I3

r27
3
1II
2

247
u27
324
631ß7
054
5113
294
524

6

307
061
094
1p8
342
971
500
2?3
1ß4

6

204
318
274

61
:18

7

17S

136
22
72
3
6
b

8
3
3
1I

6
2
2

I

o%
061
1194
654
521
758
372
200
34,q

7

:m
785
274
1ß3
!88
680
!I31
177
307

7

870
4X22ß
64
3tI

44

:rft
5

4

7
3
2
1
1

6
2
2
1
1

6113
654
413
266ß2
103

118
25
41

b

406
570
345
1S4
180
77
41
24
32

6

747
42
18

2
5
6

37e

184
99
80

6
4
8

895
:ts5
229
184
169
a2
57
36
7S

8

6S7
325
1911
153
1116
B7
115
27
72I

347

227
60
34
20

E
7

1l!l

31
b
4
1
1
6

030
!88ß2
532
4ß
118
97
7r
65
6

3t7
6
4
2
2I

16
b
4
2
2

14 695
6 32952ß
2 707
2 5t2
1 068

508
311
4118

7

29 474

12 836
5 1196
4 58623ß
2 762

898
4ß
273
374

6

3 910

2 342
907
1t61
90
70

7

1198

310
712
59
11

4
7

:E 530 t2 7W 5 970 I 726 2 868 15 758

12
1

30 653
17 859

274 7 62A

t7 73t
7 509
3 800

32 427
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Beretung

dsr Bsratung, Traigsrgruppsn
Bsratum und Ländsrn

Lfd.
I{!
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I xmr l';:l:ulrl*u"**l Fr0hsrss I Neue Länder

BundBsgsbi€t I und Berlin-ost

Nachrichtlich

1

2
3
4
5
b
7
8
s

10
11

t2

13
1{
15
16
l7
18
19
20
2t
22

n
24Aß
27n
29
30
31
32
:13

34

:t5
:E
37
!B
lt§t
40
4l
4i2l[t
ut

15

1€
47
1t8
{s
50
51

52

53
54
55
56
57
58

18 688

10 9118
2 702
1 856
1 168

s40
1Kt82ß
1113
Z§

5

32 ß2

15 807
6 0254n22N
2@2

819
tylT
225
316

5

50 st8

26 755I 727
6 0s83ß7
3 022!67

5S2
:,68
552

5

11911
119
115
892
576
058
573
316
1ß5

6

512
503
EEIE
157
86

4

424

:87
55

7
4I
3

!63
1lst8
671
023
1,{0
502
8!E
0307n

7

1ß
18
13
8I
3
1
1
1

5 :tgl 31S81 1
1 olt§t 1

611

702 740

173 234

20 721

I 818

861 13 553 29 87 2 :m 1:ts 2856 304ß 2 003 2 535

1 §t88 t7 L22 37 0ß 8 !80 1 ![9 8 898 4 7ß I 53{ 7 73t

2 8119 10 766 I 522 11 754 7 776 11 &t7 !0 272

s s74 I 4113 I 672 5 075 10 1190 I 244

085
588
!86
191
114
62
44
2t
86

7

!88
uß
10082
542
276
155
73

1!E
7

4ß
0111
lß6an
ffi
!r€
1*t
94lSl

7

1

3
1
1

4
2I

008
!81
1S
115
167
69
24ß
!t8

G

§82
&§
006
554
586
259
158
8:t

157
b

000
200
204
66Et
7E334
taz
106
1SE

6

301
77L
91

813
163
1086
22

E

t5

15

2

E
2I

118
408
920
sdl
ß2
157
101
ltg
s2

E

2Nt
068
709
1134
2§l,3
134
85
311
68

5

212ß7
72
19
23

5

:ß

27I
1
1
6

1b
2
1

1

632
576
312n7
111
65
36
17
57

b

72 7A
5 508
3 8ts12§4
2 655
1 114

53S
3L2
181

7

474
466
662
972
031
374
2ß
t29
219

6

515
ß2
6ffi
xt2
221
702
65
22
35

5

1

079
479
,{it3
ß2
242
t42
67
35
47I

290
702
217
6:B
BU
202
116
52
37

5

!t6s
181
650
st0
s26
3U
18Et
a7
84

6

:ls1
775
:84
762
7At
29.2
1118
68
77
5

20r
477
138
53
t3
6

202

18:t
77I

1

2

18ß
40
19
28

3
2I
7

t2

666
273
147
92

111
n5
22

76
b

674M
187
111
1lxt

1ts
24

8
:tft

7

6115n0
772
106
131

47
22

7
33
7

61

37
13

8
3

6

18

l0
7

6

726
404
425ä4n7
115
67
22
56

o

§7
444
925
574
531
241
98
527n

b

113
8,q8
:EO
aza
818
!t85
155
74

184
5

ß7
166

7S
lts
52
16
4
3I
5

140iEl
201
L24
8l
1X3
t9
11
18

5

627
517n0tto
1:13
59
23
74A
5

52 Lß2t 044
14 608
8 663I 668
3 724r 767

sm15S
b

216 014

sB 528
39 5112
2A 279
16 686
16 808
7 2i26
3 602
2 016
3 327

7

1SI3 475

I
1

803
526
5!Bs7
155
1§1
227
801
907

7

ß!2
IEE
2G9
554
!80

7

20s
924
2L9
!E
30

5

13
4
2

4I
1

24II
4I1

5
1
1

4
1
1

15 3:r'
7 180
5 1S2
3 75,2
3 228
1 378

618
376
559

7

68 7:B

2A 072
12 688I 18:t
5 5!E
5 8802ß2I 1811

688
1 010

7

60 7A7

25 568
11 564I 307
5 026
5 !88
2 2T?
1 068

&t1
878

?

5 81ß
1 91ts
1 180

708
756
318
ts2
8!t

tza
6

24 Aß

72 322
4 4r4
2 442
1 680
7 747

692
374
213
347

b

20 sffi

10 285
3 805
2 474
7 444I 58El

591uo
1T'n7

6

2 !t63

I 312
4ZB2§
151
123
53
23
72
25

5

474

3S16
63
16
2I
4

4
1

5
2
1

!l8 608

18
7
5
2
2I

407 87576 :E2ß%705 14592 15290 5168 384 I176 2
7

3
1

4
1
1

750
7t4
%2
764
747
!81
155

6S
t62

6

644

!€s
134
trt
13
15
7

11ß

98
18ß

2
7
7

11 9G

672

t73

1880 r663 1132 lSrE3 588 5 624

1

4t7
311
747

410ß
5

90

57
2t
5

5

ß7
341
6S7
161tn

7

322

231
1t5
30
12

4
6

3
1

541
5S5
302

93
57
6

tzt

105
o
3I
3
3

2

2
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Institutionelle
10 Jung€ l{snschsn 19Sl nach

soriis nach Anlaß d€r

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nach]{sisung

| 
*r:::'- 

l,t#fft l 
*** 

| '"''" I 
*** 

| '""*" | 
**,* 

| 
,*"*

an

2
3

4
5
6
7II

10
11

t2
13
L4
15

t6
t7
18
l9
20
2t

I lGnnlich
Art des Aufsnthalts
E]tsrn ..Eltsrntsil nit St tsrntell
oder Partnsr

allsin€Eish€nd€r EI
Großel tern/Vsrr{andtePflsgefarille ......
Hein .......
hbhngsmeinschaft

22 t5lblich
.ts

temteil
odsr PartnEr

allsinerziEhsnder Etternteii

B8raturE vsranlaßt dunch 1)
Entrick lungsauf f äl I igkBitsn
BsziBhumsproblsrTB . :......
Schul-/Ausbildumsprcblg|l€
Straftat des J.rgäriJlichen/
Jumsn Voluährigen ....

SuchtpmblmE
Anzslchsn ftlr Kind€sniBhandlum ...
Anzslchsn fur s€xJ€Ilen Hlßbrarrch .
Trsnnung/Schsidum der Eltsm .....
hbhnumsproblsne : . . . . . . . . . . . . . . . . .
sonstlgs Problsns in und riit dsr
ralllJ,t8

tsmtsil ...

ß
24

25
2ß
27nxt
30
3l
32

33
34
3t5
!E
37
!E
:I9N
47
42

llEt

4tl
115

1E
4tß
4§t
50
51
52
53

54
55
56
57

58
59
60
61
62
63

[chngensirischaft ....
sigsne l,'lohnum ......
ohns fests untsrkunft
an unbskanntsn ort ..

B€ratung veranlaBt durch 1)
Entu{icklumsauf fäIligkeitsn
BsziehurEsproblsm . :......
Schul-/Ausbildunosoroblsn€straftat des &sänijlichsn/
Jumsn Volljährigen ....,.

Suchtprobleng
AnzEichsn fur KindesniBhandlum ...
Anzeichsn ftlr sexlellen Mißbralrch .
Tr€nnurE/Schsidung der EItBrn .....
lbhnumsproblsne
sonstigeFaiilie Problsme in und nit dsr

Insgssant
Art dss Aufenthalts

Pflsgefarilie ....

ohne
an unbskanntsi ort ..

Beratum veranlaßt durch 1)
EntHicklungsauffälligksltBn . . , . . . .
Beziehungsproblens . ;...
Schul-/Ausbildungsproblsn€
Straftat dss Jugsndlichen/
Jungsn Voluährigen ...

Srchtproblsrß . . .;. ,. ..
Anzeichsn ftlr KirdesnißhandlurE ...
Anzeichsn fur ss,(Jsllen Hißbraüch .
TrennurE/Schsidung der Eltsrn .....
lbhnungsproblens .....
sonstigs Problems in und nit dsrFanilis

153 521

87 267

I 701

26 SSt

113 1131

15 911
30 7!B

19 640

t7 202

3 l$il
14 184

7 189

1 544

12 515

2 3iZ5
5 1!B

138
250
130

7S
304Iß

6 074
8 813
6 371

3 1ß3

1 602
3 114llstzt

344
20tß3
526
227

2 56S
3 603
1 758

65{
427
111
272

2 092
788

2 !68
I &t0

1 657
2 8Ftt

131
156
352
:154
1199
341
250

1 90142ß
7 225

180
!t80

475

Tr3tt7
!B
65

134
2i2
44
5
5

101
508
1!E

9S
74
37

113
886

18

5,32

656
473
34
54

103
55

129
5I

612,-86
525

92
23

292
azL

418

tt4
s03

19
44
72
5II
2

509
4t1
238

ß
23
11
10

322
s

24ß

902

3L7

153
341

13
47
6
4

?
1

298
!85

S8

I
20
5

24
266

16

220

2 116

762

327
8411

32
85
18I
35I

3

807
816
336

34
43
16
34

588
25

4169

741

277
760
:E
20n
55
44
15
4

$2
azl
531

63
291

19
16

555
13

3n
I {78

506

l94t
603

19
24
27
113
1Nl
4
s

3S
657
220

12
1SEß
It8

,€E
1l

316

3 1155

I 247

18.5
1 363

58
44
55
98
st3
19
13

5 !ts4

1 319
3 000

95tt7
75
lts

155
10
t2

905
1t85
,q65

n3
1S8
56

l!18
503
67

t 802

7 ztA

1 535

17 1130

8 730

2 289
5 244

200
214
163
s2

1155n
40

4 1ß3
6 234
5 051

:m0
341
103
573

4 515
138

3 337

20 974 10 000 '3 579 I 2t4 I 977 tO 212

20 344 2
40 831 5

052
717
3ß
206
166
Lt7
!ts0
%
37

LN
1!t9
16S

610
603
122m
173
110

6
7
6

4

I 7642ß2
2 089

§E1l
2 888

771
s27

4E 973
56 651
119 081

5 091
3 811
7 4ir3
2 Uyt

31 41[l 2

e79
!89
260
314

4 122
92

3 687

14 5!E

I 852

7671 32ß

3 061

I 151

2
3
3

1
1
1

I
2
1

n 773
47 190
22 9ß
I 205
3 !t30I 561
? 2A7

% 673I 618

3 1104
5 St7
2 898

L27
470
175
708

3 315
89

118
113
557tln
616
232
047

119
311
257
668ß
s0

3 273

35 573

20 186

4 |TtI 016
370
184
2§t
192
861

20
llst

3 878
t72
204

I 6S0
15 0115g 418

222
8§t5
442
591

2 782

19 830

333
7 107

819
271
214
170lTt
ß2

7't
31

s41
984
s5{
6:§
779
562
6!B

3

3!E

950
244
105
97
88
57

300
13n

557
749
585

T7
11131

47
ltats
0t2
7!

3

2I
1
1
1
5

77

1 2

25 801 3 159

266 S52 33 A24

M3 85
!E 255

3 319

52 794

7 415 3 S34taz 1 379

6 950 5 11t8

18 !l!l1
3 5968SE

E6
420
3!ß
294I 142a
68

I 532
13 076I 067

737
1 073

A7
9447ßA
1S9

B 622

7t 6ß
3 305
4 066
4 0113
2 599I 667
1 333
1 159

73 7ß
103 841
72 010

5 296
7 t{t
2 9A4s 711

57 115

llst8
670
517
saz

18

612

a 740

2 624

I 429
1 990

72
119
237

77
173

11
6

7 713
2 894
1 660

r16
166
60

405
7 707

:t6

1 144

3
5

732

259
9115ßoa7
696
555
762
867
477

4 5707Aß
2 S83

834
407

928
474
751

75
ß7

115
64

053
24

61§

1

1) FUr Jedsn Jurqen Menschen konnten bis zu zr{ei Anlässs dss Beratungsvorgangs angegeben nerden
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Beratung

Geschl8cht, Art dss Aufenthalts
Bsratung und Ländern

*35}3!- 
| ,r"0"* l*."n"rn-l*neinrana-lsaarr"na I s".*"n I ,**"n- l*nr""rro-lrnu"ino"nl

JffirnlsachsenlxestrarsnlPrarz I I lannatt Inorstsiil - 
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Fr0herss I trbue L5nder
Bundesgsbiet I urd Bsrlin-tlst

Nachrichtlich
Lfd
its.

I
2

3
1l
5
6
7
8I

10
11

L2
13
14

15
16
t7
18
1S
20

2L

22

ß
246ß
27an
30
31
9.

!B
34
:E
!E
37
!E
lxt
llo
47

Q,

113

44

115
1E
47tß
119
50
51
52
53

54t
55
55

57
58
59
50
61
62

&l

1 558

7n

212

1 2S1

2 44fj

I 272

7 r7726

866I 722
62
s6
72
24
75
s
5

1 9:t8
2 4L6
2 os:t

1!B
1!B
151
109

1 5511
4G

1 086

4§7

2 220

564
1257

59
88
68
24

110
2I

1 105
1 888
1 025

31
68

141zrt
7 t82

39

883

125 757

69 129

22 LtO

90 a7

4? 704

11 510

216 014

112 &E

27 764

12 1:B

4 88Et

z3 t74

I Stzs

5 7U2

50 sE

21 063

I :lsg

2 5§E189
185
18:l

0s
slts
34ts
!85s0
381
887
401
zLA

ut7
4i22
2S
300
8S7
2L2
534
758
559

E
D

301
s86
313
37.8
788
6311
732
2S9
zEA

207
986
:xt2

:xxt
862
253
6,ß2ß
513

t2 534
661
743

1 75€
1 015
2 619

560
476

13 61a
1S 408
L2 627

15 21t6
33 88EtI {16
7 717
1 109

583
2 001

370
303

!B 532
47 2ß
40 788

5
s
4

1
4

ä 212
7223
1 605
1 166
1 001
4 047

303
:t80

21 566
37 204
18 597

8062ß8
1 308
5 6182t 427I 105

20 059

60 098
84 1133
59 383

3 597
5 382
2 519
7 528I Lrz
2 247

ll2 159

989
385

77
85

155
62

24?A
l9

907
667
954t

519
1446

5S
84i2
64

1

6 379

34ß
900

ß7

118m
8

t2
1I

-'
2L2
4702ß
27
14
16

4
27.B

11

ß
62i2

321

s
172II

3
4I
I

tl0
340

96

I
77
23
20

204
4

194

6 628

3 097

5 126

2 0s8

11 754

s igs

6 188

3 22t
57ß
2 686

I 180

4 516

1 329

l0 272

4 568

11ß
165
254
L52
Tgil

:t8
32

s4§tI 929
58lls
42n

t22
2
2

1 750
2 547t 474

s1tn
85

141
1 881

{0
1 558

5 169

2 358

755
5!E

4E
113
55
58

xto
3
4

ffi
172
627

!E
100
118
378
500

4Xt

5 579

4 667

2 242

ans7
80
7!

192w
188)

13
13

I :t58
1 203
1 4t1E

909
ss
42
62

s91
!x,

795

563
66S

1E
6§

103
7965
106

760
1 107

687

13§t
77ß

276
513
50

854

7 776

3 531

391
556
7ß
140
295l3l
444
23
3S

118
310
1!13

0,q8
L70
68

274
104

8St

262
629

70
66

179
a2

203
30
t0

270
247
zAL

2ß
253

1E
sg

105
70

s:t8

ss1
180
57
65

174
t4i2
:§2
l9I

313
109
077

53
247
!€

303
9,27

85

987

2 253
2 809

727
131
353
224
5S5

1XS

18

3 583
4 :t56
3 :t58

2SrSr
500

84
s02

2 032
155

I 923

4 56,2
10 087

415
530
420Itz
562

51
724

12 s66
14 769
14 Tr2

571
758

13 8113

7 2S9

974
6§Xt
137m
86
6

2ß
47
32

!I9 556

22 7g

4 474
4 974
4 677

183ß4lUt
2t4

3 059
u5

2 606

rc 432

I
3

no
!€8

27ß
53ß
!E

2
3

515
558
5,32

lNt
1ß

7
27

242
74

4ts3

221
370
!Eß
113
34

:'
320
595
222

s
41
10
70ao
11

255

507
756

56
51
9B
57

109
2
3

865
153
754

58
84
t7
97§2ß

16€

8
sI

2
2
2

2 7§]t
2 914I zLt
1 910

26 685r 142

230
630

41

1

3 109

r 289

557
27 077

3 315
7 217

3!15

4 904 13 655

4
5

82
751ss

6S
80
99
90

550
13
13

180
851
051

59
152
27

164
747

58

I 750
2 3t4

087
524
005

578
296

53
223I s89
t22

1 633
2 823ta2§ 1ß07U 403t44 247

1 164
55

196

6 6110lt 241
6i]24

175
692
247

1 864
5 6652§
5 :t52

66 7:B

1

2

6&r
5S
1ß

52:tnß
Lzt

155
:BO
176
971
518
144

58!t

214
1130

16
20

4
5

14

I

322
810
341

35
31
39
24

1183
15

425

4ts0
973
t27
184
11t0ß
185

11
5

0113
3011
118

164
206n2
3207ß
85

1
2

2
4
2

3
6

I2

2 I 4106

ll 537

I 7043ß7
103
224
97
96

352

10 76€

5 668

1 522

818

24 675

72 203

26 8s6
59 0S
2 64433zl
2 275I 584
6 01ts

673
68:t

:E 4€

1
1
2

3
4
3

877
304
750
010
423
:ts§t7ß
116
320

206
010
1S6

7ß
1150
537
1lst4
a42
503

7
7

1

I

1Sß
27

2
t2

607
522
279
514
228
210
928
106
78

7 001I 280
5 7:IB

588
594
320
245
577
259

269

3
3
3

5
b

818
779
101

1262ß
203
51S
{81
8:t

s4

2
1l
2

2
2
2

1

2I
1

004t
072

3

2

2

I 61§t1 9119

1

11 309

1
5

5 10 5252 509
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Ins titut ionel 1e

11 Jungs Msnschsn 19gg nach Altersgruppen

Lfd
Nr.

Alter von ... bis
unter .,. Jahren

Dsutsch-
land

i .ro"n- |I tturttem- |I uers I

BayBrn Bsrlin | ,""no"n- |

I uure 
I

HsssenBrsmsn Hamburg

1
Kontaktaufnahms durch
den Jungsn l,lenschen selbst
untgr 15

18
27
24
27

Kontaktaufnahie durch
Eltsrn gelllsinsan .....
untsr 3

lontaktaufnahne durchItrttsr .

Kontsktaufnahns
V8tsr ........ durch

Kontaktaufnalil€ durch
soziale Disnst€

unter 3 .

7

8I
10
11
72
13
14
15
16

7t
18
1S
20
27
22
23
24ß
26

27

3- 66- I9-1212-1515-18ta-272L-2424-27

untsr 3
5- b6- I9-1212-1515-18ta-2727-2424-27

n untsr 3n 3- 630 6- I31 9-7232 t2-7533 15-1834 tA-27:E 27-24!16 24 - 27

3
6o

12
15
18
2t
24

3- 66- S9-7212-1515-18t8-212!-2424-27

3- 66- I9-12L2-1515-18ta-212t-2424-27

15
l8
2L
24

2
3
4
5
5

37

38
39
40
41
42
«t
44
1§
1ß

47

ß
4Kt
50
5t
52
53
54
55
56

57

58
5S
60
61
62
63
64
65
66

bI
t2
15

Kontaktoufnafme durch
Sonstigs

unter 3 .

Insg€samt ..
untsr 3 ...

2 404

232
61t8
73L
564
629

2 246

155
384
534
ß2
34S
251

81
33
17

23 430

I 026

140
374
585
580
473
310
108
36n

I 302

u
LU
205
276
242
240
7A6
22

I 373

29
179
233
227
242
217
727
53
72

1 041
1 034

133
0897ß
773
899
664
701
216
213

1155
888
4S3
642
s62
679
sl{8
234
2r3

474
752
513
707
987
31ß
342
303
308

22 603

2 721

41 §81
2A 761

t9 1ß9

1 :t51

173 U4
7 502

27 340
1[5 :]60

559

105
223
159
35
37

1ts9

77
65
92

115
106
74
14

3
3

3 788

rfl
3511
742

1 030
9,02
5:ß

88
t7

5

560

27
6§t

118
1:E
111

8Et
15

81lst

31
94

137
200
195
159
27

3
3

4S5

15
4t
92

72L
725
76
2L

2
2

6 740

207
623

1 181
1 616
7 527
1 1118

324
64
50

126

t7
60
24I
16

772

23
38
39
36
25

8

:'

1 341

7A
300
354
25S
205
723

15
2
4

204

18
119
:t8
{ktß
19
5
2
1

114

10
25
23
27
18
8

:t

15S

I
38
33
30
27
l7

4

I

2 7t6

320

32
r01
t12
54
2l

243

38
33
35
51
!t5
40

7
2
2

2 185

202
347
5:E
414
340
245

77
l4

8

370

311
54t
90
51
59
,45
26

156

20
16
23
22
34
26

1'

181

t2
2L
22
27
29
!t6
20

3 1155

1 1155

t37
420
342
191
325

564

901
434
751
256
222

n2
315
2:!§
247
26226

119
l5
t5

0119

547
1119
5,ß
609
ß7
322
ß2
69
86

151
261
zAt
324
2S5
247
55
13
%

!135

37
97

122
r58
327
424
126
24
10

4

2

s85

83
302
254
137
205

8S7

,ß
152
227
203
150
79
29
10
5

12 16:t

608
1 963
3 162
2 901
1 9*t
1 108

247
58
79

104
247
366
366
298
203
65
16

7

794

%
g0

127
141
151
163

6S
27
6

919

2t
97

7t1
162
134
203
a2
25
18

lt30

813
5llst
047
773
805
058
790
275
320

573
497
018
766

252
551
151
180
085
54ts
180
DT

7
5
3
3

3
4
4
3
2

1
3
4
4
3
2

1
2
2
2
2

I
2
2
2
3

2 303 I 677

3
b
5
3
1

152
474
620
4166
315
1St3
4l
19n

25 808

tß7
856
551
764
444
005
1ß1
136
304

4
7
5
3
2

2t 474 2 629 2 930 1 673

76 A7
3 858

tll 511t

266 52
10 979

915
314
7S3
574
9!t3
551
154
110

33 424

1 392
4 994
7 A7r
7 316
5 088
3 699I 726

865
473

1
1
1II

77

2
4
3
2
2

1
1
2
2
3
5
1

I 872

163
1161
720
557.
189
347
88
29
bb

| 229

47ru
315
7s.2
206
7A
:FI
15

1 81XB

1

2 532t5 77A

116
27t
391
3115
3232ß
s9
38
40

35 573

t7ß
31ß
5S7
334
s14
315na
427
773

19 830

305
471
774
580
524
4St
257
79
31

1:E
450
ß?
395
320
235
58
13
22

78
132
170
314
703
s51
131
24
29

0rE
955
477
703
944
603
374
1101
!188

37 32L
59 61t3
56 371
4S 373
34 606
12 934
5 020
5 705

bI
7
4
3
1
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Beratung

und Kontaktsufnahrc soHis nach Ländsrn

""3[}i:- | *r"0"- l*-.n"rn-l*neinrand-lsaart"na I s"cnsen I s""nr.n- l*nr""^rn-lrnu.ing"nl
Jffi;""lsachsenlHsstfar8nl 

Pfatz I I I Anhart lHorstsinl I

Frohsr€s I thus Länder
Burdesgsbist I und Berlin-tbt

Nachrichtlich
Lfd.
Nr.

302

:t6
104
92
1t3
27

194

5
r5
28
4E
55
!F

7
1

r 590

44
119
301
434
4032§
38
5

10

186

5
t3
38
52
113
27

4
1
3

lxt1

6
2A
53
a7

106
78
25

4
4

186

7
10
27
41
1E
36
16
3
1

475

324
7ß
673
:mt
:EO

2 114

1
1

1t80

68
134
110
85
83

867

72
17026
160
14ßt
a7
20
5
5

255

375
rsE
lSt
685
8ffi

:86
AO
723
100
004ffiqin
107ßn

59

I
77
18
13

2

z,33

20
41
54u
!E
32
6

2

04ts

55
L70
A52ß
200
105
2L

4I

118

6
14
24ß
30
15

2

I

27

I
8
6
5
4I

-,

37

5
sI
3
8I

522

a22§
34ts
313
280
t78
50

429

a7ß7
7t3
119
193

555

5B
724
151
116

77
t2

4
4

535

70
374
768
971
444
!El

73n
2A

417

20
47
85
sxl*t
57
13

5
q

s6
20
TI

1S:t
274ß4
156

41
10

7

ß4
I

53
134
136
164
519
429
34

7

776

1z3
81S
304
569
538
447
741
198
243

*l
:F

277

125
!t50
326
1S5
2t§J

777

31
8lt

185
1§tit
142
105
25

5
6

88{l

213
792
593
472
418
780
183

115ß

823

4ßt
95

164
zto
163
109

27I
t0

261

ß
137
195
224
29,0
220

slg
!t3
38

732

35
84

131
L73
150
106

31
t2
10

347
192
268
623
274
671
685
2S9
3S1

720

70
219
192s,
1110

ffi
72

I 574
4 lHt
4 013
2 3412Aß

15 576

1 118
2 7AL
3 7S43re2M
7 524

403
1!B
100

§2
119
!84
303
1774n

3

5

474

98S
678
0ltst
918
175
1011
58S
DA
166

t22
316
414
716
657
§E
4r7
554
1,4ts
111

L7

t0 307

371I {41ls5
2 040
1 966I ll73

6142ßm
216 014

I 1t16
!B 032
51 716
4E 552
34 134ß a7EI 307
3 872{ 0s9

15 1:§

1{7 9$
6 595

7ß4
L 047
3 110
1 1184

705
1 118

25 118

50 9!B

I 563

2 taz
1113
370
518
1ß8
!81
2@

41
20

4

15 865

&t3
2 524
4 :84
3 7S4
2 551
1 lEl

30!l
91
36

20ß
101
274
181
185
:86
25S

58
24
10

1S
:E

14ts
1SE
202ffim
82
18
10

000

18
157
171
207
197
1115
E
t9
20

s!1
4ß
737
t74
077
0672ß
555
1130

4 89!l

206
471
757
865
775
561
1r5

42
77

s07
622
158
1ß11
440
442
734
183
198

600

204
411
677e7
724
560
172
!!8
47

§2
1lxt
474
7Tt
9Sßi
ta2
!Bll
86

102

471

707
311
568
667
02L
875
768
94
70

3

II
n0 &rm 186ßo L97

{5ffi
1 518
7 :65

12 9:E
12 03477ß
3 859

s13
247
179

66 7rB

2ßO

7 :X'9

2§I 272I 986I 812I 188
620
156

40
:t9

757

31
122
159
175
156
77
24

7
b

51§'

72
130
151
106
124
88
24I

6

614

24
8S

153
1!E
110
69
16
10
5

188
115
52
12I

880

5!Em
447
7Xi
340
808
219
7s
:B

ou2

73
16€
209
220
188
7%
:E
t2
1t

310

19
31
53
47
73
66
l4

4
3

u20

t2
54
74
88
&t
666
6ll

6Et7

750
Tt2
477
342.
9!11*E
5:B
212
2t2

20t
lq7

511
22ß

5 253

203
550I 101

1 379
1 060

678
185

116
5l

679

!B
80

142
r55
1*t
94ß
10I

1 031

!E
SB

141
170
2t6
215
88
2t
47

sll
24
90

116IG
11102ß
187
22n

73bI

I
1
1
1

24 714& 202§ 527ß 321
12 815
3 t24

858
&E

2
5
6
5
3

4
7
s

10
10

3
1
1

1108

244
760
2ß
313*t
617
159

1a
!E

918

84
4ts1
554
617
508
&t2
168
55
4E

864

64t
1131
580
58S
5124n
118

1!5
69

760
lt16
557
8rgs0
586
1os
156

2

2

1

2
4
3
3
2

1 1

1I
1
1I

1 5

1
1

8,{9

87
185
1145
663
685
520
taz
57
415

2 t0 2t211 75424 Aß 10

1
2
2
1
1

I
16
l5
l0
6
2
1
1

19
t4

768

425
7ß
554
406
774
075
350
155
144

.1

1
2
2
1
1

7

I
1
1
1

1
2
1
1

1
2
2
2
1

3
5
5
4
3
1

!ts8
907
686
007
869
744
820
298
603

28S
92t
809
239
730
627
11ß
505

Statistischss Bundssait, Fachs€rie 13, R 5.1.1, 19Sg
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1

2
3
4
5
6

7

II
10
11
72
13
1{
15
16

77

18
1St
20
2t
22ß
24ß
26

27

2A
29
30
31
32
3!t
31t
:t5
36

37

:t8
39
40
{1
42
lKt
44
{5
{5

47

lE
4N'
50
51
52
53
54
55
56

57

58
59
60
61
a2
6:t
84
65
66

I
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Institution€Ils
12 JungE l.ignschen 1999 nach Forilen dsr BBratung/

Lfd.
Nr.

Gsgenstand dsr
llachhEisung

Deutsch-
land

| ,"r"n- |I rorttern-- |I uers I

| ,""no"n- |l**lBey€rn Bsrlin Brsngn Hanburg Hsssgn

1
2

3
4
5

6
7I
o

10
11

L2

öffsntliche Trägsr

Beratung/Thsrapis sstzt on
bsl dsn Jungsn l,l€nschenalloln .in sln€r Grupps
bai den Eltsmallsin ........in sinsr Grüpps ..
b€i dsn Jumsn l{snschsn urd
au0er{sn
bsi dsn EltBm .in der Fililisifi sozialen ttnfsld ....... ... ... .bsi dsn Elt8m und auBstdeot

31 261
3113

13 8S2

42 3il.
7 155
1l 029

n 704
857

4 472
2 373

7 623
121 185

13 311r 13:t

!t8 206
356t6 424

L 074
774

4

2

2

2

7

2

3I

17S
19S

307
55

850

98El
2ß
301

s25
ß2
!m
8S3

511
2ß
58!t

44
477

4

4

1

5Sßsl
980

27
858

L20
6llEt
166

780
227

2a,4
875

2

I

1

261
1ß

r22
L4

824
17S

t§tz
123
172

t7
2 070

?
321I
??2

512tn
t07

37
17

6
447

747
t0

1

372
TI

zLL
3l

319

1S
619
81§

2Sn$
92ß

6§E
7

2I

15

243
544
181

1185
274

n0
555

50s
132

074
50

4118

403
Lg7
341

265
501

514
4t:t0

in dsr Farilie .
i,n sozi8lsn ttnfeld .....in dei-Fäirie-ü'd-i"' ;äiiäi;" "'tlnfeld .

ZJsanrEn .....

Fr€ie Träg€r

bel den Eltsrn .ln dsr Farilis

Zusannpn .

Insg6üt
en

19 74

213
72

402

?ß12
7At
914

u8
601

277
168

i6sttz
060
50

701

4 216
1 637

751

r ,m3
7ß
311

21 405

7iJ2
55

1 140
30

31Kt

5117
153
37

125
20

2t
2 723

64I
226
28
60

147
4t
4t
35
{5
:t5

732

32s
55

I 356
58

403

694
194

7A

13l4
15
16
t7

18
t§t
20

2L
2:2ß
24

Aß
27an
30
31
32

:13
3{
!§
:6

I 1

7

3

22ß
5

37t
1 3!I3

14
620

14

{3
!E

6
4
1

1
106

1!t6
14

467

214

810
4t

3 094
23

1 5S0

4

2

5{ 602
8 339
3 758

2 437
89§t
29t

502
277

261
st1

4S9m
184

150
86

44
537

5 071
84

6420
:EI §t0

2 6S{
1 902
1 033

44ts
316

1!E
19 8El0 tt

160
65

57
1[553

1118
t27
113

134
55

18
1162

1ß5
51ll
214

242
70

q7m

424
10

6511
15

442

947
66€
327

29S
a7

?2
740

1

5

{ s18
2 476

1 763
14F 4ts5

g 790
5 01t§t

3 386
266 952

2ß3m
lt 273

122
6 103

13 4 8

26 019
1 990

89 1167
59S

30 316

420
t44
5S

6
2

96 954
15 1ß5
7 7A7

3

11

5

fft0
442

&ß
100
321

1in siner
bei dBn El

Grupf
tern

3

Insgesarnt

6 6282*ß
1 655

I 427
739

2 737
1 31t6

647
33 424

588
:E 573

2I

1

E

-u-
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Beratung

ThsrEpis sonie nach Trägergruppen und Ländern

'"EIl8l- | *r"0"* l*-"n"rn-lrne:.nrana-lVor- | sachsen ltJestfalsn I Pfalz Iponmsrnl I I I

saarrand 

| 
,""n""n 

| 'i;n:n- l,fili:Urrl*u",nn"nl Fruhsres I Neue LänderBundesgsbist I und Berlin-ost

Nachrichtlich
Lfd.
Nr

1
2

3
4
5

6
7
8

s
10

11
72

18
19
20

21
2t
23
24

4 661
165

3 27A
40

2 057

4 t47
1 S82
1 602

2§
234

254
18 686

5 355
1lst6

7 556
67

3 4t50

8 5993 470r 707

763
350

1ß9
32 252

10 016
661

10 834
107

5 507

72 7565 432
3 309

1 049
584

6S3
50 s38

a 047
6€2

27 gA3
303

11 8!rs

:18 205
5 1S4
2 427

7 356
637

30 650
28S

72 974

116 003
4 869
2 057

4t 155
2 326

1188
2L

395
!7

1196

,4lsl3

:156
t24

47
{s
119

5352

742
3

s65
16

230

441
47
13

47
116

1S
003

8§F
21i

2ß
50

:ts3

166
215
83

335
168

59
634

075
29

217
66

423

607
262
98

376
274

578
33

244
5

391

635
363
604

1E
24

t2t
0113

803
1t6

706
5

492

606
597
3t7
26
47

88
733

381
79

950
10

883

24t
960
s21

7L
7r

209
774

338
1t5

550
2

285

240
137
139

38
64

18
856

738rA
018
20

954

130
111§r
418

157
66

103
898

076
770

568
222ß

370
246
5s7

205
130

r27
754

5737
11

772

292

I 3S1 57886 51

327ß2
1115

29 687

23 gSE 739397 159233 94

73
73

JD23§

584
51

3 189
2t

1 1S7

1 670
477
153

47r
339

194I 380

701
62

3 961
2L

1 4189

2 409
630
24t

544
472

230
10 76624

127
6

183
2

103

274
100
2l
16
5

13
861

ß
5

274
5

399

75s
t24
81

eä
7

16
988

415
1l

ß7
7

502

033
224
108

50
AJ

29
8ltst

34

2

85

530
55

97S

2592
18

941

301
924
30s

658
273

L20
553

805
75

087
60

8%

539
545
406

51S
198

163
r22

st96
161

67§t
7A

765

840
569
715

177
417

2A3
675

4

I

3 1

4 586
2 139

1 369
702 78tO232

2
4

13313

13
L4

15
16
17

12ß
304

11

77
5

779

103

373
72
13

728
35

7 582
125

4 1151
7S

1 515

56 702
686
347

573
ß2
271

66 733

904
74

sl21
13

5!6

703
249
114

2ß
180
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1I

2

7

84 208
10 063
4 474

a 74L
,q 4€i5

I

2 693
215 014

78
11 6372

-45-

Statistisches Bundesamt, Fachseris 13, R 6,1.1, lggg



Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil I

1 !nstitutionelle Beratung 199_

Rechtsgrundlagen, Hilßmerkmale: Siehe lnformationsblatt, das
Bestandteil des Erhebungsvordrucks ist.
Beim Ausfüllen bitte die Erläuterungen beachtenl
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen
(freiwillige Angabe):

TelefonO/oMahl/Rtfnr r)Name

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

Wird,vom Statistischen Landesamt ausgefüllt I
Kreis Gemeinde Gemerndeteil

Sst.1 - 14
Lld. Nr.

Art dos Trägers
- Träger der ötfentlichen Jugendhilfe .

- Träger der freien Jugendhilfe ...........

Monat

Beginn der Beratung I ' I

Ende der Beratung I r I

Beendigungsgrund

- Beratung wurde einvernehmlich beendet ...

- der letzte Beratungskonlakt liegt mehr als
6 Monate zurück ...............

- Weiterverweisung .....................

Elntragungen sind durch don/die Beratsr(ln) vorzunshmon
- Zutreffendos bittE ankreuzon oder ausfüllen -

Sst.r,
[, 15

Staatsangohörigkolt
- deulsch

- nicht-deutsch ...........

- unbekannt

Geschwister

- Zahl der Geschwister

- unbekannt

Angaben zur Beratung
Wor hat den Kontakt zur Beratungsstelle
aufgenommen ?

1

Sst.

333Jahr

It,g, ' I

1

16-21

22-27I 9

Bitte bei Beginn der
Beratung ausfüllen

1

34-35

36

n
tr
tr

1

2

a 28

Angaben über die Person des jungen Menschen,
dessentwegen die Beratung erfolgt

- junger Mensch selbst ................

- Eltern gemeinsam ......................

- Mutter ............

- Vater ..............

- soziale Dienste ..............

- Sonstige

AnlaB des Boratungsvorgangs
(bis zu 2 Ankreuzungen sind mö9lich)

- Entwicklungsauffälligkeiten
- Beziehungsprobleme .................

- SchuUAusbildungsprobleme

- Straftat des Jugendlichen/jungen Volljährigen ..

- Suchtprobleme

- Anzeichen für Kindesmißhandlung ...................

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der E|tem ........................

- Wohnungsprobleme ..................

- sonstige Probleme in und mit der Familie .........

Schwerpunkt der Boratung
- Erziehungs-/Familienberatung

- Jugendberatung

- Suchtberalung

Formen der Boratung/Therapie
(bis zu 2 Ankreuzungen der hauptsächlichen Fomen sind möglich)

Beratung/Therapie setzl an

bei dem iungen Menschen
- a||ein ..............
- in einer Gruppe .............

bei den Eltern
- allein ..........

E.
Eo

Geschl€cht

- männlich .......

- weiblich ........

Alter

- unter 3 Jahren

- 3 bis unter 6 Jahren

- 6 bis unter I Jahren

- I bis unter 12 Jahren

- 12 bis unter 15 Jahren

- 15 bis unter 18 Jahren

- 18 bis unter 21 Jahren

- 21 bis unter 24 Jahren

- 24 bis unler 27 Jahren

in einer Wohngemeinschaft

in eigener Wohnung ...........

ohne feste Unterkunft ........

an unbekanntem Ort ..........

1 637

1

,|

1

249

L2s

30

tr
trI
Tl
tr
tr
T
tr

Eo,
Io,
Eo,
[*
Iou
Eou
Eo,
Eot
Eon
E',0 t1-32

1

1

1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

r
tr
tr
trI

1

)

)

T
tr
Ttru
tr
tr
tr
tr
tr
T
tr

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

Jungor Mensch lebt

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner .

- bei alleinerziehendem Elternteil

- bei Großeltem^/erwandten

- in einer Pflegefamilie

- in einem Heim .................

1

J 48

Bitte nur ein
Feld ankreuzen

Bitte nur ein
Feld ankreuzen- in einer Gruppe .........

in der Familie

im sozialen Umfeld ......

50

51

52

1

1
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Statistisches Bundesamt Stand: November 1998

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und Jugendhilfe

Teil l, 1: lnstitutionelle Beratung 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Erfaßt werden alle von Beratungsdiensten und -einrich-
tungen abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-, Fami-
lien-, Jugend- und Suchtberatung als jährliche Total-
erhebung.

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverlässige
statistische Daten über die Beratungen in der Jugend-
hilfe und über die Struktur der Beratenen sowie über
Ablauf und Dauer des Beratungsvorgangs bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen in erster Linie der Pla-
nung im örtlichen und überörtlichen Bereich und sollen
dazu beitragen, das System der familienunterstützen-
den und -stabilisierenden Hilfen fortzuentwickeln.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. März 1996 (BGBI. I5.477), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 1998 (BGBI. I S. 1188)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom '16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 2
SGB VIII.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe so-
wie die Träger der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.
Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- und Landesbehörden in
Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zu-
lässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als
auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§ 103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemeinden
und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeitsbe-
reich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme
der Hilfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch mögtich, den
Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der
Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung
für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Ein-
zelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese
so anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhält-
nismäßig großen Aufwand an Zetl, Kosten und Ar-
beitskraft dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet
werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind. Eine
Ubermittlung von Einzelangaben mit Namen und An-
schrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Beratungsfall frei vergeben wird, so-
wie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt,
gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß
der nächsten Erhebung vernichtet.

Die verwendete ,,laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Beratenen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich ausschließlich auf die be-
endeten Fälle von Eziehungs-, Familien- und Jugend-
sowie Suchtberatungen, die als ezieherische Hilfe ge-
mäß § 28 SGB Vlll durchgeführt werden. Diese Bera-
tungen zeichnen sich u.a. durch folgende Merkmale
aus:

Voraussetzung für ihre Durchführung ist, daß ,,eine
dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Erziehung nicht gewährleistet ist und
die Hilfe für seine Entwicklung geeignet und not-
wendig ist". Sie soll unterstützend wirken ,,bei der
Klärung und Bewältigung individueller und fami-
lienbezogener Probleme und der zugrunde liegen-
den Faktoren", ,,bei der Lösung von Erziehungsfra-
gen" sowie ,,bei Trennung und Scheidung".
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Die Beratung erfolgt durch Fachkräfte verschiede-
ner Fachrichtungen, die mit unterschiedlichen Me-
thoden vertraut sind.

Es besteht ein Rechtsanspruch auf Beratung ge-
genüber dem Träger der öffentlichen Jugendhilfe.

Die Beratung ist kostenfrei.

Das Beratungsangebot richtet sich auch an junge
Volljährige.

Ein Verwaltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugewiesen
wird, sowie die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein
Team von Fachkräften gemäß § 36 Abs. 2 SGB Vlll
sind keine zwingenden Voraussetsungen für die ln-
anspruchnahme von Erziehungsberatung im Sinne von
§ 28 SGB Vlll. Daher sind auch solche Beratungen zur
Statistik zu melden, die die o.a. Anforderungen erfüllen,
denen aber weder ein Verwaltungsakt noch ein Hil-
feplan zugrunde liegt. Dies trifft insbesondere auch in
den Fällen zu, in denen sich junge Menschen oder
Personensorgeberechtigte direkt an Beratungsstellen
freier Träger wenden.

Nicht aufzunehmen in die Meldung sind Beratungen

- in allgemeinen Fragen der Eziehung und Entwick-
lung junger Menschen gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 2
SGB VIII,

- in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Schei-
dung gemäß § 17 SGB Vlll,

- bei der Ausübung der Personensorge nach § 18
SGB VIII,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung
oder der Schwangerschaft skonfl iktberatung

sowie die Ratsuchenden der Sexual-Beratungsstellen.

Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und
-einrichtungen zu melden, die
- mit öffentlichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur

Förderung der freien Wohlfahrtspflege ganz oder
teilweise fi nanziert werden,

- über ein interdisziplinäres Beratungsteam verfügen
(Psychologe, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge, the-
rapeutische Fachkraft, ggf. Azt) und

- wöchentlich mindestens 20 Stunden geöffnet sind.

Sofern die genannten Voraussetzungen erfüllt werden,
sind auch solche Stellen in die Statistik einzubeziehen,
die sich speziell der Beratung sexuell mißbrauchter
Kinder und Jugendlicher widmen.

Erfaßt werden allein die lnanspruchnahmen von Bera-
tungsstellen durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine
präventiven und einzelfallübergreifenden Aktivitäten.

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.

Meldung zur Statistik
Für jeden Beratungsfall bitte bei Beginn der Beratung
einen Erhebungsvordruck,,l lnstitutionelle Beratung"
anlegen und soweit die lnformationen vorliegen ausfül-
len. Wenn eine Familie mit mehreren Kindern beraten
wird, ist für jeden jungen Menschen, für den eine Be-
ratung stattfi ndet, ein Erhebungsvordruck anzulegen.

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendigung der
Beratung vervollständigen und an das Statistische Lan-
desamt monatlich, die Meldung für Dezember spä-
testens bis zum l. Februar des dem Berichtsjahr fol-
genden Jahres übermitteln. Hierbei ist es unerheblich,
ob der Beratungsprozeß aus Sicht der Beratungsstelle
als beendet angesehen wurde, ob eine Weiterver-
weisung an eine andere Stelle erfolgte oder ob die Be-
ratung einseitig von den beratenen Personen abge-
brochen wurde.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Beginn der Beratung (Sst 16 - 21)

Hier sind der Monat und das Jahr des ersten persönli-
chen Beratungsgesprächs einzutragen.

Ende der Beratung (Sst 22 - 27)

Es sind der Monat und das Jahr der letzten Beratung
bzw. Therapie des Beratungsfalles anzugeben.

Eine Beratung gilt als abgeschlossen, wenn während
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

Angaben über die Percon des jungen Men-
schen, dessentwegen die Beratung erfolgt

Alter (Sst 30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte eine
Schätzung der Altersgruppe angeben.

Junger Mensch lebt ... (Sst 31 - 321

- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, jedoch nicht
Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Staatsangehörigkeit (Sst 33)

Hat der Beratene außer der deutschen noch eine wei-
tere Staatsangehörigkeit, so ist nur ,,deutsch" anzu-
kreuzen.
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?afi der Geschwister (Sst 34 - 35)

Hier ist die Gesamtzahl der lebenden Geschwister an-
zugeben. Zu den Geschwistern zählen auch Adoptiv-
kinder, aber nicht Pflegekinder.

Angaben zur Beratung

Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle aufge-
nommen? (Sst 37)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Unter ,,Sonstige" sind z.B. Pflegeeltern oder andere
Personensorgeberechtigte (Vormund, Pfleger) einzu-
tragen.

Anlaß des Beratungsvorgangs (Sst 38 - 47)

Es sind bis zu zwei Ankreuzungen möglich, die den
Kenntnisstand zu Beginn der Beratung widerspiegeln
sollen.

. Beziehungsprobleme (Sst 39)
können z.B. im Eziehungsgeschehen zwischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhältnis zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

. Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst40)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o StraftatdesJugendlichen/jungenVolljährigen
(Sst 41)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen ,Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

. Suchtprobleme (Sst 42)
Hierunter fallen lediglich die Suchtprobleme des
jungen Menschen selbst, nicht jedoch die anderer
Familienmitglieder.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst a3)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthand-
lungen gegen Kinder gemeint, die entweder körpe-
liche Verletzungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

Wohnungsprobleme (Sst 46)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhafligkeiUObdachto-
sigkeit, Trebe.

a

a

Schwerpunkt der Beratung (Sst 48)

Die Frage nach dem ,,Schwerpunkt der Beratung" be-
zieht sich auf den lnhalt der jeweiligen Beratung, nicht
auf die Bezeichnung oder hauptsächliche Tätigkeit der
Beratungsstelle.

Formen der Beratung/Therapie (Sst 49 - 52)

Es sind bis zu zwei Ankreuzungen der hauptsächlichen
Formen möglich.

Wenn Beratung oder Therapie an zwei Stellen ansetz-
ten, z.B. bei den Eltern und - getrennt davon - auch bei
dem jungen Menschen, sind zwei Felder anzukreuzen.
Dabei können Beratung/Therapie entweder in Einzel-
gesprächen oder jeweils in Gruppen, also mit Eltern
bzw. mit anderen jungen Leuten, durchgeführt werden.
Von den Vorgaben ,allein" oder ,in einer Gruppe" darf
jeweils nur eine angekreuä werden.

Wird als Ansatzpunkt der Beratung/Therapie ,im sozia-
len Umfeld" angegeben, so muß auch noch eine weite-
re der hauptsächlichen Formen der Beratung/Therapie
genannt werden. ln allen anderen Fällen ist es möglich,
daß Beratung/Therapie lediglich einen Ansatzpunkt
aufirveisen, z.B. bei Einbeziehung der gesamten Familie
von Anbeginn. Tritt dies ein, so ist nur eine der
vorgegebenen Antwortmöglichkeiten zu verwenden, im
genannten Beispiel wäre dies ,;in der Familie".
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in der Farilis 2l .,....
außsrhalb dsr Fanllis 3)........

Dsutschs ...........
Nichtdeutschs



Dsutschlord

1 Jungg

Geschlecht

StaatsangshörigkEit
Kindschaf tsverhäl tnis

Insgssant

männlich
hEiblich

Altsr von ... bis unter .,. Jahran

untgr15-7A- 2L
21 und älter
untsr 18 .....
18 urd äItsr .

JJngs l.lsrBchsn lsbsn
in der Füilis
außsrhalb der

shelich ..
nicht-ehe1
unbskannt

Insgesamt

n*innlich
,iBiblich

Altsr von ... bis unt€r ... Jahr€n

' Bstreuung sinzElnsr Jungsr l,l€nschen

Msnschen an 31,12.1999 und JungE HEnschsn mit besndster Hilfs lggg
nach psrsönlichEn lhrkmalen, Kindschaf tsvsrhäItnis,Art dEr Hilfs soriie nach Trägergrüppen

1.3 UntBrsttltzung durch Bstreuungshslfer

2 868 I 531

930
s28
865
1115

1 858
1 010

Junge MsnschEn mit bssndetsr Hilfe
bstreut durch

3 073 2 092

frsis
TrägEr

15
18

1 117
414

175
639
607
110

81{
777

s89
879

I

105
567
472
255

672
727

4 !I9S

3 106tzsB

30(E
1 !§3

929
602

2 oTt
791

24§
1Xt3

2?s4
501t

70

2 12§J
s,44

2 526
547

2 1t55
1190
tza

5

3
1

I
2

2
2

2

3

2

1

2

183
7i[9
940
220

ß2
160

517
04tg
200
307

566
507

165

8§E
270

700
798
140
527

4p8
667

2 299
774

1 596
llst6

7 327
765

1 825n7
I 661

243
188

3 811

3 191
620

2
1

3 7,113
656

1.4 Sozials Grupp€naräeit
2 60s 2 :NtS

3 185I 709

1 308
223

4 351
814

1 zLL
205
115

7 173

s 7871!m

815
31§

5 013
2 160

3 116
733
316

4505
70s
185

5 004

4 449
555

4 {61
54ts

3 815
1 189

3 945
61t0
419

2 005
!t94

1 8tE
s63

L Azt
239
339

876
297

5 7t7I 456

3 :82
25$

765

603
E9

2 989
373

2 616
7ß

untsr15- 15 ... . 3 424
1 025

1 693
§t12

3(ElI 5&t

022
427
t37

19

4119
r56

1156
11I§t

979aß
124
401
80

2

768
631

402
5S8
:rl8

51

000
:HI 2

7n
884

2
2
I

5I

1 315
2W
650
109

814
5S16
165
234

410
401

887
924

101
770

537§2
742

18- 18
27

21 und äItBr ......
untsr l8 ...
18 und äIt€r

J.hg€ |bnschen lEben

in der Farllle 1) .....,
äuoärtraru ääi-räiiiä'2i I I I I i l

Dsutschs
Nichtdsutsche

ehelich

475
80

1I

2
1

22

5 5187ß
90s

2 AAt
354
L27

2

t) tltngf thnschsn l8ben in der Fanilier bedsutet, daß dis-Jungsn Msnsch€n bei dsn Eltsrn, bsi sinsm EltErntsil mit Stiefslt8rn_. lsil/Partner oder b€i einen atleinerziehendCm efteinteif-fä5ä;. - -- -. -'
') Ii'!t:#ffiilt",l"3it.i'ffiiiEiH,!ia;[i!iiä::;ti;!i;!i-!l3"ii:'uns:tu'i!B:l"to!:,"9ä:ßBÄt3.!{yiä.ütt:in;ii sit:: Bfl*Enijffit,*,l,tenschsn, derän Aufenthattsoit ünUäiän;i iat. -'

Jung€ l{€nschen ail 31.12.

betrsut durch
insg€samt

öffEntlichs
Träger

freis
TriilEr

insgssarnt
öffsntlichs

Traiger
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1
1

I



Dsutschland

Gsschlscht

StaEtsongehörigksit

Männlich

Alter von ... bis untsr ... Jahr€n

Betreuung sinzslnar Jungsr l{snsch€n

2 Junge Msnschen am 31.12.19S19 nach p€rsönlichsn l,,lerknalan,
HohnvsrhäItnisssn, Art und Anregerdsn dsr Hilfe

2. I Untsrstutzung durch Erzishungsbsistard

Hilfe HJrd€ anger€gt durch

Sonstigs

unter 6 .6-t2.t2-1515-18
18 - 21 ..
21 und älter
untsr 18
18 urd äItsr .....

Junge ttbnschEn lebsn

in d€r Fdiilis 1) .....' auBsrhalb dsr Faiilis 2) .....,..,.,

tlsiblich
Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

unter 65-12.t2-75..15-18
7A-21
21 und ält8r
untsr
18

..bnge lEnschen lsb€n

in dsr Familis 1) ..,.,.
auBsrhalb dBr Farilie 2)

1 687
2 133
2 t0!

6 815

301

3113

2
18

721
188

74

141
202

130
213

zBt
62

!89

-
31

1{8
204

18

177
222

8{

10
22
8

!I3
10

1

73
11

a7
L7

6S
15

53

3
l5I
l9

3
3

47
6

:B
15

47
72

137

l3
!E
LI
52
13

4

t20
t7

1(E
32

110
27

229

7
67
57
74
23

1

205
24

175
54

1S6
!t3

tt7

5
30
24
34
23

1

93
24

86
31

104
13

31ß

12
97
81

108
4E
2

298
1ß

ß1
85

300
1ß

2 249 3 168

106
563
75:t
7%
a7

5

2 6&t
505

2 ttz
L37

1 033
55

1 013
75

t52

10
58
40
33
s
2

1{1
11

105
47

138
14

77

I
1S
16ß
sI

67
10

50
27

72
5

22sJ

19
77
56
56
18
3

2ß
2t

15s
74

2t0
1S

5S0

:l!t
197
202
131
26

1

563
27

519
7t

ß7
123

lSt

16
55
53
55
13I

179
14

158
:E

161
32

783

1§t
A2ffi
186
!E

2

7tliz
4l

677
106

6n
155

1!E
774
0115s4
217

s

2 942
226

2 75,7
92

2 7!ß
372

I Tr3

110
It30
1[985€
180

7

1 586
ta7

1 37S
lxt4

1 62:t
150

2ß
2@
54[t
532
lxl7

16

042
8SS

a 222
593

5 806I 00s

560
33

6 05S
756

3 700

204n7
stsst 204
1ts6

2 r47
t02

I 088

65
277
308
:83

54
132

3 742
518

Insgesart
Alter von ... bis unter Jahrsn

2 480
420

3 402
2W

10 515

I 885
1 82S

I 1161
1 054

1562ß
378
2)

742

2
,4S

267
392
32

318
424

2§
1156

65Sl
83

5oEt
s14
072
30!t
01t6
65

s {04
1 111

L OZ3
E5

3 :t37 4 941

3 190 4 5,28t47 1ll3

3 160
177

3 13t5 4 1t19202 522

unt€r 56-12t2-75
7A-2L.
21 und äl
untsr 18
18 und ä.Iter

Jungs ilenschen ]eb€n

in dsr Famills 1) ......
außerhalb d€r Farilis 2)

1
1

2
3
3I

177
840
07t
108
141

6

4

1) rt.funge H8nschen lsbsn in dsr Fanilierr bsdeutet, daß die Jungsn l'lsnschen bei den EItErn, bsi einefi E]temteil nit Stisfeltsrn-tsil/Partner oder bei sinsn allEinerziEhendem ElterntEil lsbsn.2) rrJunge l,|enschsn-lebsn suß€rhalb der Fanilierr bedeutEt, daß diE J.ung€n l,lenschen.b€i GroBsltsrn/ver'r{€ndtsn, in siner Pflegefanilis,in sinsn Hsi,n, in sinsr l.bhngemeinschaft odsr in sinEr eigensn ,bhnung lebsn oder absr ohns fsste Unt€rkünft sird.
3 ) 'rEinschließIich Vonurdschaftsgsricht. "

Eltsrn/
Eltsrn-tsil

Insg€saritt den
JungEn

Menschansslbt
Jugend-
art/ASD

6Bricht;
St6ats-
aru{alt-
schaft 3)

liche
Stsllsn

andsrgöffsnt- Dionstsfrsier
Träger
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I

Dsutschs
Nichtdeutschs ......

Dsutsche
Nichtdsutsch€

III



Deutschlond

GeschlBcht

St6atsangefürigksit

Männlich

Altsr von ... bis untsr ... J€hrsn

15- l8
18 - 21 ...
21 und äIter
untsr 18
18 und ältgr .......

.!ng€ ilenschsn l€ben

Betreuung Einzelnsr JurEer Menschsn

2 Junge Menschsn am 31.12.1999 nach pErsönlichen l{srknalen,
hbhnverhältnisssn, Art und AnregEndBn dor Hilfs

2.2 Untsrstutzung durch BEtr€uungshelfer

Hllfs hurds Engersgt durch

3 106 198

4.
50

122
22

54
144

72
L%

187
1l

2tt

s
84,

164
14

93
178

75
195

243
2A

469 t

13
134re

JE

147
322

147
322

4Xl0
39

1 0:E

2i26
4t2
347

51

6En
!]98

720
316

62
184

470

130
167
159

L4

ß7
L73

265
2C3

!196
74

I 506

:85
579
506

65

srE
571

985
52L

t2ß
258

1 060

n«n
ß2
119

1[59
801

EL
309

913
r47

1S

I
ca
74
2t
9r
95

tost
77

158
2A

72ß

!t6
514

Sonstigs

37

L4
L2

E
5

in dsr Farilie 1) ......
auBailralb dsr Farilis 2)

765I 112I 027
202

I 477
7 ?,2§J

2 6Et6
470

t29ß

340
4X5s
4415
53

795
rNtS

74.
551

r L07
185

4 399

3 006
1 3St

37ß
656

ß
11

22
15

nI

27

15
5

!
20

7

18
s

18I

64

29
t7
13
5

116
18

40
24

116
18

51

18
19
14

37
111

29
22

37
14

25

t2
5
9

77
8

16
s

20
5

75

30
2q
22

54t
22

45
31

57
19

556
140

550
696

880
386

533

347
11I9
!t6

1

1§§
37

501
32

1ß0
53

a2t

u3
88
2tI

1$t
2.

190
31

204
L7

7§,4

150re
57

2

695
5S

6S1
63

5-84
70

%4
442

105
567
472ß5
672
727

2

191

tza
!t9
20

4

167
24

lSt
22

1:t9
52

93

53
25
12

3

7A
15

6S
24

68
25

244

181
511
32

7

2ß
39

234
115

207
77

&nge l.lenschsn lsbsn
in dsr Farilis 1) .....,äuoärtraiu'ääi-räiiiä-äi

Dsutschs
Nichtdeutschs

Alter von

unter 1515- 18

bis untsr ... Jahr€n

78- 2t
21 und Elter
unter 18 .....
18 und älter .

JJnge Henschen lsbsn
ln dsr Faiilie 1) ......,
außerhalb dsr Fanilie 2)

Dsutsch€ ......
Nichtdeutschs .

1
1
1

2
1

r.lungs H€nschen fEb€n in der Famili8rr.bedeutet,-daß die_Jyngsn Menschen bsi dEn Elt8rn, bei einsm Elterntsil mit stiefsttern-leil/Partner odEr bei sinBm atlsinorziehendsn Efteinteif-fs6Ä;. - - - --- -
rrJungE llsnschen.I€ben außerhatb aCi Färntijäi Oääjuiäi,-äaE-Aiä'lungen Monschen bei Großsttsrn,/Verr{andten, in einer pflegsfamitie,
-in einem Hsim, in einsr l.bhngEmeinschaft odsr in a:.nei äi[en-n ilch;üg iäü;-oder aber''öhnö-ibstä ünIÄrr<unft sind.rrEinschl ieß1 iöh vorrnundschaf isgäiicnt., -

1 071
17s

InsgBsamt dsn
Jungsn

l,lEnschsn
selbst

Eltern/
Eltern-tEil &gerd-

ant/ASD

Gericht;
Staats-
än){aIt-
schaft 3)

andsrs
üffsnt-
lichE

StellEn

Disnstsfreier
Träger

1)

2)

3)

-56-
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l{eiblich
Altsr \ron ... bis untBr ... J6hr€n

untsr 1515- t8!8- 27
21 urd älter
untsr 18
18 und ält8r



Dsutschland

Geschlscht

StEatsangehörigkeit

l.Gnnlich ..
Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

untsr 1515- 18

unter 18
18 und ältsr

JJngs llsnschsn lsbsn

in dsr Faiills 1) ......
außertalb dsr Farille 2l .....

D,sutschs
Nichtdsutschs

l,lsiblich
Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

Bstrsuung einzelnsr Jungsr Menschen

2 .IJngs l,lanschen ad 31.12.1999 nach persönlichsn Markmalsn,
hbhnverhältnisssn, Art und Anrsgendsm dsr Hilfg

2.3 Soziale Gruppsnarboit

Hilfs xurde angsregt durch

3 4t61 119

{8
50
t7
4

98
2L

105
t4
80
39

97

lEt
:E
t7

1

79
18

76
2l
79
t8

274

91
86
34
5

L77
ltg

772 t 245 106

a7
15

1

702
4

98
8

76
30

67

62
2
I

64
3

61
6

53
L4

r73

11I9
17

!
166

7

159
t4

t29
44

52SH

861
ß0
111

13

7 t21
124

134
19

9,?.3
230

661

20
318
274

1§l

!ß8
323

ll05ffi
519
l4;2

90

7
56
19
8

6:t
27

419
4t
&t

7

751

27
374
293
57

401
350

154ß7
602
14ßt

557

1ß9
51

4
3

550
7

544
13

!x'0
187

230

213
l5
?

224
2

222I
1!I9

91

787

702
76

6
3

TtgI

756
27

Sonstigs

6l

34
2r
5I

55
6

58
3

113
18

44

,{0
3
1

4tI

r
31
13

105

74
24
6I

s8
7

102
3

74
31

unter15-18-
15
18

2 165
806

626
81

:
707

5

698
14

589!ß

ut

{10

'1

44!

1[E
5

:ts4
L07

1 153

I 0!E
112

9

3 0!ß
qirS

2 653
808

I 51rt

1 259
279
55
10

I 1178
65

I 162
!t81

420
70

2 97r
4S0

7 423
720

5 004

3 U24to%
475
80

4 4,{§t
555

4 1ß1
543

3 815
1 18S

1 11ß
5

I 130
115

s6
28Sl

574

tß4
75
13I

560
14

535
:E

4B
131

I 819

1 31t5
!l:E
124
t4

1 681
1:B

I 665
1511

1 399
420

2t
21 und ä1tsr
untBr l8
18 und älter ......

.IJnge l,lBnschen Isb€n
in der Familie 1) ......
außsrhalb dEr Fanilie 2)

Deutschs .,..,
Nichtdsutschs

Insgesat.nt

Alter von ... bis untsr ... J€hrBn

untsr 1515- 18LA- 2t
21 und äItsr
unter 18
18 und ä1

Junge lllsnschen Isbsn
in der Fanille 1) .....
Eußerhalb dsr Fanilis 2l ........,,.,.

1) rrJunge Menschsn lebsn in dBr Farnilierr bedeutet, daß die Jungentsil/Partner odsr bsi einsrn alleinerziehendgm EltErnteil leb8n2) rrJunge Msnschen Isb€n außerhalb der Fanilierr bedeutet, daß diein sinen Hsim, in einsr l.bhngsmeinschaft ocjer in siner Eigenen
ohne Junge Hsnschen, dersn Aüfsnthaltsort unbekannt ist.3) "EinschließIich Vonundschaftsgericht.rr

MenschEn bsi den Eltsrn, b€i einen Elternteil nit Stisfsltern-
J.ungen Msnschsn .bsi Großeltstn/Voriandten, in Einer Pf legefanilie,
I.lohnung lsbsn oder absr ohns fssts Unterkünft sind.

181
35

15Sl
57

1

Insgssamt den
JungBn

i{€nschsnsslbt

Eltern/
EltBrn-teil Jugsnd-

6mt/ASD

Gericht;
Stsats-
anxalt-
schaft 3)

Iichs
StsIlBn

andsrs
öffsnt-

0isnstsfr3lsr
Träger
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D8utsch€ ....
Nichtdsutschs



Staatsangshörigkeit
Gsschlscht

Insggsant 1) EntHick-
Iungsauf-

fälligkeiten
Bszishungs-

problsng
Schul-/Ausbil-
dungsproblsn€

Lfd
Nr.

Dsutschland

I Männlich

Altsr von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 6

15-1818-21
21 und älter ...
untsr 18 ...
18 und älter

JJng€ lbnschsn leben
in dsr Fittllls 3) ......,
auBsrhalb dsr Fanills 4)

12 hleiblich
Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

Betreuung einzElner
3 Jungs Menschsn am 31.12.1999 nach psrsönlichsn llerkmslsn,

3.1 UntsrstutzurE

Hilfe

St16ftat

3 213 2 315 3 4N'45 815

rß7

a7
4t15
!80
344
s5

6

1 196
101

I 079
274

1t 510

3 926
584

1 589

40
255
4Xt0

324

:
24

222
75

7

2ß
a2

258
70

4

:
7

27II
34t
10

30
l4

3?2

:
31

249
84

8

2AO
92

28
8{

2
3
4
5
b
7

8I

13
L4
15
16
t7
18

1S
20

301
1 68727ß
2 r07

550
33

6 422
593

s 806
1 00s

3 700

208
427gE
2ß$8

32

3 182
518

1

3 0:E
777

7A
555
747
Ttt

042
273

160
008
085
783
ta2

15

447
:88

1

2

1
1

2
765
2t4
203
300

10

184
310

3 009
1F5

r'407

fr7
:xß
535
20t

11

I 1!t5
2r2

1 09St
308

{l 901

501
2L

2

154
10

2 151
184

10
11

2

unter 6 ..6-72..,
72
15

15
18
2t 637

277
l0

1§2
227

r 22t§2

3 901t

3

1 026
1 613
1 738

4 379
522

4 108
793

18-
21 und älter
untsr 18
18 und älter ....

Jungs ilenschsn lsbsn
21 ln d€r Farilie 3) .....22 auB€rtalb dsr Farilis lt) .......

23 Insgesüt
Altsr von ... bis untsr ... Jehrsn

untsr 66-1212-15
15 - 18 ...
18 - 21 ....
21 und äItsr
unter 18
18 und älter

Jngs l.lsrischen l€ben

in dsr Faiills 3) ......
eußertalb dsr Fantlle 4)

2 880
420

24ßn
2tnß
30
31

32
!ts

10 515

I 404
1 111

II
1

2
3
3
1

50s
514
072
309
0rß
65

118
810
tTt
408
377
20

513
:EI

269
635

1
1

3

247
4ir3
1[t5tztß7

27

z,32
278

4

688
82§'

I
1

1) ohns ttehrfacEählunoen,2) fur Jsdsn lungen_Heischen konntan big zu znei Anlässe der HiIfE3) :'JV!S9 tlanschEn lebsn ln der Familis[ bedsutet. daß die iunoän-.telt/partnsr odsr bsi einsn alleinelzishsnden Elteinteil-1e5en.4) trJurge ilsnschen teben außerhätb dei-Fä;iiiää oäeutet.-äaß-Jiä-ln sinsn Heim, in.einsr l.bhngsm€inschaft odsr in einei eiienen i

angegeben rrrden.
Msnschen bei den Eltsrn, bsi einem Elternteil nit Stiefeltern-
J.ur€€n l.'isnschen .bei GroßsltErn/Vemandten, in einsr pf lsgsf amilie,hbhnung lsben odsr absr ohns feste Unterkünft sinO.
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Anzeichsn fur
Kindssmiß-
h6ndlung

Anzsichen ftlr
ssxJellen
Hißbrouch

Scheidung
dsr Eltsrn
TrennurE/ !Shnums-

problens
Arb€its-
Iosigksit

sonstige
Probl8ms in undnit dsr FaniliE

I
Bishsrigs

durchschnitt-
ichs Dausr d8r

HiIfsgBr{ährum
in lbnstsn

DsutschlandJungsr l,lsnschsn

l.bhnverhäItnisssn, bishsriger durchschnittlichsr Dausr, Art urd Anlaß dsr Hiue
durch ErziehurEsbsistand

vsranlaßt durch 2)

SuchtproblBm€

Lfd.
Nr.

2
3
4
5
6
7

II

10
11

L2

13tll
15
16
l7
l8
19
20

27
22

ß

24
25
2A
27
23ß
30
31

32
!B

15,5

13,1
1{,9
1{r5
16rs
77 14ßrS
!5.2
18,1

15r3
16,4

15,7

12,9
16,3
17,4
L4rq
15r7
17,9

7517
15,9

15r7
15,9

15rG

13r0
15rll
15r4
15rB
16rG
23.8

15r11
!7 r!

15
18

4
1

151
N7
4ß
514
154

7

I 547
161

1 708

1 307

1

194

15
23
15
55
79

b

10s
85

76
118

124

11
26
19
a2
ut
3

77
47

67
57

318

ß
4E
:E
TI

Lß
s

186
t32

tlEt
175

5S
37

!80

!tsrß
90
&t
15

1

lrlll
16

305
15

986

81
34Nl
299
222.

!r3
2

sEl
!E

9011
a2

53

I
72
24
t5
1

52
1

1ß
5

164

2
31
16
54
27

4

1!E
31

116ß

277

3
1l:!
70
6§t
28

4

185
32

154
53

92
27

20

6
14

b
14

l0
10

a2

;
12
3

7
15

10
72

42

1äß
3

13n

20
22

8:6

1Kt2ß
20§J
139

18
1

617
19

223

20
40

108
54

1

168
55

770
53

160

72a
68
M
8

108
52

s7
53

!E:l

32
58

176
g8
I

zta
107

ß7
116

54

13ß
77

7

I
6EtI

ß
16

55

7
24
t5
5
I

52
3

44
11

11S

20
50
!B
t2
I

115
4

!B3t
3i25

t29
303
290
!ß9
186

10

111
1S

sxB
314

3 0r5

ao
710
765
903
340
t7

2 658
357

2 376
EEXI
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Dsutschland

Lfd.
Nr.

1 Männlich

Alter von ... bis unter ... Jahren

untBr 1515- 1818- 21
21 und ältsr
unter 18 ...
18 und älter

&ngs lhnschsn lsbsn
I ln der Farilie 3) .5 äiiaärtai6"Eäi-räiiiä'äi

10 H€ibllch
Alter von ... bis untsr ... Jehr€n

untsr 1515- 18
18 - 21 ...
21 urd äItsr
untsr 18 ...
18 und älter

..l,rngs ilsnsch€n lsbsn

Betrsuung sinzslnsr
3 Jung€ l',lenschsn am 31.12.1999 nach persönlichsn M8rkmalen,

3.2 Unterstutzung

Hilfe

Straftat

2
3
4
5

ä
7

755tt2
027
202

ß4
442

3 106

7 477t 229

1 29:l

340
155
41§
53

795
4m

742
551

4 !t99

1 105
1 567
L 472

255

2 672
1 727

3 006
1 !t!t3

929

ut7
AL
176
%

7A
20t

742
187

310

156
9:t
54

7

249
61

234
75

I zlttl

1 041

360
406
%2

23

766
275

424
2L7

ltss

14ts
188
158

5

:136
16:l

307
192

1 540

508
594t
410

2A

7 toz
1Et8

I 59851{

226
154
120

74

380
134

378
135

418

ss
153
154
t2

A2
156

220
1S8

932

36
307
274ß
6e.
300

l8
682

167
7n

700
896

12 130
4m

303

7
132
13{
30

1!t9
16{

179
124

ä
814s:t
197

8Er9
060

30s
5S0

11
72
13
1{
15
16

t7
l8

20
2l
22ß
24ß

n
27

in der Fanilie
außsrhalb dEr

3) ..........
Fanilis 4) ...

19 Insgesmt ..
AltBr von ... bis untsr ... Jahren

untsr 1515- 18LA- 2L2l urd ält8r .

unter l8
18 urd äItsr .

Jmgs ihnschen Isbsn
in dsr Fanilie 3) ......
außerhalb der Farilie 4)

1 89S

603
374

I

I131
409

15S
334

xto
32

gTt
262

975n3

1) ohne l,l€hrfachzählunosn.
2) Ftlr Jeden lungen_l.häschen konnten bis zu zNei Anlässs dsr Hilfs angsoeben nerdsn.3) "Junge Msnschen leben in der Familiert.bedeutst,-daB die_lungen men5cfiän Uej-ään Eftern, b€i sinem Elternteil mit Stiefeltern_. leil/Partner od€r bsi einsm alleinerziehendsm Elteinteil-fe6en.4) "Junge l4anschsn teben außirhälb JB;-Filiriää'uäääülät,-äan-äiä'lungen Manschsn .bsi Großertsrn/venrrandten, in sinsr pftsgefamiris,in sinem Hsin' in sinsr ,{ohngemsinschsft oder in einei äi[enän ftonXüng rä6en ooer-aoäi'-örrnÄ-rää[Ä üäterrunft sind.
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Staatsangsfürigkeit
Geschlecht

Insgosamt l) Ent iick-
lunosauf-

f6lligkeiten
Beziehungs-

problene
Schul-/AusbiI-
durEsproblslns



Anzsichsn fur
KindssmiD-
hardlurig

Anzeichsn fur
sexJsllen
l,lißbrauch

Trsnnung/
Scheidum
dsr Eltsrn

bbhnums-
problsD€

Arbeits- I "o*ti*losigksit lProbleme in und
lnit der F8nilie

BisherioB
durchschnitt-

liche Deuor der
Hitfsgorährungin ltnatsn

DeutschlandJungsr Msnschen

l,Shnverhältnisssn, bishsrigEr durchschnittlichsr Dauer, Art urd Anlaß dsr Hilfs
durch Bstreuungshelfer

vsranlaßt durch 2)

Suchtproblme
Ltd.
Itlr.

1

t0

11
ü2
l3t{
t5
16

77
l8

19

20
2L
z2
23

24ß

2€n

88

5
111
56
13

t9
6S

74
74

56

5
20
27

4

ß
31

18
:B

ttyt

10
3{
&t
17

ut
100

32!t2

117

74
30
11
2

104
13

10€t
74

aiz

30
27
l1

51
11

41
2L

179

104
51
22
z

155
24

r44
35

11

4
5
,_

I
2

7
4

53

22
t4
16

1

:E
L7

2A
2E

64

2A
19
18I
115
19

!Eß

11 10rB

L2r7
9r9

10r0
13r0

11,8

I
1
6
2

95

l5
64
16

t5
80

t5
50

!7

2
10
5

2
t5

5
72

rtz

t7
74
2t
77s

50
g2

13
10
1t
15

12,7
11,5

11r 1

13r 1
10r0
10,4
13,5

11,3
10,9

tl,2
10rg

501

192
176
119
1{

!ts8
1!I3

374
127

!E{

116
131
1:E

L2

247
L47

274
180

8!E

308
307ß4ß
515no

588
307

2ß

10
66

142n
76

170

157
89

727

7
:E
a7
11

113
78

4i2xt

!87

17
102
2Gr
lls

1192ß

lslt
168

2
3
4
5

6
7

7
3
1

11,1
10,5

1019 g
1015 g

10I

10
1

1{

10
3
I

13I

I
5

ß

17
b

?

n
2

19
5

1l r8
12.o
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StEatsangehörigkeit
Gsschlscht

Insgesart 1) EntHick-
lungsauf-fälligksitsn

Bsziehung§-
problsms

SchuI-/AusbiI-
dungsproblsfie

Lfd
Nr.

D€utschlard

1 llännlich
Alter von ... bis unter ... Jahr€n

unter 15 ..
15 - 18 ..
18 - 21 ......
21 und älter
unt€r 18
18 und älter

JJngs llsrlschsn l€b€n

8 in dsr Fanills 3) .....I EUB€rhaIb der Fanilie 4) .............

l0 hhiblich
AIt€r von ... bis untsr ... Jahren

BEtreuung Einzelner
3 Jungs l.lEnschsn am 31.12.1999 nach p€rsönlichsn l{Erknalen,

3.3 Sozisle

Hi]fs

Straftat

I 550

2
3
4
5

6
7

3 1161

2 155
806uo

70

I Z2A2ß
67

7

761

&E
101
Z3

2

7!Bß

724
37

4S5

422
65
I

ß7
8

4t0ß

täß

1 189

1 185
2L4
54

6

1 39S
60

I 389
70

t7ß
2AB
75
6

2 032
81

985

23
504
393

65

5.2t
1158

6s897

11S

4
79ß
10

&l
!ß

73
1E

654

561
72
2t

6iaB
27

826n

11 unter 1572 15- 1813 7A- 2714 21 und äl
15 unter 1816 18 urd ät

2 ,fJ77
1190

L 476
74

3 0!B
ur3

1 {50
90

1 54!

l 259
219
55
10

1 474
65

7 423
120

5 004

{ 1t119
555

2 to4
87

tsr

tar

641

562
66
t2

1

628
13

615ß

790
3l1l

79
8

075
116

2 19r

I

2

Junge llsnschsn lsbsn
in dsr Farilis 3) .....
außslta1b dsr Fanilis 4) .....t7

18

19 Insgssart
Alter von ... bis unter

2 113 1 104

Jahr€n

20
2t
22
23

24ß

ß
27

untsr 1515- 18t8- 2t2l und äl'

3
1

424
025
475
80

161
511!t

4

I 27
583
419
75

610
1[94

731
373

057
1S
31

2

223
:ts

1S4
62

ter
unter l8 ...
18 und ältsr

Jmgs lbrrschen lsbsn

1

2 015
s8

1) thns ilehrfachzählunosn.
?) Fur JBd€n Jurgen Heäschsn konnten bis zu zHBi Anlässs dsr Hilf8 anoeoeb€n Hsrüen.3)'l+ttgg l{enschen lsbsn in der Familierr.bsdeutet,_daß die-lungen l.lenScfien bei dsn Eltsrn, bsi sinen Elternteil mit stiefsltsrn-tsll/Partnsr oder bei singltt allsinerziehsndem Elternteil leben.4) l*S:_trHchen.lsbsn-außsrhatb dsr Famiiiäti uäaeüiEi,-daß-oiä'1.ungen ltEnschsn.bei Großsltern/venrandten, in sinsr pfregefamiris,in €ingll Hs.ifi, in einsr hbhngBmsinschoft odsr in siner €iganen l.bhiung lsben oder absr'ohns feste Unterkünai ainJ:unns Junge Mgnschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.
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1in dsr Farllls 3) ......
außsrhelb dsr Fdnl]ls {)



der Eltsrn
Trennung/
Scheidung

l.bhnums-
prcblerp Arbsits-

losigkeitAnzeichEn ftlr
Kindesmiß-
hardlung

Anzeichen fur
sexJsllsn
l,tißbrarch

sonstig€
Problsnß in urdnit der Farilis

Bishsrigs
durchschnitt-lichs Dauer der

Hilfsgsr{ährum
in |bnatsn

Dsutschlsrd

Lfd.

JungEr lthnschsn

I.bhnverhältnisssn, bishsrigsr durchschnittlichsr oausr, Art urd Anlaß der Hi1fs

GnJm€narbeit

vsranlaßt durch 2)

Suchtprobl8llte

2
3
4
5

G
7

9r1

10rq
712
5r3
6r7

9r5
Br4

4
0

12

11

I
t2

t2 g,
7,

6t2

ß7
111

13
1

5S
1{

586ß

tEtil

3t2
{s
11

tüzL
11

$1
31

30

5
20
5

56

t4
16

3

lor7
9r8

9r6

l0r6
7t6
6r8
Br7

9r9
6r8

9r8
7rG

I 0114

859
160
24I

s7
57

:ts

7
2t

5

76

L7
15

50

!E
5
3
3

44I

ut
6

39

!E
3
I

!BI

!E
3

st

74I
1l
3

82
7

80I

175

11Nl

T
I

L74
1

1&t
72

tr7

114
2
1

115
1

111
6

2s,2

28
27

1
1

xto
2

274
18

,i
2I

I

15

13

1

15

t4I

1E

:t6
7
3

lEt
3

:E
10

61

1NtI
1

58
3

50
11

105

l9
!t8
44

4

57tß

84
2r

:B

22
72
2
2

34
4

:B
5

11[1

47
50
4t6
6

91
52

tt76

8I

t0

11
t2
l3
14

15
16

L7
18

1S

20
2L
Z2ß
24ß

ß
27

10rG7

10rg
9r5

l017
617

10,7
10,1

6

:
I

6
1

r 0196

t9

77
,_

19

18I
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Deutschland Betreuung einzelner Junger l,4enschen

4 Kombinstion der Anlässe 1999

Hilfs veranlaßt durch 1)

Anlässe

Eeratung
der

Ent- I Se- I Scnut-/ lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/l
Hicklungs-lziehungs-l Ausbit- | Juqendli- I Sucnt- I tur xin- I tUr- lscneiOuiolauffätIig-l pro: I dungs- lchenTlungen lprobleme I desmiß- | sexuellen I Oer -lkeiten I bleme lprobleme lvoluährigenl I handlung I Mißbrauch I Eltern I

tbh-
nungs-

Arbsits-
losig-
keit

sonstige
famil iäre
Problemepro-

bleme

in Verbindung mit .,.

keinsn Heiteren
Anlaß ..,..,..

Entricklungs-
auffäl I ig-
keiten .....,.

BeziEhungs-
problE,ne .....

Schul-/Ausbil-
dungsprobl€ms

Straftat dss
JWendlichEn

SuchtproblEne .

AnzeichEn fur
KindEsmiß-
hendlung ...

fUr
Miß_

545

x

1 01t6

I 713

33

56

235

IE

2

69ll

4 510

.336

x

698

1 108

2t

35

164

27

5

498

3 078

4.1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand am 31.12.

1105 419 29 19 13 24

1 046 1 713 84 56 33 55

x 1363 44 86 l8 51

1 :t83 X 140 115 13 37

44 1{0 x 35

8611535X19

1813-1X6

5137-96X

24923561383

33t248732

9945

600 733 2:4 37 24 29

3 904 4 901 372 383 119 2t7

4.2 UntErst0tzung durch Erziehungsbeistand nit beendeter

331 313 33 20 6 22

698 1 108 83 43 2t 35

x 1175 61 77 ß 118

1 175 X 156 101 7 20

61156X37-4
7710137X-2

2A7--Xq

ß20424X

77E15631029

399745-1

91555

sq3 5€ 2L 2A I 28

3 081 3 696 SLA 328 75 173

104

2§

249

2§

6

13

8

3

x

L2

r20

st86

HiIfE

76

164

174

155

3

10

2

st

X

3

1

83

681

65 8

277 67 2 727

16

45

33

L24

3

2

12

7

2 587

69{

800

7ß

24

37

24

29

t20

63

4

84

56

6

7

2

I

I

4

5

Anzelchen
sexJellen
brauch ..

Trsnnung/
Scheidung dEr
Eltern ......

l.lohnungs-
probleile .....

Arbeitslosig-keit .........
sonstigE
familiäre
Problane .....

Insgesait .

keinem Helteren
Anlaß ........

x

53

x

7

4

I

5

x

15

X

,(

318 42 3 015

3 axt6

EntHicklungs-6uffälIig:
k8iten .......

Bezishungs-
problem€ .....

Schul-,/Ausbil-
dungsproblEme

Straft6t des
Jugendlichen

Suchtproblefie
Anzeichen für

KindesmiB-
handlung .....

Anzeichen fiir
sexuellen l.liß-
brauch ...,...

Trennung/
Scheidung der
Eltern .,.....

I'lohnungs-
problemE .....

Arbeitslosig-keit , ...... ..
sonst igs

fami 1 iäre
Probleme ,..,.

Insgesamt

5

2L

27

3S'

97

498

453

5118

27

2a

2A

83

65

8El

,ff}

s

5

3

X 15

15

1) Fiir Jedsn Jungen I'lenschen konnten bis zu zHei Anlässe der Hilfs angegeben Nerden
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Deutschland Betreuung einzelner junger Menschen

4 Kombination der Anlässe 1999

Hi]fe veranlaßt durch 1)
Anlässe

Eeratung
der

Ent- I A"- | Scnur-Z lstraftst desl lAnzEichen I Anzeichen lTrennuno/lxicklungs-lziehungs-l Ausbil- | Jugendli- | Sucht- I für Kin- I tUr lscneiOuäolauffäIlig-l pro- | dungs- lchen/Jungen Jproblsme I desmiß- I sexuellen I Oer -lkEiten I blens Jprobleme |Voluährigenl I handlung I Hißbrauch I Eltern I

I.loh- larbeits-l sonstioe
nungs- | tosis- lfamiliä;epro- I keit lProblerneblEme I I

in Verbindung mit ..

4.3 Untersti.itzung durch BEtrEuungshelfer am 31,12.
keinem r{elteren
Anl6ß ..,.,...

Ent,{icklurus-auffällig:
keiten .......

BeziehurEs-
probl€ins .....

Schul-/AusbiI-
dungsproblerie

Straftat des
Jugendlichen .

Suchtproblen€ .

Anzeichen fur
Kirdssnlß-
hardlung . . ...

Anzeichen ftir
sexuellen t',tiß-
brerrch .......

lTrEnnum/ l

Scheidung dsr iEltsrn . :.. ... I

hlohnungs-problms ...
Arb€itsloslg-kgit .......
sonstigEfaiiliäre
Problems

Insgesamt ,..

keinen
Anlaß

l{€iteren

13s

x

204

406

244

23

s

13

38

72

5

150

1 239

90

204

x

294

a2

115

4

t2

31

15

5

150

932

1115

406

294

x

351

51

2

5

43

40

5

197

1 540

800

244

82

351

x

190

I

7

I

25

68

L22

1 899

4

2

20

23

45

51

190

Ä

6

13

L2

5

7

6

t4

38

31

4[l

179

150

150

197

L22

20

I

ct

ß

I

3

16

23

I

3

7

X

I

12

15

40

ß

5

5

5

68

5

I
2 5

IX

3x

2 3

6 2

2

5

5

20

367

22

38

41

52

3116

| 250

416

taz

{186

x1 3

I

I

25 64

4

13

x

X

13

n
744

3

11

13

38

45

I

x

37

179

72

29

19

23

19

3

x

4.4 UntErstützung durch BetrsuungshElfer mit beendeter Hilfe

172

13

15

8!E

tlxt

119

129

175

176

20

Entr{ick lungs-
auffäll ig-
keiten .......

110

x

151

318

7A

151

x

272

t62
41

111

19

13

4

729

883

72t

318

272

X

4

11

14

11

I
5

BEziehungs-
probleme .....

Schul-/AusbiI-
durqsprobleme

Straftat des
Jugendlichen .

Suchtproblsrn€

Anzeichen für ]Kindesmiß- I

handlung ..... I

Anzeichsn filr I

seruellEn Miß-l
brauch ....... I

ITrennung/ I

Sch€idung der IEltsrn ....... I

Ihlohnungs- |problene ..... I

Arbeitslosis- |keit ......... I

Isonstigs Ifamiliäre I
Probleme ,.... I

4

744

10X

x

31t6

4186

52

416

38

4

11

29

11

13

119

?20

11

23

38

16

175

1 512

I

19

45

744

176

3 053

8

10

?0

545

5

3

x

1 3

3

x 2

1t

x

7

270Insgesafit ...

x

1t

23

158

2

16

727b

1) Fi.ir jeden Jungen l,{errschen konnten bis zu zHei Anlässe der Hilfe angegeben nerden
Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, lggg
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Deutschland Betreuung einzelner junger Menschen

4 Kombination der Anlässe 1999

Hilfe veranlaßt durch 1)

Anlässe
dsr

Beratung

Ent- I ae- I scnut-z lstraftat desl lAnzeicnen I Anzeichen ltrennung/l hbh- llroeits-l sonstigE
Iricklungs-lziehungs-l Ausbil- | Jugendli- | Sucht- | filr Kin- | fiir lScheidungl nungs- | Iosig- lfamiliärEauffäIIig-l pro: ldungs- lchen/Jungenlproblemel desmiß-lsexuellenl der I pro- | keit lProblemekeiten I bleme lprobl8ile lVolIJährigenl I handlung I Mißbrauch I Eltern I bleme I I

in Verbindung mit

k€inen xeiterEn
Anlaß ........

Entl{icklungs-
auffäl I ig-
keiten .......

BeziEhungs-
probleme .....

SchuI-/Ausbil-
dungsproblEip

Straftat des
JWerdlichen

Suchtproblen€

Anzeichen flir
Kirdesniß-
hardlung ...

Anzeichen für
sexrellen l',liß-
brauch .......

308

x

401

868

160

401

x

419

42

11

161

337

x

267

127

L 124

4.5 Unterstützung durch soziale Gruppsnarbeit am 31.12

328598437

868 189 18 11 22

lng 42 11 - 14

x1057247

44

80

45

60

I

15

1

1

20L

274

155

2At

50

I

29

7

1

3

2

105

72

18§t

18

50

29

77

x

I

2

x

77

2

2

I

26

1

2

2

26

2

8

2

7

5

11

22

80

15

1

278

2 191

243

x

337

488

536

2t

I

t2

47

7

1

136

1 837

14

115

7

2

155

1 256

287

2 113

4

7

X

2

I

2X 5

4t

77

Trennum/
Scheidürq der
Eltern ......

tbhnungs-
problgllE

Arbsitslosig-ksit .........
sonstigefanlliäre

7

x

2

x

x

2

ProblenE ...,.

Insgesait

Insgesamt

50

1 104 143

2 977 32

47 77

292

36

33 1 044

2 2A

3

X

5 X

ksinen ,{eiteren
Anlaß ........

Entr.icklungs-6uffäIlig:
kelten ..,....

BeziEhungs-
problene .....

Schul-/Ausbil-
dungsprobleflE

Straftat des
J.€erdlichen .

SuchtproblsrE .

Anzeichen für
Kindesniß-
handlung .....

Anzeichen fur
s€xJellsn I,,11ß-
brsuch .......

Trennung/
Sch€idung der
Eltsrn .......

l.bhnungs-
problem€ ..,..

Arbeitslosig-kelt .........
sonstigE
familiärB
ProblEne ....,

19

5

61

x

4.6 Unterstützung durch sozlale Gruppenarbeit nit beendeter Hilfe

273

4l88

267

165

1!€

727

190

151

2

65

5

t2

535

133

290

ßl

8

x

3

x

I

x

3

1

5

7

2

8

1

2

72

4

I
6

I

5

6X

27

24

16

26t

47

64

47

77

3

1

20

290

16

133

2S

x

4

31x

4

64

6

8

47

20

2

190

1 607

6

77

8

65

151

4 338

4

358

2

3

3

8 2A

512

27 43 249 56 81 820

1) FUr Jeden Jungen flenschen konnten bis zu zHei Anlässe der HjIfE angegeben Herden

Statistisches Bundesant, Fachserie 13, R 6.1.1, 19gg
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Deutschlard

6eschlecht
Kindschaf tsverträltnis
st""t""igltro"igr"it

l.lännlich

Altsr von...bis unter... Jahrsn

unter 66-12.

B€treuung sinzelner Jungsr l{enschEn

5 &nge Herschen m 31.12.1999 nach psrsönlichen ilsrkmalsn,
Art der Hilfe und l5hnvsrhäItnisssn

5.'l Insgssant 1)

Davon leben

142

6
42
34
4rt
18
.1
tß
t7
7L
1t9
22

133
s

115

3
!En
42
5
1

10s
6

E
!E
11

110
5

ß7

I
78
82
85
2t

2

234
Z3

137
87
iB

2ß
14

ohns
fssts
Unter-
kunft

t3 !t82 4 572 2 202 1l !}34 3{8

2ß
1 791
1 574
788,2s8

s5

5 185I 081

5 010I 2742ß
5 671

865

19 918

80
787
5054tt
130I

I 823
1!ts

1 875
1ts
!E

I 1§4
ß7

6 5!B

1!EI 277l.5tß4
300

!I3

4 001
lrts

3 071
1 110

153

2U2s{{
s21
8110
iB4
:E

6
51
91

144
llst
7

ß2
56

204tß
19

315
ixl

1Sl2

I
37
56
TI
20

1

t7L
2t

707
75I

167ß

540

7
88

147
22t
69

8

153
77

311
20ta
ß2
58

itfft

I
2
7

zto
129
20

220
1119

223
4E

100

165
204

188

:
7

100
75
5

107
81

14ß
30
t2

154
34

557

I
2

14
310
204
2ß

327
xlo
lES

76
L72

319
Rß

906

-
4

1!E
641
7ß
140
766

678
153
75

ul7
6S

801

-
18S
5119
&t

189
atz
605
752.
ut

7Q.
59

7 707

1 2&t
305
119

1 57Stn

234

2
5

81
723
27

88
150

74
19

118

18{
5{

a2

:
5

4m
31

6

4E
37

4e
7

27

7A
4

320

2
10

127
1511
!B

1!I3
ta7

r22
26

172

62
58

277

6
!B
67

115
115
5

221
50

207
47n

279
52

113

2
1{n
!BnI
8Et
30

ßu
6

s8
15

:B1l

8
47
SE

154
74
6

3011
80

27fj
79ß

317
67

18-21,
21 urd ä1

unter l8l8 und äI
ehslich ...

ter ...

Dsutsch€ .....
Nichtdsutsch€

hleiblich
Altsr von...bis untsr... Johran

unt€r 56-12.12-15

11 070 3 SB3 2 000
2 3L2 589 202

12
15

15
18

301
259
1Nt1
019
007
305

3
3
4
2

1
1
1

1t3
541
700
716
186

15

104
311
2ß
320
518
7t

10 4t:El
2?51

598

11 31ß
2 034

3 517I 055

4 353 1 558t37 s6582 79

6 s:§ I SFl I ,0{1 2 043

3 910
$24

2 068
134

15
270
!89
lxB
53

6

ß2
59

707
303
3?

97t
64

58
811
05§t
0511
?:p

22

2§2
ß1

2t .ter
untsr 18
18 und äl

sh€lich .,..,
nicht-€hslich
unbekannt .,.

InsgBsant

Alter von...bis untsr...Jahr€n
untsr 6a-7212-1515-18
18 - 21 ...
21 und ältsr
unt€r 18 ....
18 und ältsr

unbekannt .

107
567
586
586
9{

3

918
9n

§t
592

64t

851
t92

B 377

1

I

1

3 249

1

I
1I

5
5
5
2

5
1

5os
060
065
901
993
400

52s
SB
lulEt
523
918

01s
sr9

184
078
753
791
64ts

79

806
727

2ß
185
120

011
522

2
1
1

:
4

!125
190
188

!t2sr
37{J

16
3

15
3

5 5 9{7
1t30 I

t7
2

2 259
868
116

3 018
ls8

44m| 702
2L7

5 781
616

1) &nge l{enschen, dis HIlfB vsrschiedsner Art srhaltsn haben, rurden b€i Jsdsr Hilfeart gszählt.

.lJnge
l{€nschsn
insgssant

bsi
Eltsrn

bsi einsrEltemteilnit Stisf-elterntsil/
Partner

bsiallsiner-
ziEhendsn
Eltsrn-teil

bsi
Groß-

eltBrn/
Vsr-

Handten

in sin€r
Pflsge-
familis

in
Ein€m
Hsim

in einer
l.bhme-

[Binschaft
in slnsr
eigsnen
,bhnung
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Dsutschland

GsschlEcht

Kindschaf tsvsrtäItnis
Staatsangshörigksit

ItGnnlich

Altsr von...bis unter... Johran

untsr 6 .6-12.

Betreuung einzelnsr Jungsr l{snschsn
5 Junge l.,l,snschsn.er 31.12.lstsg nach p€rsönlichsn Msrknalen,Art dsr Hilfs und lbhnvsrhältnissen

5.2 UnterstutzurE durch Erziehungsbeistand

Davon Iaben

6 815 I 918 1 z$t 2 558 224 103 151

ohne
fssts
Unt€r-
kunft

t2-1515-18rg-21
I
2
2

1011
534
6§t
s56

73I
1 86!t

w2

301
687
t:,3
101
560

!t3

2??
Sstil

5 220
1 :87z§

,rxt 1Et5319 7301I§l 887422 79.57 9034
xß 2 47460 94

§107 t *!23{S 67S37 57

2ß 2§160 201

6{5 1 317

-15
L26
2292ß

ZB
2

615
30

450
179

16

616ß

b
lts
65
SE
19

2G
1S

L6
9l

8

zLO
t4

l!§

1
23
r13
58
10

7ß
10

76
56

3

ln
t2

:F9

7
62

108
153

?
ltil0

29

20t
L47

11

lrl3
2A

6
:ß'29
29

b

97
6

52
a.
s

§E
7

91

3n
27
34

t
87

4

53ßI
88

3

194

I
62
50
5:t
10

184
10

105
77
18

1811
10

Bß
4E
57
t1
2

138
13

115
27I

122
29

72

2
10
18
%
18

56
16

ß
22

4

a7
5

2ß

I
:t9
64
83
27
2

1S4
23

161
lNt
13

1trt
34

2t0

I
1
5

122
7A
3

t29
81

L72
17
81

57
153

84

-
3

50a
2

5:t
3l
61
t7
6

67
L7

ß4

1
1I

172
707

5

tu
rr2
tt3
34
87

124
170

2S

-
2

70
2t3

10

72
223

223
61
1l

270ß

410

:
94ßtß
94

316

313
79
18

§2
18

76

-
2

164
504

35

186
5:tg

538
140
29

642
4ß

26

2II
l3
2

11
15

19

ßI

ß

-
3

16

:
19I
Z3
2
3

n

5{

2
4

24
22
2

30
24

u
s
3

53
1

21 und ältsr
unter l8
18 und äl

Deutschs ......
Nichtdsutschs .

Hsiblich .,.
Altsr von...bis untsr... Jahrsn

untsr 6
6

L2
15

15
18

18 .- 21 . .....2l u'rd rältsr .

shsllch .....
nicht-shelich
unbakannt ...
Dsutsche .....
Nichtdsutschs

Insgesüt
Altsr von...bis unter... Jahr€n

unt€r
o-

12 - 15 ....
15 - 18 ....
18 - 2t ....
21 und ältsr
untsr 18
18 urd äI

Deutscha ....
Nichtdsutschs

6 I

6(E9
756

1&E
84t
%

1 679ß

80
272
247n4
53

2

8Et
55

472
:ts
13

811
707

2 863

18{
806
916
820
7ß

11

27ß
137

2 707
Ltt

3S

2 llSto
373

I

3 700 918

- L2 ......... 2ß
w27
slgL2ß
486
32

3 182
518

2 773an
104

3 502M

10 515

5os
2 5L4
3 072
3 30SI 01b

55

I 404
1 111

1SB

58
1l{5
a7a
667

85
5

1 8{8
90

I :t575ß
53

1 81F
8S

107§7
375a7
1§

1

I 270
47

879
{06
32

7 2!0
707

3 885

242I 097I 242
1 163

1!E
5

3 744
141

2 771I 085
8S)

untsr 18 ...
18 und 6ltsr

7
2

s
1

577
308

3

993
180
342

1t61
054t

J.rrEs
llenschen
insgssart

bsi
EltBrn

eltemtBil
PBrtnsr

bei einmrElterntsilmit Stisf-
beiallsiner-

zlshendsit
Eltsrn-teil

bei
Groß-

eltern/
Ver-

xandtsn

in einEr
PfIBos-
farnilie

in
sinsn
ilsirn

in sinsr
hbhnge-

nsinschaft
ln Biner
eigsnen
!bhnung
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Deutschland

. Geschlscht
Kindschaf tsverhäl tnis
st"rtJffiisr"it

lGnnllch
Altsr von...bis untsr... Jahren

Estrsuung sinzelner Junger t{snschEn

5 Jungs Msnsch€n.an 3l!12.1999 nach psrsönlichen l,lerkmalsn,Art d€r Hilfe und hbhrwsrhäItnisssn

5.3 Untsrstutzung durch Betrsuungshslfer

Davon lsben

22

ohns
fssts
UntBr-
kunft

3 106 973

2 1193
4ts0
133

L 477I 22§J

2 636
470

1 293

3,90
1155
418
53

7S
4t§B

I 072
229

52

1 107
186

4 3EE

I 105I 567r 472
255

2 672| 727

3 505
70s
185

3 743
655

ß4!m
288

115

640
333

926ß
24

753
220

305

1ls
118
62

6

ß7
68

2S
6
4

2§
69

I ztg

373
504
!80

51

477
401

r 227
29
2A

4t4

1ft8
172
98
8

308
106

316
88
10

379
!E

154

67
62
22

3

7ßß
99
51

4

1!B
15

568

203
234
120

11

487
131

415
139

74

518
50

AT'

341
31ts
161
27

68!'
188

EEB
213A
Tr3
10{

ß

131
108

1rtI
2«t
ut

26
5€I

253
30

1 160

472
456
204a
s28
z,32

33

8
13
10
2

2L
t2
18I
b

E
4

78

1{
:E
24
5

119
29

ß
24

b

65
13

!E

11
L4
10I
ß
11

22
l0

4

32
4

114

%
4§t
34
6

74
110

70
311
10

97
17

989
249

7Sttz
02?
202

56

1
7

!x,I
I$

4t
10
3

53
3

30

1
10
16
3

11
19

24
5
1

n
2

86

2
t7
55
T2

19gl
a7
15

1l

81
5

4[E

2
56

315
s2

58
l|Ft7

37L
a2
42

{50
!E

!88

a7
NB
:B

a7
27L

266
5Sn

318
110

853

2
11ß
583tß
145
708

6:t7
151
65

TNß

64

11
30
2t

2

4t
23

47
t2
5

lKl
15

27

7I
10

1

l6
11

2L
5
1

1SI

s1

18
lls
31
3

57
34t

5A
77
6

68
23

L27

I
77
42
13

72
55

92
23
t2
84
lKt

89

1
41
4ts

4

a
47

74
l0
5

73
15

276

2
172
85
r7

114
t02
165
!B
t7

157
59

untsr15-18-
15
t8
2r

5
7
sI

1
1

21 und ältsr
untsr 18
18 und 61

ehslich .
nicht-shsl
unbekannt

Dsutschs
Nichtdeutschs

f.ieiblich
Altsr von...bis unter... Jahrsn

15

t2
10

72
5
5

20
2

ll

unter15-18- 18
2!
äl2t und tsr

unter 18
18 urd ä1

shelich ...
nlcht-she1
unbekannt

[»utsche
Nlchtdsutsch€

Insgssant

Altsr von...bls untsr... Jahr€n

unt8r 15
15
18

18
2t

ä1

untsr 18
18 und äl

€hBlich
nicht-ehelich
unbskannt

lhutsche ....
NichtdeutschE

tsrund2'!.

8113
242
!E

I 026
134

.,ungs
flsnschen
insgesart

bsi
EltstYr

bsi €insiElt€mtsiInit Stisf-eltsrntsil/
Partnsr

zishende,n
EItern-teil

b€ialleiner
Ver-

rEndtsn

bei
Groß-slt€rn/ Pfleoe-

fenilig
in €insr in

einsm
Hsim

tn slngr
hbhngs-

nsinsch6ft
in sinsr
sigsnen
hbhnum
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Dsutschland

6sschlecht

Kirdschaf tsvsrhä1 tnis
St"rt"*g".nU"igt"it

l.lännlich

Altsr von...bis untsr... Jahren

unt8r 15
18
27

urd ältsr ..
unter 18
18 und äIter .....

ehslich .
nicht-she.
unbekannt

tlslblich
Altsr von...bis unt€r... Jahr€n

BEtrguung sinzslnsr Jungsr l,,lsnschen

5 Jungs Hsnschen an 31.12.1999 nach persönlichsn l,,lerkmslsn,
Art dsr Hilfs und l.bhnverhäItnissen

5.4 Sozials Grupp€narbsit

Davon leben

3 161 1 654

ohns
feste
untsr-
kunft

1N5

!t37
722

31
5

lES
:E

3:Eln
32

186
:E

242

207
31

3
1

xß
4

152
73
L7

222
20

737 I

544 I
153
34
6

6St7 I
110

ß7
20t

119

878 1
59

889

674
164

119
2

8Eß
51

601
zta
70

Tto
119

443

!ß0
57
5
1

&t7
6

303
177
Z3

:m
55

?ts2

054
z2t

54
3

2ß
57

904
3!t5

93

158
174

115

24
t4
5
2

!t8I
31
t0
5

110
b

2t

16

:
2t

s
t0
2

t2I

67

4m
19
6
2

59
8

lto
20

7

52
15

t7

o
7

1

16
1

7
2I

l7_

13

11

?

13

7
5
1

13

30

20I
I

ßI
14

7I
30

55

t4n
13I
42
14

39II
lßI

14

7
4

1

11
3

I
5
1

72
2

70

2t
32
16I
53
77

4t
13
10

60
l0

32

2
t7

sl
4

1S
13

1St
6
7

24I

15

3I
1

L2
3

11
3I

74
1

4?

5E
12

4

31
16

30I
8

38I

1;
83
23

10
106

84
t0
22

107
s

!I3

8
20
5

8A
A

4
3

e.I

11§l

18
103n

18
131

110
14ß

13S
10

3
66
7t
16

69
87

72
2tu

106
50

24

I
14
6
3

15I
1

z3

22
2

180

4
80
TI
19

84
96

13
2

165

tß
52

116 156

165
806
420
70

2 1 702
374
157

77

15
18
2t

2 977 1 1ß01t90 r74
2 720

474
327

5 004

634
8S
15

7n
15

7ß
s

21

447ßt

2§2

I 532
880

I 592
30
32

2 653 1 085808 569

1 5«t 78

untsr15-18-2l utd

15
18
2ttar

259
2L9
55
10

474
65

225
228
92

t62
381

7EE
ß7
t72

77

203
189

2 300
39

2

a4oß
475
80

11119

555

918
61m
41S

815
18S

untsr 18
18 und älter

shslich

Deutschs .,..
Nichtdeutschs

Insgsait
A1ter von.,.bls unter...Jahrsn

unter 1515- 18ta- 272l und ältsr
unt€r 18l8 und 6lter

shellch ..
nlcht-shsl
unbskannt

ich

Dsutschs
Nichtdeutschs

1

I

4

3

3I

3
1

Jungs
Itsnschen
insgssamt

bei
Eltsrn nit StiEf-eltsrnteil/

Partngr

bsi sinsmElternteil bei
allsiner.-
ziEhenden
Eltern-tsil

bei
Groß-eltsrn/
Vsr-

v{€ndtsn

1n slnsr
Pflsos-
fanilie

in
sinsir
Hsin

1n alnar
I"bhngs-

mainschaft

1n arnsr
elgsnsn
l.bhnung
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Dsutschs ....
Nichtdsutschs

1



Dsutschlsnd

Geschlscht

Kindschaf tsverhältnis
str"t""ng"no"-igx"it

tlännllch
AIt€r von...bls untsr...Jahr€n

untsr 6
6 - 12 ........12-15

Darunter leb€n

111 513 5 478 2 162 3 8!E !t35 tß 316

B€trsuung €inzslnsr Jungsr lhnschsn

6 &ngs l,lBnsch€n mit beendster Hilfe 1SI9 nach psrsönlichen l.lsrknalsn
urd lbhnverhältnissen 1)

ohns
feste
Untsr-
kunft

I 444 1ß0

15
18
2t t€r

195
700
314
193
007
814

1
2
5
4

20
294

76
6it1
818
!81
31§
243

2
1

505
851

93
704
85€
4ltB
6111

911

3 1011
7:E

2 800
841
198

3 Uyt
!x5

2$
:E

153
a7
t5

m
102

200
s8
37

m
52

774

3
27
31
76
4U)
3

131
4[t

114
52I

160
L4

509

5
61
trl?a

127
18

:84
11§

314
150

1l5

111ßt
56

44L
51

I 570
ßt2

1 50S
sqz
111

2 076
1{6

I 010

15
18S
26Et
4L2
118

D

886
tza
695ß3

52

s51
59

3 7?2

!16
183
774

L ZßiJ
559
57

2 556
616

I 51§

5 :87

4 188
8St

913
207
A7
854
s:xr

91
l6

101
6

4iz3

:
I

183
215

511

191
269

110a
i,2i2

e47
113

103

5
,93
{s
6

ß
55

51
t2
,{0

91
t2

563

132664
60

xßu4

I
752
981
310

153
2971

tE4

2I
4

1lxt
176
32

1{52ß
220
60
74

255s

167

I
3

53
88
15

6E!
104

72!
:§
11

152
15

527

3I
7

1Sr
ßA

4ts

2os
372

341s
85

1t08
113

1
11
44

155
92
13

271
1ffi
207
56
53

273
1ts

L07

I
b

27
57
15

1

65a
t4

1
19
27
51ß

2

s
27

117I

85

5
13
27ß
14

1

70
15

16
30I
79
6

270

6
32
54
76
lxr

3

168
u2

104
75
31

1S
14

47
302
1llNt
586
150
1{

!ß4
154

113:m
69

1t10
1!ts

1110
006
318
024
7S1
108

1

untsr 18
18 und äl

shslich ...
nicht-shsl
unb€kannt

lch

tlsutschs ....
Nlchtdeutschs

hbiblich
Altsr von...bis untsr... Jahr€n

unter 6

Dsutschs .....
Nichtdsutschs

I 692
4 82L

38SI 592

tL 321I 984t2ß
5 144

9S2§
72 220 4 165
2 293 1 313

5 EEE 1 sxl

4 t7t 1 lElt
7 $4 2L5

4 !81 I 506STB :B2f€,34
4S

§xr
tß7

3L2

20tß 7ß7

315 123
g4E

1 191
2 Sg0
7 5,47

260

5 250
1 807

6 650
1:E
26Et

5KnI 625

13 863
6 285

t5 672
2 982
1 4S4

L7 ztg
2 *t2

25,ß
3 rx99
7 50:t
5 244
1 001

2204 3805 1
16El

2§7
205

4

58
115
22

1 073
215
156

I 319
125

w2

:
I

1!ts
605
LN
134
7A
640
173

1Nt

785
TI

23ß

:
2ffi

1 586
1rE

a7
2 019

1 713 161!m 402ß §2
2 !04 llEB202 ta

6-7212-1515-18

q7
315
373
623
lsB

17

120
8{5
185
020
277
ta7

2
118 - 2l ..2l urd älter

untsr 18 ...
18 und älter

unbskannt

Alter von,..bis unter... Jahrsn

unter 66-t212-t5

1

1

1

1
1
2

2
L7
7t

2t2
107

14

302tzt
272
84
67

374
1F

15-187A-212l urd ät

shslich

1) Jurqe lrl€nschsn, dle Hllfe verschi€dsner Art €rhaltsn haben, nrrden bsi Jsder Hilf8art gezählt.

JJngs
l{enschen
lnsgssd|rt

b€i
Eltsrn

bsi BinsmEltsrntsilmit Stisf-sltsthtsil/
Partner

b€iallsinsr-
ziehsnden
Eltsrn-tsil

bei
Groß-

eltern/
Vsr-

v{andtsn

in sinsr
Pfleos-faiilie

in
€insm
Hsifi

:.n srngr
!bhme-

neinschaft
in €insr
sigBnen
lbhnung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1999
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shelich .....
nlcht-ehs1lch

Dsutschs ....
Nichtdeutschs

unt€r 18 ...
18 und ältsr



Dsutschlsnd

Staatsangehörigksit
Gsschlecht

ilännlich .

..bis unter...Jahrsn
72
15

tsr
untsr 18 ...
18 urd ältsr

JJms lbnschsn lebsnin dsr Farilis 1) ......
au0Bilralb dsr Fsnilis 2)

72
15

-15-18-2118
27 und ältsr
unter 18 ...,
18 und älter

Insgesamt

Alter von...bis untsr...Jahr€n
unt€r 6B-1212-1515-18

untsr 18
18 und ältor

JJms ihnschBn lebsnin der Fanills 1) ......,,
auBsrtalb der Füili€ 2) .

l.5lblich .

Alter von...bis unter... Jahrsn
unter 66-72,

4 0ü2
789

195
875
225
7337§
55

028
8trr

2@4 1
{6:t

315
1 309

2 1 096
1S

2 979 I 712

550
1&l

7810 {269 20ß

Betreuung sinzslnsr Jungsr l,l€nsch€n

7 .Engs l,lEnschsn mit bsendstsr H1IfE 1999 nach psrsönlichen Hsrkmal€n, l.bhnvBrhältnisssn,
DauBr und Art dsr Hilfs

7.1 Unterstutzung durch Erziehungsbsistand

üJrch-
schnitt-
liche

Dausr in
J6hr€n

{ 831 2 #7 I ß4 529 z,30 80 !B !E 22 20 ß 1,3
tgr von.
untsr 6

AI

6
t2
15
18
2t

tzL
186
586
s06§2ß
15€
:t88

4

7q
277
422
668
305n
:81
:l:l1

I 274
186

2 24.
737

t20
43482
088
591

64

?i24
E5

50ß4
324ß4

15
s5

Lt7
202
s1I

4ß
100

tß7
e.

295

13
63
53
s1
60
15

220ß
224

77

u24

a
158
170ß
151
24

64Lg'
175,

591
133

6
!ts
51
a7
47
6

trt
53

1SBw
109

3
16
24
35
27

4

7A
31

8116
lrE

s
119ß

r2.
74
10

255
84

2e.
57

12
4

15I
!E

10
5

11
11

27
11

33
5

;
1l
10

A
3

ß
7

n
o

L4

;
4
1
2

t2
2

10
4

119

72
15
l3
4
5

40
s

lts
10

1I
8

11I
2

a
t0

37
1

n

7I
3
!

19
7

24
2

64

1
15
77
t4
15
2

47
L7

61
3

2
10
L2
:ts
27

2

gt
ß
69
11

ß
1
5

15
13

7
2

34I

!16
7

723

3
15
27
1ßn

4

91
32

1(E
18

1&t
15

08s26
7lrft

ß
111
11§t
2s§t
176
l5

518
191

79
:85
477
723
!t59
30

61111
:ES

I 6:[lg9{ 3
1

I
1

;
4I
7
1

18
8

22
4

18

i
4
b

1

14
4

16
2

u

II
15
11

1

v.
t2

38
6

1r0
1r3
7t2
1r3
116
217

113
1r6

714
712

l12

1r0
1r5
1r1
1r1
1r3
1r6

712
1r3

1r0
l14
7'2
L'2
l14
1r9

;
5
5
!

15
7

18
4

16

,
3
6
8
1

11I

19
1

7

1
1
4
1

6I

27

3
4

10II
L7
10

28
1

1

2

;
1
5
1

J,nge ilenschen lebenin dsr Fadlis 1) ..... .,.,..
Eußertalb der Farllis 2) .... 1

1
3I

1r3

7t2
1r5

1S07 12821 I
1 329

195
673
108
574
667
52

550
719

729

6352 3
1 188

370
8§Nl

3ß45ß6
1

1) xJunge llsnschsn.Ieben in-dsr Fmilierr.bedeutet, dap {i9 Jungen Hsnschen b€i den Eltern, bei sinem ElterntBil mit StisfsltErntsil/Partn8r oder bsi einen alleinerziehendem Elternteil lebe-n. -2) trJunge_Menschsn,leb8n^außerhalb dEr Familisti oeaäütet, oCO aie J.ungen Msnschsn bsi Großeltsrn/verHandtsn, in einer pflsgsfamilie,in sinsm Hsim, in sinEr hbhngsnBinschaft oder in einsr eigsnsn hlohiung leben odsr absr ohne feste Unterkünft sind.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1999
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Davon nit sinsr Dauer dsr Hilfs von ... bis unter .., Jahr€n
Ins-
gssart

untsr 1 t-2 2-3 3-4 4t-5 5-6 6-7 7 -A 8-9 I urd
mhr

1
1

1

I



Dsutschland

llännlich

StastsarEslürigksit
Geschlscht

Bstreuung einzelnEr JungEr llsnschsn

7 &rqe l.lsnschEn ntit besndgter Hilfe 1999 nach psrsönlichen l{€rkmalsn, ,bhnvBrhältnissen,
Dausr und Art dsr Hilfe

7.2 Unterstutzung durch Betreuurushslfsr

3 8EE 751 58 674 1ß4 iEl 161 108 l(E 116 165 9,4

Dausr ln
lbnatsn

12,3
817
9r,ll

11,8

917
9r8

Altsr von..
untsr 1515- 18ta- 2L
21 und äl

.bis untsr...Jahr€n
1[911ß2I 626
426

1 81[3
2 0s2

27ß
1 150

I 270

209
4ß
514
101

655
615

56
165
209
64

22L
273

!ffi
1!E

154

109
3ß
42ß
98

,fft4
524

bbb
252

270

32
s8

724
1B

130
140

a7
298
314

62

!l85
376

527
234

278

51
122
93
12

773
105

183
95

20
55
62
17

ß
79

8St
65

61ß

76
220
271
8t

m§2

444
204

522ß
310

E

238
376

ß7
207

173

19
67
74
13

86
87

702
7L

847

77
313
!84

7S

384
1163

569
27A

it8
40
64
24

7A
88

t2a
!t8

s
A
24
29
t7
119
1E

51tyl

ßl

63
64
9!t
47

727
13{

17St
a2

{0
24
u2
10

64
52

85
31

58

1{
10
31
3

24
34t

2t
31

L74

54
34
73
13

8ts
86

!t2
62

2i2
31
37
16

53
53

82
z4

30

7
11
t0

2

l8
t2

18
12

1!E

xt
42
47
t8
7L
65

100
!E

22
:ts
34
t4
60
118

7?
:E

!E

5I
20

b

13ß
2t
18

r47

27
1ts
54
20

73
74

9{
53

24
55
57ß
79
a2

s
t7
18ß

5

!E
31

:E
30

2i27

41
73
&t
30

114
113

l,ß
7S

4L
130
1!E

47

ß0
101

707

19
:B
4E
10

52
55

53
54

188

60
16:t
DA
s7

2nre
303
155

72r0
8rB
8r9

LO,7

9'5
9,3

9r7
8r6

10rg

12,9
9r0

10rg
15,2

70,2
11rE

L0r7
Ll,2
9r8

untsr 18 ...
18 und äItsr t7L

180

.IlrEs llsnschsn lebenin dsr Farilis 1) ......,....
auß€rhalb der Farilis 2l ....

Jume ].lsnschsn Isbsnin der Fanilie f) ......,,..,
außsrhalb dsr Farilie 2) ....

ttz
1§

Altar von...bis unt€r...Jahrsn
untsr 1515- 18ta- 21
21 und ältsr
untsr 18
18 urd elter

&nge tibnschen Isbsnin der Fartilie 1) ....,,.,,..
sußerhalb der Fdnllis 2) ....

Insgesamt

Alter von...bls unter... Jahrsn
unter 1515- 18
ta - 2t ...
21 urd älter
unter 18
18 urd äl

5 155 I oltg 1 2A

141
u23
550

527 114

2/4§ß
2 6,67

564
66{

797«ll

7tt
559

131
1!t9

1
2

9rg
9r5

r38
420
407
74

558
1ß1

7L0
329

700
798
140

1156
70s

3
1

1) trJunge l4enschsn.lsben in_dsr Familisrr.bedsutet, dC[, qfg Jungen MenschEn bei dEn Eltsrn, b€i sinem Eltgrnteil mit Stiefeltsrntsil/Partnsr oder bsi sinem allsinsrzighsndem Elt8rnteil Isbsh.
2)rrJunge Msnschsn.lEben außerhalb der Familierrbsdsutst, daß dis J.ungsn Menschsn b€i 6roßeltsrn/Vsnr.andten, in siRer Pf1eg€fdüilie,in sinsm Heim, in Biner tbhng8meinschoft odsr in sinsr sigenen hbhnung lebsn odEr absr ohnE feste Unterkünft sind.
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Davon mit elnsr Dauer der Hilfs von ... bis untsr ... lbnatsnIns-
gssait

unter 3 3-6 6-9 9-L2 12-15 15-18 ta-2L 2t-24 24-30 30 und
[Ehr



Deutschland

Stastsangshörigksit
6€schlecht

Altor von...bis untsr..,Jahrsn
untsr 1515- l818- 21
21 und äIter .,.

Betrsuung sinzslner Jung€r Hsnsch8n

7 Jungs l4ansch8n nit bssndEtsr Hilfs 199§l nach p€r:iönlichen l,lEr{malsn' hbhnvsrhältnisssn,- Dsuer und Art der Hilfs soNis n8ch Trägsrgruppen

7.3 SozialE Gruppsnarb€it

lichs
Dausr in
lbn6tsn

5 787 2 259 7 412 6Et7 41rt :rl8 t52 136 r35 153 L24 6,5

I 42323SI 611!l
1

6
4

7
5

7S
30
12

3

109
15

116I
u2

58
r7
!

75
7

109
24
16

4

133
20

742
t1
87

65
16

5I
81

6

80
7

240

174
40
21

5

214
2A

222
18

85
30

115
zo

122
13

67

rxB
18

1

66
1

62
5

202

1!B
118
15
b

181
2t

184
18

a7
29
18
2

116
20

723
13

59

38
18

2I
56

3

51
8

195

172
23

u2
1ß
16
8

rß
24

727A
&t

511
26

1

80
3

79
4

ru
1:§

72
19
8

2ß
2t

26ß

11!0
a2
8!t
31

??2
114

276
60

98

7t
14
10

3

85
13

85
13

1ts4

21t
96st
34

307
t2?

:EI
73

18Et
t20
113
2t

303
1110

370
73

131

88
34
10

1

720
11

120
11

574

26§t
t51l
129
22

423
151

1§t0
84

AO
628
4{S
85

a7a
534

2A
171
729
134

396
863

191
59

7

3387§2 :t57
734

183m
186
30

u27
216

516
L27

rilit

65tßß
3

rLz
32

113
31

781

2tß
284
275
!E

5«r2ß

629
752

125
47
20

3

t?4
2t

1e7
47
19

3

184
22

195
11

12ro
512
5r0
5r7

8r1
5'1

,1,6
4r8
4r8
5r6

713
4r9

6r8
5'2

10,1

72ra
Z,Ibrb
7t6

10,6
6r7

t5
3zl

3427 I
1 966

4692 1
1 095

I 385

816 I 08444t ffi
370

113

265

107
106

47
5

213
52

2t3
52

5

ter ...
&me ll€nschen lsb€nin dEr Farilis 1) .........,.

auEsrfialb dsr Fanilie 2l ....

Alter von...bis untsr...Jahr€n
unter 15
15
18

18
27

21 ältsr

JJms l.hrischsn lsbsnln der Fanilie 1) .......,.,,
auBsrlralb der Farilie 2) ....

lnsgesamt

Altsr von...bis unter...J6hr€n
unter 1515- 18ta- 2t
21 urd ältsr

1 184 302202 58

7 773 2 62§J I 677

untsr l8
18 und äI

706
1ts6
172
22und

129
884
815
318

013
160

I L92 304194 66

79 10163 6,9
206 7,2

2
2
1

untsr 18
18 und äl'

788 1l$1111 90

1 700
929

1 091
5862

.IJme lbnschBn lsb€nin dsr FaiiliB 1) ........,..
auBsrhalb der Fdnilis 2) .... s876 2118 tß7t 297 511 !t80

l) nJunge l'lenschen.lBbsn in-dsr FamiliBrr.bedeutet,.dCf-, qig Jungsn Menschsn bei dsn Eltern, bei sinen Eltsrntsil mit stiefelterntsit/Partner odsr b€i einsn alleinsrziehendsm Eltsrnteil lebei. -2l 'jjr§:^F§chEn.Ieben-auß8rhalb der Familiö" ueoiütei,-Jäß die J.ungen l,,tenschsn.bsi Großettsrn/vsnandtsn, in einer pflegsfanilis,in sinEI Hs.if in einer hlohngeneinschaft odsr in Einsr eigenEn llohäuns lsben oder absr ohnB fsste untErkünft sind.unng Jungs tEnschsn, ctsrgn Aufsnthaltsort unbEkannt ist.
_74 - Statistisches Bundesamt, Fachserie .13, R 6.1.1,.1999

Davon nit sinsr Dausr dsr Hllfe von ... bis untEr ... lbnatsn
Ins-
gssamt

untsr 3 3-6 6-9 9-12 t2-15 15-18 7A-21 2t-24 *-*l 30 und
nehr

untsr 18
18 und ältsr ....,.



Länderergebnisse
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8

Betrguung einzslner
.Irnge l.'lenschsn an 31.12.199S1

Art der Hilfe soris

Lfd
Nr.

Gsgsnstard dsr
lJaclr.{sisurq

Dsutsch-
land

| ,"0"n- |I rttrttenr II berc I

| ,""*"n- |l'*lBE)ßrn Berlin Brsnsn Hanburg Hassgn

Ins

untBr
b-

L2
l5
l8
2L

I
2
3

4
5I
7II

10
11

L2
13

111
15

16
17
18

19
20
27
22
23
24

ßß
27n
29
30

31n
!B

311
35
:t6
37

38
lt§t

40
41

a
1ß

44
4E
IE

4t
118
4t§t
50

51
52

53
54

55
56

Insgesant
iGnnlich
hlsiblich

Insges'lrt
ilännlich
1{glb1ich

6
12

u3
562
861

!p
(E5
626
513
160
20

2 2tß
180

1 785
6:ß

2
1

1

918
342
s36

50s
050
065
s01s3
1100

16 525
3 393

1S
13
6

5
5
5
2

2
1

061
!El8
723

61
s53
sst
592
224

32

805ffi

516
51t5

{5S
92s
51t4

61
41Sß4
0iz§J
86
10

373s
306
16Et

lzq
3115

277
195
a2

14
tz3
720
20

137
14t0

2A
lNt

124
153

315
zta

97

255
40
18

2

2Sß
20

872
577
295

4
TI

L02
362
307

20

5115p7
534
338

721

4
37
53

1S7
r36

2

ß7
138

l0,q
325

70
lts
31

6
2r
32
11

59
11

55
15

61I

52
31
2L

2
15
m

{5
7

42
10

50
2

5
4
1

1
1

ß0
4t7
8113

va2
857
562
Ain
2.4

47

st
27!

742
518

224
:E

&10
518
312

I42nn
181
Llg
61

6

7&t
a7

472
158

8:t0

762
50,062

1lo0
1S0

2I

1

59
151
158
t2

2to
L70

272
108

145
235

63
50
13

30
t4
13
6

44
19

43
20

38
25

5113
373
L70

552
§t88
564

76
4151
391
404
2t3

18

327
237

2S5
A7

lI:E
116

286

75
27t
173
1!ts
a2

5

557
67

5S7
72t

716
8

1

1

1

Alter von ... bis unter ... Jahrsn
unter 66-t2t2-7515-18
18 - 2t .....
21 und ältsr
unter 18
18 und ältEr
Dsutschs ....
NichtdsutschB

I 310I 113

765
501ß4

39
178
2L0
2*t

77
4

690
75

6{1
t24

600
155

3342n
106

105
140
78
1l

245
8S

257
TI

225
109

324
833
4t§t1

198
110

11
5

308
16

887
43?

4185
83S

4
TI

166
zta
75
2

185
7A

strt
4

79
1ß4

:89
z,JAtß

4
1§t

105
153

1E
2

311
1§

:85
4

53
306

66
60

b

I
31

?
40
2A

66

t2
54

118
73
39

80
34

114
4

118

t4
104

I

17 019
2 89S

2 672
7 727

3 743
655

4 449
555

3 815
1 18S

I 734
327

1

Betr€ut durch
öffentliche Tr&srfreie Träger..I.. 504

4tlt
t2

?
1 2 ß7

585

Untersttitzung durch

1

10 515
6 815
3 700

5os
2 514
3 072
3 309
1 0{B

55

I {011
1 111

1ß1
0511

031ß4

4 ltgg
3 106
1 zg:t

I
1

7
3

1
1
1

1 4n 724308 1t:t8

Alter von ... bis untsr ... Jahr8n

15 .. . ,.. ....
18 .. ... . .. ..- 2t ....

und älter
unter :

18 und
l8

ä

Dsutschs 279
270

Untsrsttltzung durch

!180 665219 U26161 2ß

Nichtdsutsche .

Betrsut durchöff3ntlichs'frsie Trägsr
Träger . 1

Insgesdrt
l.Gnnlichlbiblich
Altsr von ... bis
untsr 15 .......ls-18

unter ... Jahrsn

18-2r,2l und ä1

105
567
472
25s

3011
273
137

11

517
1,1ß

577
88

s95
70

94
53
14

2

747
16

72t
a.

L25
38

l:xt
:ts

530
t72

2
3

untsr 18 .......
18 und älter ....
Dsutschs ....
Nichtdeutsche

Bstrsut durch
öffsntlichs Trägsrfrsis Träg€r ..... 2

3
2
1

598
164

7?2

5€8am
269

547
89
30

2

636
32

472
1S6

632
36

268
s7

868
531

004
1t61
51ß

424
025
475
80

605
:tst9

Insgssant ..
lllännlich
ll€iblich
Altsr von ... bis untsr .,. Jahrsnuntsr 15l5-18ra-2L
21 urd äItsr
untsr 18
18 urd äIter
DButsche ....
NichtdEutsche

5
3
1

3
1

13
sI

s
3

72
1

8
5

I
4

Soziale

183
124
39

200
115

2
2

1) Junge l'lanschBn, die Hilfe vsrschiedansr Art srhalten haben, Hurden bsi Jeder Hilfeart gezählt.
Statistisches Bundesamt, Fachssrie 13, R 6.1.1, lggg
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Jungsr l{snschsn

nach perr,önlich€n lt{Ertnslen,
n€cn lragsllruppen

liscklen-
burg-
Vor-

poilmsrn

Nisdsr- l*.a*"rn-l
sachssn 

luestraten I

nneinrano-l saarland | ,""*"n I sacnsen- l*nrorrn-lrnutrr"nl *"* l,-ro.Pf.atz I I I Anhaii l-Hoi;iäfi1 ----l Fruhsres lr&u€Landsr lü:'I I I I I lBundssgebistlurdBertin_Gtl

1)gssait

1

9!B
8153ß

6
136
284
3t7
207
t4

7z,3
215

984
4

164
Tt4

s0
406
244

6
84

792
2ß
717

6

527tn
6:0

r20
530

139
95
44

11
44
76

8

55
84

138
1

11
728

149
114
:t5

113
2A

141
8

118
3

33
115

2
1

4r57ä
690

ßß4
5:E
7!E
502
70

ß2
315

106
30s,

54ts
747

2

9119
7:§

2ß2
:t62
900

445
757
421
47A
720

41

10
4

I
5
2

2
2
2

6I

86026
6:§

68
424
624
6t2tß

b

1

400
trt2

!E4t
274
090

986
2?2
010
1116

15 684
10 4011
5 280

4t{5
4t 406
4t 003
4 474
2 103

%3

966
7t2
254

1
882ß

373
220
!§

777ß5

758
840
928

68
685
813
856
305
4t

2 422
31ß

2I &,0
603
227

I
109
t73
340
16St
30

6Et1
1SE

761
69

3!t8
492

434
?t2
722

I
90

1:t5
161
37
2

395
lNl

1ll8
16

ß3
181

272
1S
74

22
124
100ß
1{6
tzB

na
3,q

b5
209

124
st3
31

35
55
32

2

90
34

105
1S

22
702

585
378
207

30
182
176
168

31

554
31

51t11
47

1ß0
105

5,1ß
352
1S1

30
16S
161
154
?

5r4
29

506
37

1151
92

t4
1l

3

7
5

12
2

12
2

7
7

952
t4

s8:t
ß2
131

8
8Et
84

188
175

4E

lmEt
220

580
3

427
162

207
1!E
72

I
59
51
65
23I

183
24

206I

to?
105

n7
AO

31

7
93

138
113

100
181

279
2

ß9
22

95
a7
2A

50
30
14I
80
15

:s

60
35

516
4%
191

t2
170tu
161

81
l0

525
91

571
115

45S
157

lHl
2N
129

L2stß
tL2
2!I

347
22

358
l1

313
56

55
4E
10

4
22ß

3

ßß
1l:l
72

26ß

t92
140
52

7ß
27
34

b

752
40

lt0
22

4rE
lrB
s8

2
47

722
155
94
16

:t26
110

rxEI

79
:§7

tsE
134t
61

2ß
69
75
2t

2

t72
23

195

41
l54t

101
85
16

19
:E
:tst

5

57
M

191

24
TI

140
119
2t

55u
34I
97
lEt

139
1

14
7ß

4 234
2 9'IA
1 256

3 197
1 0:r7

4L?s
l05

64
61111
062
427
8S0
t47

I 84ts
s72

2

Erziehungsb€istand

2

13 !t28
2 !86

7 501
761

12 8S0
2 794

831
!126
24

1 903
350

7ßrr 001
200
53

58il
L 622

119
31X5
ß2
109

184
571

I 007n

9,22
8{6

80
886

558
375
193

1
60

L75
232

91
s

188
100

555
3

4t
527

214
742
32

10
77

10§t
24

81
133

204
6

30
184

184
155
29

92
70
20

2

L62
22

179
5

1
2

5515
879

2E,3
,453
800

6{
:t57
651

061
581
:BO

1ßß7
:Txl
2S6
t72I
940r?t
9S6
55

sE3
1@

47t
:150
727

76
186
186
23

ß2
209

410
61

3,{0
131

88Et
6€4
18§t

327
314
204
38

641
242

700
183

:t55
528

Bstreuungshelfer

2
1

1I1

t7n
t32

2A
15
13

2t

-,
T
26

2

22
6

7:E
Lß

no
580

:EEIffi
105

57
1:15
141
30

752
171

311
52

243
120

5115
357
188

!83
109
:t8

5

502
4l:t

,1106

13Sl

:E§'
1116

Gruppenarb€it

3
2
1

1
1

22ß
1 156

058
768
290

4
2I

oiEß2
203

27§
628

2ßA
1 056

28ß
774
373

66

570
1165

918
6S3
253

579
257
102

74

830
116

§J.22
24

!t54
5S2

3 61S
1ts9

720
72

I
aa1

2 8S3
1 165

2 251
1 807

Statistischss Bundsssnt, FEchssrie 13, R 6.1.1, 1999
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1
2
3

4
5
6
7
8I

10
11

L2
13

14
15

16
77
18

19
20
27
22
23
24

Aß
27
2ß

2E
30

31
32
:I3

34
!E
36
37

38
lt§t

40
41

42
4?

44
1E
1ß

47
1ß
119
50

51
52

53
54

55
56

1
1



Betreuung sinzslnsr
I Junge Msnschen mit beendeter Hilfs

Art dEr Hilfs soriie

Lfd
Nr.

Gegenstand der
l,lach^€isung

DEutsch-
Iand

| ,"0"n- |I t"tttrttern- |I uers I

Ba)ßrn BsrIin | .""*"n- |lou*l Bremsn Hanburg Hessen

Ins

I
2
3

4
5
6
7
8
s

10
11

12
13

Insggsatrt
l,lännlich
!SibIich

16 Insg€srrt
17 ilännlich
18 l&iblich

B€tr€ut durch14 öffsntlichs15 fr€ie TräOsr

2I1118
513
6:t5

315
5116
{s9
503ß4
001

20
1{

5

2
3
7
5I

13 863
6 28s

7t 247I S01

318
657
689

35
587
166
735
411:l

7A

425
52t

11
1

s15
:85
51I9

34
24?
40ll
741
477
72

u26
4E§I

264
651

042
551
!81

34
194ru.
411
111

10

921
121

958s
770
272

401
315

86

32
154
180
!E

186
275

342
59

230
771

472
400
72

11Xt
176
7ß
27

319
153

376
st6

%4
20a

I 006 618 50615 1193 22:N'l 153 2A

1 021
6S3
324

8
67

113
316
185
82

504
577

759ß2

185
556

140

8
38
62

114
135I
222
11ß

278
8S

s3
272

573
!I99
774

5S
168
291

4E

237
3:6
4U
131

302
277

83
5S
t4

11
34
23

o

1t5
38

47u
70
13

327
972
409

119
186
215
153
318
72

903
418

s8
!r}3

OA
2%

165

119
110
70

100
68
11

3n
79

3U
66

1106
2

574
:ß6
188

tB7
188
177

42

:85
279

ß7
to7

1ß8
88

lBSt
243
55

54
155
101

1S

219
t20
L79
160

133
2ß

A]tsr von ... bis untsr ... Jahrsn
unter 66-1212-1515-18l8 - 21 ....
21 und ältsr
untsr 18
18 und äl ter
Dsutsch€
Nichtd€utschs

untgr15-
,15
18

t7 278
2 932

1 §107
2 Azt

810
831
97S

315I 30S

L 329tn
6 352
1 r§8
7tß

662

4 AL2
2 Sl98

700I 7St8
2 740

527

2 1L9E
2 467

4 !t51
814

5 7t7
1 156

355
7t7

6S1
297
177
26

942
197

815
364

560
619

3884N
2t9
141

3S

aß
180

823
183

s76
30

34ßt
217
t32

!B
103
8l
73
1m
l4

2S5
54

ß0
5S

31§l

305
180tß

1!E
TI
74
19

212
s,3

ß3
4i2

305

§2
274
134

ß0
69
27
6

319
33

270
a2

322
30

5
44

131
264
771
31

444
202

6115
1

s8
51a

315zrt
104

5
26
66

t42
68

8

zlE
76

314
1

66
249

100
84
16

5
37
47
11

42
58

190

t5
85

23t
198
33

7A
85
56
12

163
88

211

77
2t4

I

4
b

22
t7

1

32
18

1ß
2

ut
6

34
15
19

-
4

18
11

1

22
72

32
2

34

t8-27
72-t515-18

B€trsut durch
öffsntllchs Trfusrfr€is Träirer .....

7723
Et7

I 6741
241

I 1111
9!t5

694
444ß0

36
t26
1rts
251
118

15

551
133

558
135

51r'
151

473
:EO
113

88
194
1511
37

242
191

1

7
4
2

5
3I

3
2

1

UnterstützurE durch

365 408225 2ß

untsrsttltzurE durch

19
20
2l
z2ß
24

Aß
27n

Alt€r von ... bis untsr ... Jahren
untsr 6
6 - 12..

2l und ältsr
untsr 18
18 und ältsr
DButsch€ .....
Nichtdsutsche

ß
30

31
g2.
:B

34
:E
:E
37

40
111

4i2
43

44
1t5
lE

47
4ts
1§
50

51
52

53
511

55
55

18 - 2l ....
21 urd älter

Insgesart
I'lännllch

In8ggsant
llänn11ch
l.bibllch

155
&ts
270

I
E

3

q

4
4

4
4

lSiblich
Alter von ... bis unter ... Jahrsn
untEr 1515-18

!B unt€r 18!I9 18 urd äl
Dsutschs
Nichtdsutschs

Betr€ut durchöffsntllchs TräOsr ......fr€le Trägsr
308
165

179
853
324

073
ß2

173
747
386

729
884
815
345

Sozlal€
7
5
1

2
2
1

8
2
6

Altsr von ... bls untsr .,, Jahren

LA-2t.
21 und ältsr
unter l8 ,..
18 und Eltsr
Dsutsche
Nichtdsutschg ......

Betrsut durch
öffentlichefreie Träger

Träger ........

5 013
2 160

362
811

3
3

2

6
2

6
2

1) .!ngs l'hnschsn, die Hilfe verschisdaner Art erh8ltsn haben, Hurden bei Jeder Hilfsart gezählt.
Statistisches Bundesamt, F8chssriE 13, R 6.1.1, l$lg
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JungEr Menschsn

1999 nach psrsönlichsn fbrknalen,
nach Trägergruppen

tbcklen-
burg-
Vor-

pnnern
Nisder- l*-"n"rn-l*einrana-l s.arland | **"n | *o"n- l*nr""^rn-lrnurinsenlsachsenlLbstfalsnl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl I

FrUherss I t',teue Lärder
Bundesgebiet lund B€rlirF0st

NEchrichtlich
Lfd.
t{r.

gssart

1
2
3

oaz
717
!85

51
402

5
3
1

15 06G
10 7S
4 270

64
2 144
2 607
5 654
3 731u

xt6
344

I 737
3

ffi
905

I 685t tzl 2 44i2ß7
2 770

1ßl

89l
618
2ß

6
64

724
417
z]4
16

611
a0
755tn
308
583

341
217
124

6
51
7A

157
47
2

ß2
1t9

318ß
t82
159

:TE2ß
a7

34t
14!l
t28
30

177
158

275
60

54
zBt

2t5
181
34

ß
1L7
59
14

142
73

172
113

72
1113

10 669
4 !Xr7

72?€ß
2 T7A

s 556
5 510

*t2I 81§l
1 553

3!15

3 194
1 888

49ß
154

5011
860

t 247
r77

3

655
186
18!t

I
!19

14rt
%4
192n
4!t7
zta
653

2

151
5011

2t4
131
&t

1
22
7t
85
F

179
!!5

273I

6t
153

173
113
60

ß
7t
&t
10

100
73

172
1

50
123

ßa
222

4E

60s
94
15

158
110

ry
402n

51ß
400
116

16
113
s7

747
14§t
24

373
173

ß2
94

373
173

ß
11ß
a7

16
56
58
65r

1S5
38

221
72

2ßA

7S
66
13

3ß
42I
n
50

6S
10

ß
50

zj0
188

1ß

s3
56
69
16

14Nt
85

162
72

136
SB

570
502
168

l1
.55

&t
2272ß
67

377
2*t
610

412m

199
105
94

11
%
50
7t
!ts

4

L57u
19S

115
84

203
175n

4
44

103
52

1§
155

2ß

171
32

28
222

4E

60
Lt2
85
11

tt2
st6

2W

726
7U

556
ßL
305

2
55

189
591
580
1!ß

8!t8
7ta
1t31
125

410
118

534
344
190

2a
1z.3
2L4
1:B

15

:ts1
153

527
7

ß
15S

562
1196
56

11
16028
g3

t7t
:I9l
1I50tt2

274n4

1604tt
4§t

6S
2t7
144
30

286
174

1154
6

57
403

1
1

I

:BO2ß
137

19
t02
111
712
!ts
3

344
:t6

§2
2A

26
s5

!83
224
129

19
97

101
1fft
30

3

3i20
lEt

:t26
27

272
81

11
st
2

5
4

10
1

10I

b
5

16
10
6

I
5

t4
2

16

199
274
s25

65
ßt2
s94
:81
81t3
114

3
2

806
22482

4
144ß
242
9:t8
18:t

2§O
AZE

2
2

1{0
749
:ts1

2t
t2t
243
411
29S

1E

4
5
6
7II

10
1t
t2
13

14
15

l6
t7
18

19
20
2r
22
Z3
24

ß6
27a
ß
30

31
9.
:ß

34
tE
!E
37

!B
!E

lm
4u

42
4t

ut
1E
45

47ß
119
50

51
52

53
511

55
55

1

691
!I91

1
3

1 :62 2 4;nI UlA 771

57t2 2 GB
3 551 l 280
2 161 818

408
477
531

66
26t
379
5«t
164

5

Z§
170

t2s
113

974tß4

4S4
!88
l:16

53
200
186
55

ß3
241
,1113

81

!t67
727

ß7
039
254

lrits
61828

53

s1
345

002
2S5

ß7
zto

1586
!80m

4
84

156
2@
t20

74

ß2
13{

547
39

508
7A

676
542
134

54ß
2Gr

67

uo
!86
584t

92

llit02ß

5411
332
212

11F
768
529
102

913
&t1

249
2!E

424
720

I
1

1

Grumsnarbsit

7:5
431
304

2t
74fla

278
168

18

5119
186

734
1

156
579

1S
159
:ts

10
62

103
23

727n
197

1

38
160

207
15S

1ß

t02
73
2A

4

175
32

208
1

41
1S

5126
509
811
4§8
53

577
521

080
18

1
1
2

574t 524
4Xßt 474

801
7S
005

609
!85
1ß3
324

994t
807

104
697

:HI
408

s53
4119
1011

61ll
259§7
266

900
653

3
2
1

I 601
1g

4 115r 437

I

2

4

5

1

ß4
103
lrE
010
881

76

775
sts7

06864

!E{
0sf,
265

91
413
557
20e

680
684

620
:rl8ß2

{88
625
giza
79

2I

5
4
1

I
2
1

3I 1 113
507

2
2

/,Ft7
183

I
1

1
1

II

925
624

7II

Statistisches Bundesait, Fachseris 13, R 6.1.1, 199S1
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B€trsuung sinzelnsr
10 ..Unge irenschsn am 31.12.1999 und

nach Art, AnIaß

Lfd
Nr,

Gegenstand dBr
l,lachHeisurE

l*r.""* lr*"n- lr"r."n la""rin ls""rd"n-lrr.,"n lr*r* lro""nI rand l**H*l I I o'* I I I

1

2
3

4
5
6
7
8I

10

19 918

6 s:Xt

3 243
6 377

5110ß7

2 423
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Statistisches Landesamt Statistik der Kinder- und Jugendhilfe - Tei! I

2 Betreuung einzelnerjunger Menschen 199_

Rechtsgrundlagen, Hilfsmerkmale: Siehe lnformationsblatt, das
Bestandteil des Erhebungsvordrucks ist.
Beim Ausfüllen bitte die Erläuterungen beachten!
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden
dürfen (freiwillige Angabe).

Name Telefon (Vorwahl/Rufnummer)

Name und Anschrift der auskunflgebenden Stelle

Kenn-Nummer:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt I Sst. 1 - 14
Kreis Gemeinde Gemeindeteil Lfd. Nr.

- Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen -

Art des Trägers

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

Sst. Junger Mensch lebt Sst.

,| - bei Eltern
1

- Träger der freien Jugendhilfe 215 - bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder 2
Partner

Art der Hilfe
(bitte die zutreffende Hilfeart ankreuzen)

- bei alleineziehendem Elternteil 3

- bei GroßelternA/erwandten ..... 4

- Unterstützung durch Eziehungsbeistand

- Unterstützung durch Betreuungshelfer ...................
1

2

3

- in einer Pflegefamilie q

- in einem Heim .. 6

- soziale Gruppenarbeit 16 - in einer Wohngemeinschafr 7

Monat Jahr - in eigener Wohnung ....

- ohne feste Unterkunfl ..

o

Beginn der Hilfe lrl 17-22 937

Ende der Hilfe l, llt,g,g, I 23-28

Angaben zur Hilfe
Wer hat die Hilfe angeregt ?
- junger Mensch selbst

1

129
- JugendamUASD 3

- Gericht, Staatsanwaltschafr 4

Angaben zur betreuten Person
Geschlecht

- andere öffentliche Stellen 5

- Dienste freier Träger 6

- männlich

- weiblich ..

1

2

- Sonstige 738
30 Anlaß der Hilfe

(bis zu 2 Ankreuzungen sind möglich)
- Entwicklungsauffälligkeiten 139

Geburtsjahr 31-34 - Beziehungsprobleme ... 140
- Schul-/Ausbildungsprobleme 141

Staatsangehörigkeit - Strafiat ... 142
- deutsch ....

1
- Suchtprobleme .. 143

235 - Anzeichen für Kindesmißhandlung

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

't 44

145
Kindschaftsverhältnis
- junger Mensch, dessen Eltern verheiratet sind

oder
w4ren...............

- junger Mensch, dessen Eltern nicht verheiratet

- Trennung/Scheidung der Eltern 146
147

1
- Arbeitslosigkeit 148

sind
2 149

336- unbekannt

- sonstige Probleme in und mit der Familie

-82-
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Statistisches Bundesamt Stand: November 1998

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und Jugendhilfe

Teit t,2: Betreuung einzelner junger Menschen 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über junge Menschen, denen ambulante Einzelbetreu-
ung gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässige statistische Daten über die ambulan-
ten sozialpädagogischen Maßnahmen der Jugendhilfe
und über die Situation der dadurch betreuten jungen
Menschen bereitgestellt werden. Die Angaben dienen
zur Beobachtung der Entwicklung der unterschiedli-
chen Formen der ambulanten ezieherischen Hilfen
und zur Beantwortung von aktuellen jugend- und fami-
lienpolitischen Fragestellungen. Sig werden ferner für
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
für die Fortentwicklung des Jugendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. März 1996 (BGBI. I S. 477), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 1998 (BGBI. I S.
1188) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI. I

S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), b) SGB Vlll.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe so-
wie die Träger der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunft serteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes - und Landesbehörden in

Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zu-
lässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als
auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§ 103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemeinden
und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeitsbe-
reich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme
der Hilfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den
Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Auf-
gabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für
die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzel-
angaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufwand an Zeil, Kosten und Arbeits-
krafl dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet wer-
den können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind. Eine
Ubermittlung von Einzelangaben mit Namen und An-
schrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für
jeden zu meldenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt,
gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß
der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete ,,laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.
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Abgrenzung des Erhebungsbereichs
ln die Erhebung werden einbezogen,

junge Menschen, für die ein Eziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tätig bzw. eingesetzt
wird,

junge Menschen, die sich kraft richterlicher Wei-
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteiligen.

Meldung zur Statistik
Für jeden Fall, in dem ezieherische Hilfe in Form eines
Eziehungsbeistandes, Betreuungshelfers oder der
Beteiligung an sozialer Gruppenarbeit gewährt wird,
bitte einen Erhebungsvordruck ,,2 Betreuung einzelner
junger Menschen" anlegen und bei Ende der Hilfe ver-
sehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar
dem zuständigen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem jungen Menschen im Berichtsjahr bei-
spielsweise zwei Hilfen verschiedener Art gewährt (2.8.
Betreuung durch einen Betreuungshelfer und soziale
Gruppenarbeit), so sind zwei Erhebungsvordrucke aus-
zufüllen. Findet die Betreuung in einer Gruppe statt, ist
ebenfalls für jeden Beteiligten ein gesonderter Erhe-
bungsvordruck auszufüllen und bei Ende der Hilfe dem
Statistischen Landesamt zu übermitteln.

Dauert die ambulante Betreuung über das Berichtsjahr
hinaus an, bitte ,,Hilfe dauert an' (Satzstelle 29) an-
kreuzen und den Erhebungsvordruck zum Jahresende,
spätestens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt über-
senden. ln diesem Fall ist es notwendig, die Angaben
auf einen neuen Erhebungsvordruck zu übertragen, der
für die Meldung im nächsten Jahr venrendet wird.

Grundsätzlich meldet die die Betreuung durchführende
Stelle.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Art der Hilfe (Sst 16)

gendgerichtsgesetz. Das Jugendamt kann einen
Betreuungshelfer auch bereits im Vorfeld eines
Gerichtsverfahrens einsetzen, um so darauf hinzu-
wirken, daß von einer strafrechtlichen Verfolgung
abgesehen bzw. ein bereits eingeleitetes Verfahren
eingestellt wird.

soziale Gruppenarbeit
Soziale Gruppenarbeit soll helfen, Eziehungspro-
bleme junger Menschen zu bewältigen. Auf der
Grundlage eines gruppenpädagogischen Konzepts
soll die Entwicklung junger Menschen durch sozia-
les Lernen in der Gruppe gefördert werden.

ln der Praxis sind für diese Hilfeart auch Bezeich-
nungen wie Erziehungskurse, Übungs- und Erfah-
rungskurse oder soziale Trainingskurse üblich. So-
ziale Gruppenarbeit wird nicht nur als Weisung im
Rahmen des Jugendgerichtsgesetzes, sondern zu-
nehmend auch für nichtdelinquente junge Men-
schen mit vergleichbaren Entwicklungsdefiziten
eingesetzt.

Nicht zur sozialen Gruppenarbeit zählt der soge-
nannte,,Täter-Opfer-Ausgleich".

a

a Unterstützung durch Eziehungsbeistand
Pädagogisch fundierte ambulante Eziehungshilfe,
die den jungen Menschen bei der Bewältigung von
Entwicklungsproblemen möglichst unler Einbe-
ziehung des sozialen Umfelds unterstützen und
unter Erhaltung des Lebensbezugs zur Familie sei-
ne Verselbständigung fördern soll.

Unterstützung durch Betreuungshelfer
Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen
oder jungen Volljährigen auferlegt, sich der Be-
treuung und Aufsicht eines Betreuungshelfers zu
unterstellen, kommt überwiegend als alleinige An-
ordnung in Betracht, ggf. in Verbindung mit ande-
ren Erziehungsmaßregeln oder Zuchtmitteln sowie
als vorläufige Maßnahme gemäß § 71 Abs. 1 Ju-

Beginn der Hilfe (Sst 17 - 22)

Maßgebend für den Beginn der Hilfe ist das Tätigwer-
den des Eziehungsbeistandes, des Betreuungshelfers
bzw. der betreuenden Stelle.

Bei der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das
Jahr des ersten Zusammentreffens der Gruppe als Be-
ginn der Hilfe.

Ende der Hilfe (Sst 23 - 281

Hier sind der Monat und das Jahr der Beendigung der
Hilfe oder des letzten Kontaktes mit dem jungen Men-
schen einzutragen.

Eine Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn während
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

Angaben zur betreuten Person

Bei den Angaben zu ,,Staatsangehörigkeit", zu ,,Junger
Mensch lebt bei" sowie zu ,,Kindschaftsverhältnis" sind
die Gegebenheiten bei Beginn der Hilfe maßgebend.

Staatsangehörigkeit (Sst 35)

Hat der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist ausschließlich
,,deutsch" anzukreuzen.

Kindschaftsverhältnis (Sst 36)

Die Angaben ersetzen die bisherigen Angaben ,,ehe-
lich",,,nicht-ehelich".

Junger Mensch lebt ... (Sst 37)

- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, jedoch nicht
Pflegeeltern.

a
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Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angeregt? (Sst 38)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Unter ,,Sonstige" sind z.B. Pflegeeltern oder andere
Personensorgeberechtigte §ormund, Pffeger) oder
Azt einzutragen.

Anlaß der Hilfe (Sst 39 - 49)

Unter ,Anlaß" werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme ausgelöst haben.

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu Be-
ginn der Hilfe bekannt waren.

Es sind bis zu zwei Ankreuzungen möglich.

o Beziehungsprobleme (Sst 40)
können z.B. im Eziehungsgeschehen zwischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhältnis zur sozialen Umwelt allge-
mein auflreten.

. Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst41)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o Straftatdes Jugendlichen/jungenVolljährigen
(Sst 42)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindem
unter 14 Jahren ist hingegen ,Entwicklungs-
auffälligkeiten" anzukreuzen.

. Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst zl4)

Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewaltanwen-
dungen gegen Kinder gemeint, die entweder kör-
perliche Verletzungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

. Wohnungsprobleme (Sst 47)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Die Anlässe ,Strafiat" (Sst 42), ,Suchtprobleme" (Sst
43) und 

"Arbeitslosigkeit" 
(Sst 48) beziehen sich aus-

schließlich auf den betreuten jungen Menschen, nicht
jedoch auf andere Familienmitglieder.
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Deutschland

Bezugsperson( en )

Staetsamehörigksit dsr EItsrn/
dss Eltsmteils

In der Fanilis lsbsn ständig
aIIs
nicht I

Zahl dsr
Klnd€r/,

iche....,.

Faiilis lebenden

2

Zahl dsr
Klnder/

Insgssaft ......

Sozialpädagogischs Faiilienhilf s
Farnilisn an 31.12.1999 und Familien nit bsendstsr Hilfs 19gg

nach deren ZusamlensstzurE soe{iE nach Trägergruppen

5 627 2 SE6 2 671

Familisn mit bsendstsr Hilfs
bstrsut durch

3 {76 1 878

frsis
Träger

1t880 26t7 2ß 3018 t6tü2747 :X§ {08 1§8 2iß

15S

1 376
222

379
502
:E:I
1S

91
68

a72

207
2S
1811sß
!E

ständig in der Fanilis lsbsrdsn
&gendlichsn

1
2
3
4
5
6

7

198
596
zgs
76!t
38626

1
1
1

2 728
497

517
8m
617
337
141sl

8 7S1

507n4

749
994
01ts

515
szß

564
4S8
7t7
858
845
567

n3
4t115
!t65

I 276

753

2 5§J4

1 017

1 197

5§t
803
620
!86
181
732

I 31§t

I 08{
265

2S
402
!80t7t

70
6l

4 311

7 6EB
{64
174

.853I 046
7S1
444
L82
160

7 767

t 422
31t5

ut7
5&t
:HI
185
87
60

5 51t7

6S
L74

2 571

2 190
!81

5 041

4 2ß4
7TT

1{a7
1 61Nt
1 021

s13
22e
11ß

4 447a2
702

551

1 1130

540

650

623
89!t
579
ltst7
2015
153

4t4
544
4iß
2ß

91
92

895

724
t7L

240
290
275
89
lxr
2.

und

Eltemtsil nit Stisfsltsryrtsil/Partn€r ...... 2Bß
In der Farilis Isben ständigalle Kinder/.LEendliche

nlcht aIIs Kider/&gendliche ...

43

1 0114
z,32

?,t12
1106n7
166
TI
38

,{ 180

3

I
1
1

3
3
2
1

5.

Allsinsrzlsherd€r Eltsmtsil ...

3
4

In der Fanills leben ständigalls Kindsr/&endlichs .....
nicht alls Klndsr/J.Esnd1iche

'ständlg in dsr Fanilie lebsndsn
J.Esrdlichsn

6 und mhr

s10

2§4
764

| 232

1 105

37n
I 508

3 076

5511

I 747

868

703

7
1

2
2
3

t4
2

4
E

3
1

15
1

2 6*t
{13

5 8{S

7 527 6 SB8 I 2s' s 02S
1 185 1 3ltit 1 s97 820

85:l
794

975
909
76Et

6{1
670

:EO
&7
5114

866
514

!ßs
587
504

2ß
51142ß
0s0
1!t[5
310

7E!
889xß

§t

2.4
6t2
865
913
417
300

1
1

074
061
9{1

901
81ts
&2

10 890M1I 71217 01t3

In dsr Faiilis leben stärdigalls Kirdsr/&gsndlichs
nicht alls Kinder/&endliche ... .....

Zahl der ständig in d€r Faiilis lebsrden
Kirder/&gsrdlichEn1...... .....,....... 340

886
8{5
9r5
ußn7

s40
s81
191

2
2
1

1
1
1

2
2
1

788
8SE26
5Tt
222
762

116
597
1:E

3
4
5
6 und rmhr

Dsutschs ..
Nichtdeutsche .

Farili8n in dsnsn
6118 Kindsr unter 3 J6hrB alt sind ..,.....Ells Kindsr/JugBrdlichs zxischsn
6 und 15 Jahre alt sird ,.,

aIlE Kindsr/Jug€ndlichs anlschsn
12 und 18 Jahr€ alt sind ....

der Geburt€nabtand zHischen äItsstsn
und Jungsten Kind/&gsndlichen
10 Jahr8 und rmhr bgtrält

E

1 663

4 S4ts

1 781

2 429 ,-53

F8milisn ü 31.12.

betreut durch
insgssant

öffsntlichs
Träger

frsis
Trägsr

insgesarnt
öffsntlichs

Trägsr
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DeutschlEnd

Eltsm

Zahl der
Kinder/

Sozialpädagogische Fanil isnhilf s

2 Fanilisn noch d€rsn Zusannensetzung und Anregsnden dsr HilfE
2.1 Fanilien ar 31.12.1S1S8)

Bezrqsperson ( en )

Staatsangelürigksit dEr EItern/
des Eltsrntsils

FamilientJß

HilfB xurde angsrsgt durch

I4

sonstlge

167

11X9
18

I
2
3
A
5
6

h der Farilie lsben ständigalls §r'der/.IrgondIichg
nicht elle Kindsr/&gsrdliche ...........

ständig in dsr FdrdliB leb€r'üen
$gendlichsn

In dsr Faiili€ Isbn ständigalls Kinder/ügerdliche
nicht alls Klrder/Jgsirdlichs ,. .. .... ...

Zahl der stär'dig in d8r FaiiliE lebsnden
Kindsr/&gendlichen

880
747

198
5S
2S
75:l
!85
285

1
1
1

687
SE
751
44i227
161

:86
uß
3U2
209
90
7t

617
808
617
lrl7
147
!t9

ßt
905

577
766
813

5 627

2Aß

27?a
ß7

I 791

I 66i'

4 91ts

L 747

2 429

L 277

153
L24

ßt
1119m
t72
81
56

655

s64
91

3 204

2 690
514

1 511

r 772
!r}9

5 156

I

!B
54
32
2E
11

7

86

TII

26ß
1S
6
6
3

zza

209
19

85
75
67

1181

1ts5
{6

11§
156
97
ut
27
l4

1ts9i§
7

7t

2AA

zut
24

65
64
64
4t
16
16

80

65
15

2!n
20

7

I

711

644
67

147
223
1611
81
51
4E

29:t

250
113

67
88
75
:ß
17I

818

7!t3
85

m
272N

und nBhr

Eltsrntsil mit Stisfeltemtsil/Partner .....

1
2
3
4
5
6 urd

t47ZJ
t6t
TI
30
\7

2ffi

2 008
247

4 187

32ß

1 3{1

5{4

594

I 0lß

2 686

928

r 422

L 627
1S

rgt

258

334

3068

Lt7
LO2
115

82

615
67

203
194
1116
ü2
!E
22

559
97
15

63

2L8

53

96

In dsr Farills lebsn ständig
alIB Kindsr/ügsndlichs
nlcht 61ls Kinder/.l4srdliche ... 7

1

682
T7A
7S

507
244

7119
994
0rß

7ßw.

€0
u20
91[9
4ll0
tTt
111

&10n7
66

3

d3r Farilis lebendgn

2 .............
3 urd [Bhr.....

Zahl d8r

2
2
3

4
5
3I

III

Insgesilrt
In dsr Faiilie lsb€n stärdiga]ls Kinder/Igendliche

nicht all€ Kinder/.Losndllche ...........

L7 0i43

14 515
252a

I 871

'ständig in der Faiilis lebenden
Jrgendlichsn

I
1

2
3
2
1

113
758

620
11t5
r27
105
529
!81

447
800
224

4
5

5611
1F8
7tL
858
8115
567

z§
4l4E
!85

15

502
58:t
!xß
ra7
&t
6S

51ß
22i2

52

155

571

6 und mhr

Dsutschs .....
Nlchtdsutsche
Dsutschs/Nichtdeutschs

Fanillsn ln denanalle Kinder unter 3 Jahr€ elt slrd ........alls klndsr/Jgendllchs zxischen
5 ur|Cl 15 Jahrs alt slnd ....,a]ls Kinder/Jg3ndllche anlschsn
12 und 18 Jahrs alt slnd .,.der Geburtsnabtard z{lschsn äItssten
und Jumstsrl Kind/Jqsndllchsn
10 Jahrs und nEhr beträgt 1 rl?l

7U.

63

50

Insgssamt
EItBrn/Elternt€il Jlgendait/

ASD

andsrs
öffBntlichs

Stsllsn
Dienstsfreisr
Trägsr
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Dsutschlard

E1tsrn .

In der
alIB
nicht

Zahl der
Kinder/,

Sozial@agogisch8 Fanillsnhilf e

2 Fanilisn nach deren Zusilriens€tzuru und Anrsgerdsm d€r Hilfs
2.2 Faitillien nit besndstBr Hilfs lg$l

Bezugsperson ( en )

Staatsametürigkeit dsr Eltem/
dss Eltemtsils

Fanilisnt)D

Hi1fs hurd€ arEersgt durch

Farili€ leben ständig
Kinder/.!$rdlichs .....alls Kinder/Jä€rdlichs

3 476

3 018
1158

853
0{6
791
444
142
160

4;22
315

M7
58S
:ES
185
87
60

4 85:t
7911

1

8L2

7ß
6El

1S1
259
1S0
r04
:E
30

u7

:88
53

101
1!B
10{ß
t7
t6

ls5

I 658
327

{86
592
150
2ßll4
100

AL
:§,0
2*3

1 197
1 153I 081

404

!89
45

112
106sl
60
15
18

150

7%A

32
47
:FAI
3

4Sit

4l!E
55

188
167
1:]8

I 0{7

sonstige

101

97
1l

24
32
22
12
6
5

38

!E
3

12
14
7
3
?

1{1

131
10

58
{5
!B

280

28
t7

911
s1
52
25
72
6

ß3A
2

34

75

41

18

6 514

719

1 81§t

8iE

813

174

155
1S

4m
57
!EAI

7

60

43
11

11
2ß
10

4
6
3

227

202ä

75
85
67

{51

{06
55

tß
168

81
1[9
22
15

lxB
57
11

4Nt

ts2
ut

5:t

4
E

6 und

Eltsmtsil nit Stiefsltsmtsll/Partner ...... 7 767

ständio ln der Farilis lebenden
Jugerdlichen

1
2

In dsr Fililie leben ständlgalls Kindsr/&gerdllchg
nicht alls Kindsr/Jugsndliche ...........

Zahl dsr ständig in dsr Frnllls leb€ndsn
Kirdsr/"tJgsndlichsn

In der Fanilie lsbsn ständigslls (indsr/.Ilgsrdliche .....
nicht alls Klndsr/Igsndlichs

stärdlo ln r

&gendlichen

1
2
3
4
5
6

r 0§B

84E
25Et

108
5{
:Bund rBhr

AllBinsrziehsnder Eltetrteil 5 647 I :85 3 lß1

1 l$t
156

2 8&t
5418

Zahl d€r
Kinder/,

der Faiilis lebsnden

I ß7
159
4E

975
s0s
75Et

1
1I

I
1

3
3
2
1

2 588

71[9
855
568
A2

91
72

402
1!E
50

27L

Tr3

1118

ß7

2

m
597

2ß
5tt4
2i26
090
Nß
310

7&t
8892§

2...
3 urd

Insgssait
In der Fmills Isbsn stärdigalls Kinder/Juoendllchs

nlcht all8 Kinöer/JJoendllche ...........
Zahl dsr stärdig in dsr Faillls lebsnden
Klrdsr/.lJgsrdl ichsn
1 .. ... ....
2
3
4
5
5

2316 5:m w.212 1 128 Lß

10 Gto

I 105

3tn
1 508

1 :83

1
2
1

5

«)2
3i20
202tß
!Eß

ffirßß

v,
31ß

16S

t32

97e
1@%
E§at
192

819
5lß
1119

Farilisn in dsnsnalls Kindsr untsr 3 Jahr€ alt slnd ........alls Kindsr/Jrgendllchs zHlschsn
6 und 15 Jahrr alt sird ...alle Kind€r/ügsndllche zHlschsn
12 und 18 Jahre alt sind .....

dsr Gsburtenabtand z{lschen äIt€stBn
urd Jtlngstsn Kind/ügerdlichsn
10 Jahre und nshr beträOt

Insgssart
Eltem/Eltsmteil Jugsnqant/

ASD

andars
öffsntlichs

Stsllsn
Dienstsfrsisr
Träger
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Staatsang€hörigkeit dEr Eltsrn/
des Eltsrnteils

Bezugsperson ( en )

Fanillsnt)p

Insge-
sart 1)

EntHick-
lunoseuf-fäIlis-
ksit€n

EEishungs-
sch{ierii-

ksiten
Bszishungs-
proölene

Vemach-
lässigung

des
Kirdes/
Jugend-
lichen

Anzsichenfur Kln-
desmiß-

handlurE

DEutschlEnd

1 Eltsm

Lfd
Nr.

Sozialpädagogische
3 Fanilisn nach dersn ZusafirensetzurE,

3,1 Fanilisn

Anzeichenfur sex,F
sllsn

Hißbrarch

In der Fanilis leben stärdig2 alls Kind€r/&oerdlich3 .;....3 nicht alle Kiniler/.I4srdliche

5 427

{ 880
747

2 502 3 629

2 ttsVJ 11ß
1ß6

3

204

160ß

!ts
6Et
53
31
13I
AA

73
1l

13
311
23I

3
2

212

1 867

1 &t3
234

,018
616
1X51%
106
50

s

%
3125
227
724
4t
22

2 576

859

673
186

197
227
176
1!t6
66
57

uß

298
tza

1ls
120
84
52
iI3
22

I 187

929
AA

384
3S'9
404

2 472

1 900
572

6967ß
,!ß3
NL
t31lttz

2AO
175
47

370

526

13ts

347

158

115
r[3

24uu
22
16
10

88

?Lrl

77
30
20
7
5I

27L

193
7A

119
97tß

517

379
138

90
777
130
50
110
26

€1
24
t2

6

166

64

91

ständlg in der Farill€ lebendsn
"IJgsndIichen

4
5
6

10 Eltsrntsl] mit StisfeltsmtEil/Partnsr .....
In dsr Fanilie leben ständio1l alle Kinder/J.nsndlichg .;..............72 nicht all€ Kiniler/Jugsndlichs ..........
ZahI dsr stärdig in dsr Faiilie lebenden
Klnder/Jrgerdl ichen

1
2

Zahl der
Klnder/,1....4

5
b
7II

13
14
15
16
17
18

1
1
1

198
6€6
2W
763
!tr6M

26?5

8 7S1

1 663

4 91ts

I 781

2U9

4A
7St
617
3!E
181
747

1 029

834
1S

2tt926L
140
58
37

30i,2

7t2
8St
518
277
L73

t 7tß

82t
3 il56

1 1116

793
173

2 2t2
!E{

5 409

4

552

| 524

695

730

4

{15
331

31ß
5:E
4472ß
108
64

7n
4Nt7

817
8m
617
!ts7
t47

SE

2

E
6 urd

19 Allsineuishsrder Elt€rnteil
In dsr Faiilie Iebsn ständio20 aIIs Kind€r/Jgsndlichs .;......2L nicht alls Kincler/J4erdlichs ..........
zahl d3r ständio in der Farilie Isbsndsn

Kirder/..trgend I Ichen
1
2

5 920

z2ß
24

A

n
27

2ßß
30
3l
32
!ts

34
:E

7 507tn4 2

14 515 5 555 S 55{25,2a 1008 1731

2
2
3

4
5
3
1

10

4S
179
519
780
:t55ß4

447
571
t1l5

542
4Nl0

857
054
111

7tß
sBll
0118

1
2
2

t7t
4t1

65
7A
6§l

90!t
477
790

006
914

630
to7
183

111
181
113
54
24
2t

422
63
1S

6:B
TIL

*52
818
153
553
225
108

s52
4ß
t32

3 und nehr.

Ißgesart
In der

a]le
nicht

Zahl der
Kinder/

alls

11 2S56 sGtt7 0ß 5011

404
100

51

133

18

'stärdig in dsr FarlliB lebsndsn
.trg€ndlich€n

2
3

1
2I

564
1§8
711
858
81§
567

z'33
4ß
!t65

l5
1

2
3
2I

4

§311
755
637
307
604
358

120
936
z39

4

Ferlli€n in dsnen37 aIIs Kinder untsr 3 Jahr€ alt sird .......:B aIle KindEr/Jugsndllche znischsn6 und 15 Jahrs alt sind ...
391t

1 9:15

555
allB

12
der r

und
t0

:§
4t0

Klnd/
nehr

tsstsn
959 1 680

JUmstsri
Jahr€ urd

Ohne t,lehrfachzählunosn.
FUr Jeds Fanilie koäntsn bis
der HilfE angegeben ,{erden.

1
2 zu drei Anlässe
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StraftEt
des Ju-

gsndlichEn
Sucht-

problems
Trennung/
Schsidung
dsr Eltsm

InhoftiB-
rung sinssEltstnteils

!bhnungs-
problsrp

ubsF-
schuldung

Arbeits-
losigkEit

Kr6nkheit
( lämerezeit), Be-
hindsrung

€1ngs
Eltemtsils

Bishsrigs
durclrschnitt-

lichB
Dauer derHilfs-
geträrung

in lbnatsn

DsutschlandFanilisnhilfs
bishsriger durchschnittlichsr Dau€r und AnIaß dsr Hi]fe
an 31.12.19!Nl

Hilfe vsrenlaßt durch 2)

Lfd
Nr.schul-/

Ausbildungs-
prcbleng

74 I585

w.
64

202
277
t4i2
74ß
2.

177

1:t8
i}g

66
57
31
10

7
7

SB

813tß

:s3ß
2r9

810

691
119

188
214
1&t
L27
65
!B

316

A4
62

81
&t
72
{9
16
15

s72

788
144

277
308
32t

I 713
3%

842

5{5
s5

1!F
l64t
7A
s8c,
4E

zEB

1S
62

67
65
50
a.
19
15

s§1

804
157

34t&.
:86

2§

26
EE

41
a2
68ß
t2I

406

348
58

72tß
115
56
20
14

51I9
51r
!t34n7
r3{s
659
157
15

2$2
!80

6?2
054
760
3r8
110
68

594
302

1t6

t44
9S5

272

:t80

M4

I 990

4 020

55I

5
t5
l4
t5
6I

ß
22

7

2I
5
3
6
4

8at

67
16

Iß
1ß

175

144
3l

15
50
4E
32
15
t7

1:13
38

4

58{

472
t72

tlE
19:t
130
80
l9
16

234

189
115

77
73
1E
24
10
5

828

587
141

3ß
279
?j20

1 61ß 2 S4i2

E

52
t4

t2
1S
18
10
2
5

tto

!n
2

2
t4
11I
:

11ß

116
27

ß
54
61

2ß

206

,42
a7
56
:B
15
16

2t4lrl
2

27

511

12

lE

20§

1106

3{8
58

102
105
85
59
32ß

120

LOz
18

32
32
2ß
r7
7
4

322

ß4
iB

tß
105
92

8ll8

734
11,lt

259
242
163
99
47
38

780
52
16

1 86r

I 5{5
315

142153

134145155167168199

14 10

13 1115 L2

L2 1313 1{1{ 1516 1615 t7L7 18

l{ 19

13 20L6 2t

2ffi

I 237tt7

r94
401
314
2t4
tLz
119

675

567
10s

LU
204
159
88
54
llsr

L 7522§

3{8m

552
51§
320
151

47
31

556
62
2A

200

532

.,'.
22ß

t2
51

52

aßß2s0
518
ß2
2ost.

472
479
69

I

3

0osn7

519
84t
st4

2

50€l
647
840

13 2.13ß15 24

14z5

132a14ß74 3016 3116 3218 :B

s7

:B
:I9

{0

1 801

I S732n 13ß15 27

14 3{13 !E72 :E

s3
597
316
141

1X8
:16

578
155
58

m
615

2r2

175

1

518
605
4116
250
124
87

3 556ß4

1

95

I 1t17

786

751

1g(E
90
40

ß4
ß2
124

3ff|

I2

s

l5
15

15

172

2ß
75

113

295

!185

ttt

310
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Insos-
sam[ 1 )

Entr{ick-
lunoseuf-fäIris-
keltEn

E!zishungs-
sch,{ierig-

ksiten
Bsziehungs-
problene

Vernach-
1ässigung

des
Kindss/
+'Ss!'d-r1cngn

Anzoichsnftlr Kin-
d€sniß-

handlung

Bezugsperson( en )

Staatssngsfürigkeit der Eltern/
des Elternteils

f"rnif i*ty.p

Deutschland

Lfd.

I Eltern

Nr

Sozialpädagogischs

3 FaniliEn nach derEn ZusarnBnsstzung,

3.2 F8nlliBn

Anzsichenfur sexJ-
ellsn

l,liBbrauch

3 018 | 2tt4188 153

853 ß
1 018 42r7S1 :83u4 200LA2 88160 77

I 767 6E!0

I U2. ,490
3115 140

ut7 L4458S 15:ts 167185 5887 31160 27

5 6117 I 807

2
3

277
567

001
ßa
858
1ll5
taz
130

tß2
315
TI

3

3

29:!
597

275
544
228
090
1l1E
310

763
88St
ß8

In der Fonilie lsbsn ständigalls Kindsr
alle

lche
nicht

3 474

s

I 105

3 |Tt
1 508

I 353

ß7
1 161

4110

1ts6

510

2 160

gst1

977

r 407 22ß

I 924
302

150
688
saE
316t6
111

t 204

974
xto

567

1ß8
tzg

157
152
110

7S
34
35

2tß

zta
70

81
90
65
22
17
l1

913

7§
1E

!t511
2ß
276

3 616 I 766

1 392
374

3

385

1 053

555

L2U

1 087

':'
318
403
za7
142
54
:B

6$

581
115

190
z'37
1111
7t
!F
22

I 678

tß22ß

2ß7
{03
297
1:E
&l
44

3 7:Xl

152

723n

32
44
1ß
20

7I

85

64
27

20
31
16
t2

4
2

712

st
19

4l
:B
:r3

3119

n0
trt

319

AO
fft

4

118

1E

7A

EEt
15

I
30
19
13
7
3

85

56
30

14ß
Z3
18

3

155

131
24

37
59
s9

Z6hl der
Klnder/,1....2....

ständlg in der Familie lebsndsn
Ig8ndlichBn

4
5
6
7II

4
5

l0 Eltsmtsil nit Stisfslterntsil/Partnsr

11
t2

13
1{
15
16
L7
18

In dsr Farilis leben ständigalle Kindsr/Igsrdlichs
nicht alls Kindsr/J,§endlichs ..........

Zahl d€r ständig in dsr Faiilis lsbsrdsn
Klndsr/Jlgerdlichen
1 ......
2
3
4

51r164

589
5{1
sTt

I853
794

s75
9ffI
76i:l

420
2L

22
Z3
24

I
1

3
3
2
1

5 .........
6 und mshr

3 und oBhr.

In der Fanilis Isbsn ständigeIIs Kinder/Jugendliche
nicht alls Kindsr/Igendlichs ..........

Zahl der ständig in der Fanllis lebenden
KindEr/Jlg€rdlichsnI
2

6L2
5S1
475

175
56{

189
308
2Q.

III

ß Ins$sart
In dsr Faiilis lebsn ständigß alle Kirdsr/Igsndlichs .:.............27 nicht ells lcrd€r/.Ilgendliche . . .. . . .. .

ZahI d€r ständlg in dsr Fanilis lsbsnden
Kind€r/Igsndlichsn

7 1693 81t410 890

Deutschs ....
Nlchtdsutschs

nn
30
31
9,
!B

3{
!E
!E

37
!B

t20
llsE

120zlt
724
3ß
1:E
74

28m
100

II

073os

906
:EI
562
775
311
2L6

,4t{5
585
1!B

,6I

4l
§B

27

lts

3A
:ß8

130

194.

!E

1t0

I
2
3
4

I
2
1

592 93 57525 113 77732L 80 75177 39 5090 15 1351 97

1 582 302 3011!B 38 1651 92

E

6 urd

Ihutsche/Nichtdsutschs

Fililisn in densnalls Kind€r untsr 3 Jahre alt sind

alls
12 und 18 alt slnd ,.

der Gshlrtsnabtard zr{lschen ältsstsn
urE JUngstür Kird/Jr,D€rdllchsn
10 Jahr€ und n€hr b€trägt 4160 ß

1) $rne ibhrfachzählunoan.äi Füi.:-rlfrä'Fääiä'ilffiI;n brs zu drsi Anrässeder Hilfs angsgsbsn )rrdsn.
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Famil ienhilfs
bishsriger durchschnittlicher Dau€r und AnlaE der Hilfs
mit bsendster HilfB 1999

Hilfs veranlaßt durch 2)

SchuI-/
Arrsbildungs-

ProbIeltE

Lfd
ilr.

82

785
TI

156
240
203
1!B
55
5€

uza

iE0
58

116tß
88
51.32
15

1 3lS

47

{5
2

5
14
13
3
7
4

2

18
4

I
t2

b'2
1

59

52
7

16
19
24

Lß

115
13

n
lE
31I
8

l0I

s6
3

169

118
Z3

!t6
7L
37
!7
5
3

N

244
54

57
104
TI
32
15
13

I 1§'1

12S
192

#2
5:r3
5S

1 SE8

1 5AS
25S

I 72t
200
37

r§5
708
470
1S

81
1Nl

:EB

m
50

s7
78
58
47ßß

162

Lß
!E

40
53
4l
1s
7
B

6EB

537
101

2ß
LTI
2L6

1 1:B

9118
190

§2
306
273
Lß
EI
51

1 026
83ß

273

240

80

168

z2l

186
iE

B
5{
51
28
11
11

7A

&.
15

19
29
16

7

279

l8!l
:,6

1Gt
60
65

518

4it1
87

188
14t
105

q7ß
t2

473
34
11

6{
156

67

66

1119

:84
55

1:E
134
84
1ß
13
5

89

TI
L2

:ts
9,
16{

1
3

553

4m
66

2ß
175
l:ts

1 oG1

929
132

1113
31t1
18{

91
17
l5

SE
91
34

130

:}34

157

85

42
55
4:tß
7

t1

12(E

10G
200

371

307
64

1!r5
111
66
37
1{
8

154

124N

5,41

51t
24
22I

2

5fft

503
100

zfi
198
147

1ltst7!

1100
427
N2

447lEt
t82
s7
!E
13

080
311
24

155

31t9

164

132

uto

377
EEt

111
108
108
&tn
l6

181

11§
32

37

27
10

II
7
6
3
3

e
27

5

588

4ßt
105

206
L92
1Sl

:88
:65
äE
159

47
34

131
s2
2ß

1,*l

305

105

165

I

2
3

6I
7
5
2
2

q

6
7II

10

11
12

13
14
15
16
17
18

l9

20
2t

22
z3
24

ß
6
27

ßn
30
31u
!B

3{
!6
:€

37

!B

:xl

40

1

I 1!B

934
204

100

&t
t7

!B
:E
31

15€

137
9.

4ts
54
!t3
19
8
7

1{0ß
3

27

:§
10

t7

2 60§t

60

2t

2ß
316

672
7*t
568
:t2!,
133
111

290
2ß3
!E

68

887

686

151

12

5

8S

655

242

z37

Dsutschlard

Inhaftis-
rung BinesEltemtsils

lbhnums-
problem

Uber
schuldurE

Arbsits-
losigkBit

Krankhait(lämere
Zeit), Be-
hind€rung

grnesi
Eltsrntsils

des Jr
gendlichsn
Straftat Sucht

probleme
Trennum/
Scheidung
d€r Eltsrn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .'l , 1 999
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Fanili€n
davon nit

lnsgssant aindn I znei undI rnehr
Kind( ern )/.trgsnd-

lichen
unter 3-5 g-L2 72-15

D€utschland

Eltsrn ....
Altsr dssvon... I

Sozialpädagogischs Farnil ienhilf I
1l Fanilisn nach dersn ZusarnEnsstzunq soHie Altersoruoogn des ältsstenund Jungstsn in dsr Fdiitie stärdig lEb€rden xiäde57.tugändfiahil--

4.1 Faiilien m 31.12.1999

Dovon (Sp.3) im Altsr dss Jtlmstsn Kirdes/.trrgsndlichen
von ... bis untei ,.. Jahran

Bezugspsrson ( sn )

. ältestsn Ktndss/.lgsndlich€nbls untsr ... Jahr€n

15-18

5 627 I 198 4 429 I 518 1 14E

134
:Ell
:88
277
20s
166

76

37tn
145
187
1!B
110

1 585

L20
41[!
lrl5
2S8
2L5
154

3 808

öa2
307z§2n

52St

ü
113tn
134
t32

1 805

tz3
422
lKB
:ts4
z$t

3 27§J

875

7A
2472ß
302

34t0

-l5
s3

124
108

1 .!80

118
4m
378
!81

25751

591

Äß4n4

28

2a
L07
1!t5

972

119
434
419

1 831

214
775
838

237

-
50

187

724

-ß
99

4Et2

:
96

3:E

797

unter3-
,3

6I
t2
15
18 b5

18

1311
418
7!ts
s0{
977
230

37
150
273
4111
5:l2
602

1

185
185
1{ts
181
L24
114

167
&t

100
1(E

at2
7L

59982
8860s
101
3Ut

204ß
373
522
614
673

Elt€rntsil mlt Stisfslt8rnteit/partnsr . 2625 617 2 008

Altsr dss ältesten
von ... bis unter
unter 3

1
1I

bI
72
15

I
1
2
3
3
3

3
D

6I
72

18

109

109

190

72
15

15
18

Alleinerzishsnd€r Eltsmt€ll ....... 8 791 2 7tßt 6 042

Alter dss ä1
von ... bis

testsn Kindss/.LEend1 ichenuntgr ... Jlahren

untsr3-
E-9-72-15-

Insges6nt

Altsr dss. ältesten Xindss/&gsndtichsn
von ... bls untsr ... Jahr€n

,3
6I

L2
l5
18

860 740101t9 ß
1 3{1 tß7
1754 AtI 8113 :86r 944 252

1
1I

L20
568
874
333
ß7
6St2

1S0
775
622

:
2tt
ut3
750
731

22;
827
888
704
653

mg!E
84ts
742
562
1ß0

ß7
L62
885
651
966
524

unt€r 33- 6

17 o/xt 4t 564 12 479

683
920
600
341
558
961

I 372
758
715
690
592
4§t7

6I
72
15

-12-15-18

II
2
2
3
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Ffirilisn
davon nit

insgEsant €inilr I zlpi undI nshr
Kind(ern)/.Irgsnd-

lichen
untsr

3
3-6 6-9 9-t2 12-15

D€utschland

Bezugsperson( en )

Altsr dss ältesten
von ... bis untsr ... Jahren

Elterntsil nit Stiefslt€tntsil/Partnsr

Sozialpädagogischs Fomil iEnhilf e

4 Femilien nach der€n Zuseirnsnsstzung soxis Altsrsgruppsn dss äItestEn
und JtirEstsn in dsr Familis stärdig lebsnden KiädebTJugsndlichsn

4.2 Faiilisn nit b€snd8tsr Hllfs 1gsl9

Davon (Sp.S) im Altsr. dss Jungsten Kindos/üg8rdlichen
von ... bis untei ... Jahr€n

15-18

3 476

4r7
392
518
592
657
902

I 767

5 647

sEB
704
817

1 052I 155
1 !81

10 &t0

ß2
722
roz
92
92

113

447

114
56
61
59
92
65

1 975

188
!84
300ffimßo

3 275

§t04
54i2
4ß3
«t6
472
1158

7 320

3 672

7 615

791

85
22)
t70
LA
toz
a7

150

:§
g0
90
97
75
6i2

8S

802ß
1SE
1611
tz3
86

2 L37

755

ß
207
207
tu2
151

324

16
74
86
74
74

s4{

92
ß0
A2
189
161

20ß

180

37
137
1{9
L57

n2

Z3
74s
86

8L2

72
279
A3
204

7 574

:§4

3i
1:F
194

161

1o
75
76

587

?,2§
277

7 ttz

853 2 623 180

:
!r3

L47

81

85
270
414
500
565
7&t

untsr 3
6I

t2
15
18

1
1I
1
2
2

,3
6
s

t2
15
18

3
6I

12
15

6I
72
15

E'

2i2

22

s

85

160

160

:
27
60

3{8

6;a4

609

:
118
{s1

r1ä
ß2
5'47

:
7?ti2
1§0
s01
r51

155
s:ll
5{E
1t05
!86

201
550
185
!86
300
Z§

:§
106
ta7ß7
3U
!t80

80
31lO
517
787
867
101

20t
716
118
534
776
270

Altsr dss ältßtsn Kindss/Jgendlichsn
von ... bis unter ... Jahr€n

unt€r 33- 66- I9-12

150
1622ß
3ZB
«E
4ß

72-1515-18

Allsinsrzishsndsr Eltemteil

Alter des ältsstsn
von ... bis unter .
untar3- J

6

t2
15
18

Alter dss ältGtsn
von ... bis untsr

Kirdss/ügsndl... Jahrrn
ich€n

unter3-
b-sl-12-15-

105ffi
581
970
2tß7n

1
1
1
2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6. 1 .1 , 1 999
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D€utschlEnd Sozialpädagogische FamiliEnhilf e

5 Fanili€n mit beendetsr HilfE 199§) nach dsren Zusairnsnsstzung, Dausr d€r Hilfe
so{is n6ch Trägsrgruppsn

5.1 Insgssamt

Bszugspsrson( sn )

Staatsangshörigksit
dsr EltstYr/des Elterntsils

r--it:..nt5p

Eltsrn .

In der Fanilie leben stärdigalls Kindsr/Jug€ndliche
nicht Ells Kinder/.fugsridlichs .......,.

Zahl der ständig 1n der Faiilis lebenden
Kirder/JJgerdlichsn

Durch-
schnitt-

lich€
Dausrin lbnaten

1
z
3
4
5
6 und mhr

3 478

I 787

4S3
7S4

I 975
1 9oS
1 763

I 105

3 tTt
I 508

I :t53

761

666s

zBt
220
151
70
32
27

1100

:ES
61

110
7At

71
llo
19
16

1 326

I 1!t8
188

78Et

707
88

200
250
t74
98
40
27

471

!Bl
90

1:B
151s

44
20
19

872
114

L 202
170

3 018
158

853
016
791
444
782
160

r 422
315

an
58S
:I9S
185
a7
80

5 647

685
ß7

5S
64{
1115
199
69
119

727
178
37

185

596

26,3

2ß

tl

t7
20

15
!7
18
1St
20
2t

16

15
7?

l4
15
t7
18
t7
1{

15

16
18

15
16
18

16

16
18

15
l5
t7
l8
18
19

16
16
16

510

415
94

91
166
110
68
38
37

182

139
1[3

34
50
1§
32
t2I

5Eß

508
130

063
ß7

312
1t33m
165
74
a2

I 203
stsß

ß
424

227

194

308

260
4ts

56
92
85
M
7t
t4

157

124
33

34
55
41
16I

2

511§l

476
73

243
321
255t2t
4t
27

900
85
29

53

304

131

tn

1m

ur3
6it

105
141
115
73
25
27

223

774
115

52
54
67
24
10
5

776

384
1ß0
3A
taz
53
118

3!t6
123
26

a7

llst0

191

19:r

I

622

552
70

140
L77
156
91
30n

!ts4

26t
73

79
725
76ß
t7I

Eltsrntsil nit Stiefelterntsil/Partnsr ..
In der Farilis leben ständlgellg Kindsr/.Uger'ülich8

nicht alls Kirdsr/..i{endlichs . .... . .

'ständig in dsr Fanl]is l€berdsn
J.gendlichen

3
4

Zahl der
Kindsr/]-...

E

6 urd nshr

Al lsinerzishsndsr Elterntsil
In dsr Fanilis lsb€n ständigalle Kinder/Jugsndlichs

nicht alle Kind€r/J.lgendlich€ .........
Zahl der st6rdio in r-iT::1*:Tli:Tt

I 372 986

657
119

der Fanilis leb€nden

5114 517 347 227q47 460 342 2ß341 395 297 274

153tt4
222

ta7
2r7
234

Insgasdit
In dsr Fanllie lsben ständigalle Klnder/Ioendlich€

nicht alls Kinöer/Jrgendliche ..
ständlg ln d€r Fanllie lebenden

J[€ndlichen

10890 2ß7 26ts2 I 942 1 1ts5 I 014 I 330

1s 293
1 5S7

275
544%
Gt0
4115
310

75Et
889
7A

1

I

21113
344

915
805
427
190
91
65

2.n
207
5l

447

626

328

287

2 a4
31§

865
861
524
232
101
59

2 !88
198
66

310

737

368

330

1 258 860227 154

Zahl der
Klndsr/I
2
3
4

3
3
2
15 . .. . .. ... ....

6 und nehr ....

D€utsche
Nichtdeutschs
D€utsch€,/Nichtdsutsche .,.

s

Fanilien in dsnsnalle Kindsr unt€r 3 Jahrs a1t slnd ......alls Kind3r/.tJgsndlichs zr{ischen5 uftl 15 Jahrs alt sind ....alle Kinder/Juggrdllche znischen
12 und 18 Jahrs alt sind ....

der GehJrt€nabstard zxisch8n ättsstenurd Jtlngstsn Kind/Juoendlichen
10 Jshre und nshr beträgt

10

77

t7

tt

Davon mit sinsr Dauer dsr Hilfs von ... bis unter ... f{onatsn

Insgssüirt
untsr 6 6-t2 t2-ta t8-24 24-30 30 und

nghr
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Deutschland

Bezugsperson( sn )

Staatsange1lörigksit
dsr E]tsrn/dss Elterntsils

FaiillsntJD

5 ......
6 und mhr

Eltsrntsil nit Stiefeltsmtsil/Partnsr

In der Fanills leben ständiga]ls KindBr/..Ugsrdlichs . ,.. .
nicht alls Kirdsr/&gsndlichs

Zahl dEr stärdig in dsr FaiiliB lsbenden
Kinder/Jugsrdlichsn1........
2
3
4

Sozialpädagogischs Farilisnhilf s

5 Fdiilisn mit bssndet8r HiUs 1999 nach der€n Zusarnnsetzurg, Dauer der Hilfe
soNis noch Trägsrgmppsn

5.2 öffsntlichs Träger

Durch-
schnitt-

llche
Dausr

1n lbnatsn

In der Farilie leben ständigalle Klrdsr/.llgBrdliche
nicht alls Kindsr/&g8ndlichs .........

Zahl dEr ständlq in dsr Fanili€ leb€nden
Kirder/&gerdllchenI .......

4i,s

:ts4$

103
130
rG5
57
19
15

2ß

1S7
116

73
72
60
24I

6

781

689
s2

ru.
270
zts

1 1837 320

4r2

365
47

1115
113
80lll
t7
15

199

158
!t3

5S
6S
3,{
18
11

8

709

607
toz

n7
229
193

{§tz
411m
10€t

4ßt
33

150
742
2A

276

3lxt

1S0

r41

0ß
820

78885
205
5T?
222
762

116
597
136

1
1
1

I 6,422§

474
5ll4
424
249
9l
92

8S5

724
177

240
290
275
89
39
22

3 076

I 878

5 8{9

322

n4
38

u
82
77
1§
16
16

170

1!B
3?

41
6S
34
17
6
3

531

473
58

188
1S
1{9

L0ß

890
1:B

309
34726
105
!ts
24

8&t
t22
l8

s
3€
llll

u8

taz

13{n

34
4E
15
24I
6

77

64
l3

20
23
22

4
7
1

291

n7
30

88
s5

I(B

530

189
71

742
163
131
53
27
14

ß2
62
l6

32

l6{
86

60

242

234
4ts

50
!E
59
34
20
24

90

69
2L

20
26
27
14
2I

3Ut

277
87

toz
lz:t
119

716

580
1!E

172
zut
156
75
!ts
:E

&2
62
22

15

2ß
tß
92

18

t7
2t

t5
l8
18
18
20
2!

16

15
77

14
15
18
t7
l5
t2

16

l6
77

t5
16
77

t7

16
18

15
L7
17
17
18
20

16
15
l8

277

247
30

59
79
62
ut
11
16

116

s
2t

27
31
:B
t2
5
3

u20

:§6
64

119l{8
153

807

632
115

26
E8
7Tt
1oit
36n

77r
7A
18

4i2

no
10G

10{

2

6 und nEhr ..........

Al lslnslzl€hsndsr EIt€rntell

3
4
5

In der Faiills lsbsn ständlgall€ Xind8r/&gsndlichs
nicht alls Kindsr/Jgsndllchs .....,,..

ständig in der Füilis Isbsndsn
&gsndlichen

2 663
413

074
061
941

Zahl dsr
Kird€r/,1....2,.., 1

1
3 und nshr

Insgssmt
In d€r Faillis lsbsn ständigalls Kinder/.fugsnd1ichs

nicht alls Kinder/&sndlichs . ....... .

Zahl dsr ständig ln dsr Fmilis lebsndsn
Kindsr/Jgendlichsn

1 l:B 7 270taz l&t

I
23 ..........
4 ..........
E
6 und

Dsutschs/Nichtdsutschs

Fanlli€n ln densnalls Klnder unter 3 Jahr€ alt sird ......alle Kinder/Jgsndllchs a{ischen
6 urd 15 Jahra alt sind ...alle Klnder/"Irgsndliche z{ischsn
12 und 18 Jahr€ alt sird ....

dsr Gsburtsnabtard z{ischsn EltsstBn
und JungEtslr Kind/.t4endllchenl0 Jahrs urd nshr bstrfigt

188
472
310tu
M
27

554

I 747

868

703

t1
17

t7

17

lm
131
34

l5r
l[t0
2t6

188

Davon nlt siner Dausr der Hilfe von ... bis untEr ... l{onatsn

Insgesart
untsr 6 6-12 12-18 1A-24 24-30 30 und

nshr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999
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Osutsche .. r.......
Nichtdeutsche
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Deutschland

ZahI dsr
Kirder/,

Sozialpädagogische Famil isnhilf e

5 Fanilien nit besndetsr Hilfe.lg$l n6ch--dsren Zusamsnsetzung, Dauer dEr Hilfssoxis nach Trägsrgrumsn

5.3 Frris Träger

Bezugsperson ( en )

StaatsangehörigkBit
dsr Eltsm/dss Eltemtsils

Fdllilisnt)p

Durch-
schnitt-

lichs
Daugrin l,lonatsn

t7Eltem ..
In dsr Fdrilis lebsn ständioalls Kirdsr/Igsndliche . ;. . . . . . . . . . . . .nicht alls Kinder/J.E8rdlichs ....,....

ständig in dsr FErilie tebsnden
&gsndlichsn

1 598

I 376
222

379
502
!E:t
195
91
58

472

698
t74

2 577

2 1S0
381

426,4
TN

!ß7
1 6119I 021

513
223
1118

4 647
252
702

551

1 1130

840

650

300

268
9.

58s
7S
42
74
72

164

ta
:E

!B
56a
t2
11
5

:EO

3L7
4t

97
720
69
47
27
72

2A

18{
tyl

65
79
!B
20
t2
13

591

s13
7A

zz5
190
176

207
299
184

§t6
1ß
!t8

901
84ßv2

179
222
151

7S
2t
20

625
{5

8

115

2t0
85

89

§7
!89
274
100
57
32

080
67
32

1sEt

307

752

142

3119

301I

115
107
7tA
l5
t2

20L

173n

51
7Eo
22II

617

531
86

257
212
1rß

10(E l0l4t62 1S

1 079

1155

!§
58

161
1{S
7ß

919

75
724

25,7
A7
2t0
s{
!Eß

aut
56
19

87

m
t22

tn

65
79

114

228

tu
1ß

41
77
51
311
l8
13

92

70
22

14
24
18
18
l0

8

ß4

231
83

85
s4

115

61{

183
131

140
18§t
L27

91
4r
26

571
:E

7

I
lg8
s8

702

17
1g

l5
t7
18
20
19
2t

l6

15
18

14
15
16
19
18
l5

16

16
18

l5
l6
18

15

l6
18

15
15
t7
l9
18
19

15
16
t5

11t5

Lß
20

22
47
40
20II
80

60
20

t4
32
1S
L2

2I

258

215
1ß

ß4

401
83

101
158
L24
58
20
13

{118
23
13

2L5

latl
!B

1§
62
5Srß
74
11

to7

&t
24

ß
:t3n
t2
5
3

:F6

301
55

108
727
721

1
2
3
4
5
6 und mhr

Eltsmtsil nit Stiefslt8rntEil/Partnsr ....
In dsr Fanilis leben ständigalls Kind€r/&gsndliche . ;. . . . . . . . . . . . .nicht alle Kindsr/Jrgerdliche .........

ständig in der Farilis Isbsndsn
ügsndlichsn

Zahl &r
Kinder/

1
2
3
4
5
b urd iBhr

AllBinsrzlshender Elternteil
In dsr Frnills lsbsn stärdigalls K1nder/J[srdlich€ .;.............

nicht alle Kindsr/Igendliche .........
Zahl

alle

' städig in dsr Faiilis lsberdsn
.hgsndlichen

2.....,...
3 und mhr.

Insgssart ......
In dsr

alle
nicht alle

Zahl dsr
Kindsr/,1....2 .,..3 ....

5 041 1 167 1 179 678

556trz
ständig

45 .......
6 und iEhr

denen
Jahr€ alt sind .

ur!
!84
1S
81
42
32

5 und 15alle Klndsr/J.Esndlichs zr{ischen
12 und 18 Jahr€ olt slnd,...

der osburtsnabtand anlschsn ältsstsn
urd Jungstglr Kind/&gsndlichsn
10 Jahre und mehr beträgt

65
23

23t
n7
1iE

tn

27

140

1E

10

18

18

18

Davon nit Binor Deuer d8r Hilfe von ... bis untsr ... lbnatsn
Insgssant

untBr 6 6-12 t2-14 t8-24 24-30 30 und
mshr

-100-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999

ständig in dsr Fanilis lsbsrdsn
J{endlichen

Dsutschs
Nichtdeutschs
Deutsche/Nlchtdsutschs
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Sozialpädagogische

6 Fanilien nach deren Zusarnensetzung,

6.1 Familien an

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NaohHeisung

Deutsch-
lond

| ,""no"n- |

I uuro 
I

Baden-
,,1ürtten-

Bay€rn BErl in BrEmen Hamburg Hesssn

berg

1 Eltern

2
3

In dEr Faniliealle Kinder/
nicht alle

Zahl der
lebenden

IebEn ständig
iche ....

Jugendliche ..
in der Familie
Jugendlichen

4
5
b
1
8
s

1
2
3
4
5

10

lt
12

l3
14
15
16
L7
18

19

20
27

.22
23
24

ß
%
27

aß
30
31
32
33

34
:t5
36

37

38

3Et

40

2...
3 und

6 und mshr

Elternteil mit Stiefelternteil/
Partnsr.

In dsr Farnilis leben ständigalle Kinder/Jugend
nicht alle Kinder/

lliche ,;......
Jugendliche ..

Zahl der ständig in dEr FamiliE
Kindei/Jugendlichen

In d€r Farilie lEb€n ständigalle Kindsr/Jugendliche .....
nicht Ells Kinder/Jugendliche

Zahl dEr ständig in dEr FemiIiE
lEbenden Kinder/ Jugendlichen1......

Insgesart ...... !.
In der Faiilie IEb€n ständigolle Xinder/.Egerillliche

nicht Elle Kinder/JugEndltche ..
?ahl der ständig in der Familie'Ieb€nden Klndsr/Jugendl ichEn'I ......

2
3
4
5
6 und mehr

Fanilien in denen ,,.6lle Kirder untEr 3 Jahrealt sindalle Kind€r/JugEndliche zr{isch€n
6 urd 15 Jahre 61t sind ........

al19 Kinder/Jugendliche zHischen
12 und 18 Johie alt sind .......

dEr GsburtenaBtand zHischen äl-
testBn und J0ngst$ Kind/Jugend-lichen 10 JahrE und nehr beträgt

SEtreut durch41 öffEntliche
42 frEiE Träger

Trtiger

5 627

4 880
747

297

245
47

1 663

4 948

1 781

242s

a 772
8 331

1 5S4
b5b

851

751
100

161
277
215
100

70
34

425

353
62

72
720
L26
66
25
15

150

724
26

26
37
44
23
11I

557

1163
94

154
207
195

7 732

950
LA2

62
364
247
737
57
35

g;2
tzL

4l§t

.98
294

86

773

677
455

407

386
27

105
129
87
415
27
20

203

tbb
37

56
75
37
19
L2
4

881

194
87

334
301
2ß

1 1l€11

1 3116
145

4S5
505
283
732

47
29

1 185
273
33

108

580

229

150

276

234
38

7t
a7
116
38
t7
t7

136

104
32

39
118ß
72

5
2

437

361't6

151
1116
140

8llst

703
1116

261
2Ar
157

77
42
31

836I
5

t12
252

124

720

172
677

106

89
17

34
36
77I

7
3

56

39
17

14
23
8I
1
1

254

220
34

91
90
73

416

31t8
68

139
11lEl
70
32
19

7

341
59
16

39

13q

47

56

85
331

354

174

1116

91
104
85
38ß
l1

168

137
3l

34
60a
19I
5

561

48Et
72

160
1S2
209

1 083

941
ts2

m
356
259
107
53
23

897
762
24

67

330

29

2t 315
39

2

7t
04
68
27
72I

1 198I 696I 299
763
386
245

2 625

LZa
497

617
808
617
337
147

st9

I 088

970
118

323
378
387

2 230

11
8
3
3
3
1

t7

7_7

4
6
4
1
2

I 79r 115

40
5

8
16
2L

91

78
13

23
30
16
10I

4

80
10

1

5

7
1

507
284

759
994
0118

17 043

965
265

555
753
532
218
172
80

814
354
62

183

@2

2ß

2s,2

515
528

564
,fft8
711
858
845
567

233
445
365

2
2
3

14
2

4
5
3
1

15
1

1 732
351

295
196

27

23

17

91

-t02-
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6 und nehr



Famll ienhi lfe
Trägergruppen und nach Ländern

31. 12. 19S9

Mecklen-
burg-
Vor-

ponrnErn

Nieder- l*.rn.rn-lrneinrano-l sasrrand | ,""n""n I s""n..n- l*nr""^rn-lrnu.rnn"nl-----Y:Il:!tIi"!-----lrro.sachs€nll.,l€stfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl I Frliheres llteueLänder lrur.I I I I I I I lBundesgebietlundEertin-Ostl

304

261
43

a2
a7
70
58
15
t2

237

1S7
34

58
68
55
25
12
13

537

1168
69

2t4
1115
178

r 072

926
l116

334
300
227
130
44
37

ß7
89

702
176
116
97
42
43

271

169
42

55
57
52
34I

5

766

627
139

227
262
277

I 553

t2a3
270

:€11
1l§E
315
1S
94
70

902
134

20L
3!E
270
124

5Et
44

432

33§t
93

79
132
109
63
31
18

1 617

tß2
2ß

1119
620
578

3 085

576 1 035

707
92
?2
50
33
2A

257

272
45

55
7t
55
43
13I

745

627
118

275
227
243

267

226
35

44
78
60
llil
23
13

va

103
25

23
35
32
22
12

4

330

275
55

85
111
133

719

6011
115

7
4

113
1416
107

81
29
23

472
24

3

36

L24

57

a7

309
190

105

260
2S5

447
390
242
156

77
58

358
7

19

190

383

11t6

226

40
344

29

85

27

36

181
144

113

95
77

36
41
22

7
3
4

64

54
10

22
19
15
6I
1

11t8

na
20

45
55
118

325

278
47

103
115
87
27

8
5

342

337
45

204

153
55

50
4E
115
30
22
14

90

80
10

18
24
25
11

4I

257

203
54

74
83

100

55s

1l:l6
119

742
153
tza
63
40
31

547
2
6

96

1111

3Et

151

724
27

77
40
36
37I
L2

80

60
20

18
26
72
11

7
6

268

205
63

78
80

110

499

38St
110

1118

131
77

34
43n
18
L2
13

111

83
28

35
23ß
12

7
5

300

255
4E

110
81

109

55S

1169
90

179
747
115
60
35
23

55rI
7

77

11lS)

55

84

55
504

4 191

1 709

10 365
1 404

377

s96

3 574

7 220

I 862

1 436

226
210

358
3S4
285
205
104
90

916

753
163

239
260
275
114

118
40

2 192
413

4 957

667

I 374

561

767

654
537

840
302
014
558
242
195

3

10I

3
4
2I

153
224
158

96
50
38

I

1I

1 375
3:t4

378
5418
402
223
99
59

6 186 2 605

I
2
2

959
791
855

315
871

790
203
193

4 171
786

556
445
987
526
252
1S1

868
4l
1ß

4

344
742

008
053
724
332
593
375

1 384

I 176
204

12 086

623
ß2

639
090
730
337
136
93

71lS)
253

83

264

853

2r3

424

I 370I 715

2423
101
29

056
10
6

167

196
876

I 65S
4:l
17

303
t7
5

135

305

136

173

413

117

51

22?

68

224 108

I 2r7
336

438
287

5!t5
551

I 777
3 780

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1999
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2
3

4
5
6
7II

10

l1
t2

13
14
15
l5
17
18

l9

20
27

22
23
24

ß
28
27

2A
29
30
3l
32
33

34
35
:6

37

38

39

40

4la

I
1

1



Sozialpädagogische

6 Familien nach deren zusaritensetzung,

6,2 Familien mit

Lfd
Nr.

Gogenstand der
Nache{eisung

Deutsch-
land

Baden-
t'liirttem-

berg

| ,"rno"n- |lo'*l HamburgBaJ€rn Berl in Brenen Hessen

1 Eltern
In der Familie IEbEn ständig2 61ls KindEr/Jugendlichs .:.... ..3 nicht alle KindEr/Jugsndliche ..

4
5
6
7
8I

3
4
5
6

13
14t
l5
l6
17
18

Zahl der ständig in der Fanilie
Kindei/JugendI ichEn

2
3
s
5

In der FnniIiE leben ständig11 alle Kinder/Jugendliche .;......fZ nicht alle Kinder/Jugendliche ..

10

41
s2

6 und n€hr

Eltemteil nit StiefelterntEil/
Partner..

und nBhr .

3 und mhr

19 AlleinErzi€herd€r Elt€rnteil .......
In d€r Fmilie lebsn ständio20 alle Kinder/Jugendtiche .;,..,..27 nicht all€ KindE!./Jugendlich€ ..

;Zahl dBr ständig in der, Fanllie
lobsnden Kind€rlJugendl ichenI
2

22ß
24

ß
ß
27

2A
29
30
31
32
trt

34
35
iE

37

38

:ttl

40

Insgesant

In der Faiilie leben ständigalle Kinder/Igerdliche .....
nicht alle Xinder/Jugendliche

Zahl der stärdig in der Faiilie
Iebenden Kinder/Jugendl ichen1.....,.
2
3

mehr

Deutsche/Nichtdeutsche
FaniliEn in denen ,..alle Kirxder untEr 3 Jahrgalt sindalls Kinder/Jugendliche zHischen

5 und 15 Jahre alt sind ,,,,,...alle Kinder/Jugsndliche zNischgn
12 urd l8 Jahre alt sind ,...,..

der Geburtenabstand zHischen äI-
tes+-en und Jüngsten Kind/Jugend-
lichen 10 J€hre und mehr beträgt

Betreut durch
öffentlichE Träger .freie TrägEr

3 474

3 018
458

853
1 0416

7S1
444
742
160

7 767

1 422
345

447
589
39Sl
185
a7
60

5 647

7 572

I 293 1 3St8
1 s97 174

1 105

3 177

1 508

1 353

853
794

975
909
763

4

141

tza
13

4l
1t0
27
20
5I

89

74
15

27
30
20I

202

173
23

75
60
67

432

381
51

143
130
90
44
16I

34
1

160

138
22

ut
43

.33
20
14
5

sl7

69
28

19
33
25I

7
5

28t

237
4S

119
92
70

538

444
94

742
158
91
48
33
15

527
4
7

568

505
63

t02
168
lllst
8l
30
38

207

173
28

52
B8
116
22I

4

803

720
83

269
268
266

255

278
3?

59
85
56
33
t2
10

107

77
30

18
40
%
16

2
5

373

327
58

rt7
137
r25

74L

616
t%

194
262
L52
81
31
2t

640
74
27

76

181

77

oo

487
274

ß?

247
26

66
8?
64
30
13

7

160

138
22

47
55
31
l4

1
2

511!)

492
57

205
270
134

975

871
105

318§2
777
86
2t
72

793
162
21

78

329

35

11
12
7
3
1
1

10

s
1

1
3
3
2

7t

65
5

23
27
2t

116

108
8

35
42
22
10
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Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3 Sozialpädagogische Familienhilfe 199_

Rechtsgrundlagen, Hilfsmerkmalo: Siehe lnformationsblatt, das
Bestandteil des Erhebungsvordrucks ist.
Beim Ausfüllen bitte die Erläuterungen beachten!
Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen ryenden
dürfen (freiwillige Angabe):

Name Teleton (VoMahuRufnummer)

Name und Anschrifl der auskunftgebenden Stelle.

Kenn-Nummer:

Wird vom Statistlschen Landesamt ausgefüllt I Sst. 'l - 14
Lfd. Nr.

- Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausftillen -

Sst.
Geburtejahr des ältesten Kindes/ It,9' ' lss-saArt des Tägerc

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

Sst. Jugendlichen

1

(nur angeben für Kinder und Jugendlicfie, die
ständig in der Familie leben)

- Träger der freien Jugendhilfe 2ts Geburtsjahr des jüngsten Kindes/ It'g' 'lJugendlichen 3942
(nur angeben für Kinder und Jugendliche, die
stiändig in der Familie leben)

ironat Jahr

Beginn der Hilfe .................... I'l
lrl

16-21 Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angeregt ?

Ende rl,er Hllfe It 'g,gr I 22-27 - Eltem, Eltemteil

- JugendamUASD

1

2

3

4

5

Hilie dauort an ,| 28 - andere öffentliche Stellen

- Diensto freior Träger

- Sonstige 43

Angaben zur betreuten Familie

Zusammens€Eung der Familie

KlndorrJugendllche leben

Anlaß der Hilfe
(bis zu 3 Ankreuzungen sind möglich)

- Entwicklungsaufftllligkeiten

- Erziehungsschwierigkeiten

1 44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

- bei Eltem
1

2

3

1

- bei einem Eltemteil mit Stiefelternteil od6r - Beziehungsprobleme 1

Partner

- bei alleineziehendem Eltemteil. 29 - Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen ........... 1

- Anzeichen für Kindesmißhandlung

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

1

Staatsangehörigkeit der Eltem/des sorge-
berechtigten Eltemteils

1

- SchuL/Ausbildungsprobleme 1

- deutsch 1

2

- Straftat des Jugendlichen 1

- nichtdeutsch - Suchtprobleme 1

- deutsch/nichtdeutsch (bei Eltem mit ver- - Trennung/Scheidung der Eltern 1

schiedener Staatsangehörigkeit) 3 30 - lnhaflierung eines Elternteils 1

- Wohnungsprobleme

Zahl der Kinder/Jugendlichen,

- die ständig in der Familie leben ......................... I , I

- Übercchuldung

- Arbeitslosigkeit

1

31-32 1

- die ständig außerhalb der Familie unter- - Krankheit (längere Zeit), Behinderung eines
33-34 1

gebracht sind Elternteils
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Stand: November 1998
Statistisches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und Jugendhilfe

Teil l, 3: Sozialpädagogische Familienhilfe 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe
gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung durch-
geführt. Mit der Befragung sollen umfassende und zu-
verlässige statistische Daten über familienbezogene
sozialpädagogische Maßnahmen der Jugendhilfe und
über die Struktur der betreuten Familien bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen zur Beobachtung der Ent-
wicklung familienunterstützender und -stabilisierender
Maßnahmen und zur Beantwortung aktueller jugend-
und familienpolitischer Fragestellungen. Sie werden
ferner für Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Ju-
gendhilfe und für die Fortentwicklung des Jugendhilfe-
rechts benötigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 1998 (BGBI. I S. 1188)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), c) SGB Vlll.
Die Auskunflsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe so-
wie die Träger der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- und Landesbehörden in

Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zu-
lässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als
auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§ 103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemeinden
und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeitsbe-
reich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme
der Hilfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, den
Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der
Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher Forschung
für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben
Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn
diese so anonymisiert sind, daß sie nur mit einem
unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeil, Kosten
und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen zuge-
ordnet werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind. Eine
Ubermittlung von Einzelangaben mit Namen und An-
schrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrifl der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
de zu meldende betreute Familie frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt,
gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß
der nächsten Erhebung vernichtet.

Die veruendete ,,laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.
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Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante
und betreuungsintensive Form der ambulanten ezie-
herischen Hilfen und ein Hilfeangebot für Familien in
Krisensituationen. Die Familienhilfe kann charakterisiert
werden als

- , ganzheitliche, unmittelbar praktische Hilfe,

- Angebot für die Familie unter dem Gesichtspunkt
der Freiwilligkeit,

Hilfe für die ganze Familie als soziale Gruppe, die
einzelne Familienmitglieder nicht ausgrenzt und
auch das Umfeld der Familie einbezieht,

gemeinsamer Lernprozeß von Familie und Fami-
lienhelfer zur Verbesserung der Eltern-Kind-Bezie-
hung.

Die Erhebung erstreckt sich auf alle Familien mit
Kindern und Jugendlichen, die in ihrer Wohnung und in
ihrem sozialen Umfeld im Rahmen der sozialpädago-
gischen Familienhilfe ambulant betreut werden.

Nicht einzubeziehen sind Familien, die einen jungen
Menschen in Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB Vlll auf-
genommen haben und deswegen gleichzeitig durch
einen Familienhelfer betreut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung
sich über mindestens drei Monate erstreckt und bei
denen mehrere Kontakte stattgefunden haben.

Meldung zur Statistik
Für jede betreute Familie bitte einen Erhebungsvor-
druck,3 Sozialpädagogische Familienhilfe" anlegen
und bei Ende der Betreuung versehen mit der Monats-
und Jahresangabe unmittelbar dem zuständigen Sta-
tistischen Landesamt zusenden. Die Betreuung gilt als
abgeschlossen, wenn sie einvernehmlich beendet wur-
de oder wenn während des letzten halben Jah?es kein
Kontakt mit der betreuten Familie stattgefunden hat.

Dauert die Hilfe über das Berichtsjahr hinaus an, bitte
,Hilfe dauert an" (Satzstelle 28) ankreuzen und den
Erhebungsvordruck zum Jahresende, spätestens bis
zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jah-
res, dem Statistischen Landesamt übersenden. ln die-
sem Fall ist es notwendig, die Angaben auf einen neu-
en Erhebungsvordruck zu übertragen, der für die Mel-
dung im nächsten Jahr venarendet wird.

Grundsätzlich meldet die die Betreuung durchführende
Stelle. Wird eine Familie durch mehr als einen Helfer
betreut (sogenannte Co-Betreuung), so ist nur eine
Meldung zur Statistik abzugeben.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Beginn der Hilfe (Sst 15 - 21)

Hier sind der Monat und das Jahr der ersten Kontakt-
aufnahme mit der Familie einzutragen.

Ende der Hitfe (Sst 22 - 27l

Hier sind der Monat und das Jahr des letzten Kontaktes
mit der Familie einzutragen. Wurde der Betreu-
ungsprozeß einseitig von der betreuten Familie abge-
brochen, gilt die Betreuung als abgeschlossen, wenn
während eines halben Jahres kein Kontakt stattgefun-
den hat.

Angaben zur betreuten Familae

Bei den Angaben zur betreuten Familie sind die Ver-
hältnisse bei Beginn der Hilfe maßgebend.

Zusammensetzung der Familie (Sst 29)

Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, jedoch nicht Pfle-
geeltern.

Staatsangehörigkeit der Eltern/des sorgeberechtig-
ten Elternteils (Sst 30)

Besitzen die Eltern oder ein Elternteil außer der deut-
schen noch eine weitere Staatsangehörigkeit, ist die
deulsche Staatsangehörigkeit einzutragen. Besitzt ein
Elternteil ausschließlich eine ausländische Staatsange-
hörigkeit oder ist er staatenlos, ist ,deutsch/nicht-
deutsch" anzugeben.

Geburtsjahre des ältesten und des jüngsten Kin-
des/Jugendlichen (Sst 35 - 42)

Die Geburtsjahre sind nur für Kinder und Jugendliche
einzutragen, die ständig in der Familie leben und das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Bei nur einem Kind ist das Feld für das jüngste Kind
freizulassen.

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angeregt? (Sst 43)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schrifllich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Unter ,,Sonstige" sind z.B. Pflegeeltern oder andere
Personensorgeberechtigte (Vormund, Pfleger) oder
selbstmeldende Kinder oder Jugendliche einzutragen.

Anlaß der Hilfe (Sst 44 - 58)

Unter ,,Anlaß" werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme in der Familie aus-
gelöst haben. Sie sollen insoweit angegeben werden,
als sie zu Beginn der Hilfe bekannt waren. Die Anga-
ben können sich auf alle Familienmitglieder beziehen,
sofern dies nicht nach der Formulierung ausgeschlos-
sen ist.

Es sind bis zu drei Ankreuzungen möglich

Eziehungsschwierigkeiten (Sst 45)
Hierunter fallen in erster Linie Störungen im Ezie-
hungsgeschehen zwischen Elterh und Kind. Diese
können auftreten durch Belastungen oder Entwick-

a
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lungen, die die Entfaltungs-, Lern- und Erfahrungs-
räume für eine günstig verlaufende Eziehung und
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zeit
weilig oder dauerhaft erschweren oder verhindern.

Beziehungsprobleme (Sst 46)
können z.B. im Verhältnis zwischen Kind und El-
tern, im Verhältnis der Eltern zueinander oder im
Verhältnis zur sozialen Umwelt allgemein auftreten.

Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen
(Sst 47)
Dies kann sowohl das körperliche als auch das
psychische Wohl des Kindes betreffen. Zu lelzle-
rem zählen z.B. die unzureichende Gesprächsbe-
reitschaft der Erwachsenen, die nur geringe Nei-
gung, sich auf die Gefühlswelt der Kinder einzu-
lassen, und die Mißachtung kindlicher Bedürfnisse.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 48)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthand-

lungen gegen Kinder gemeint, die entweder körper-
liche Verletzungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 50)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

Straftat des Jugendlichen (Sst 51)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Beidelinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen ,Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Wohnungsprobleme (Sst 55)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

a

a

a

a
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Familien mit
Kindern Ehepaare

Familien mit Kindern unter 18 Jahren im April 1999 nach Bundesländern *)

1 000

Land

Alleinerziehende

Baden-Wtirttemberg

Bayem...

Berlin

Berlin-West.

Berlin-Ost....

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen .........

Mecklenburg-Vorpommem ........

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz ..............

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt .............

Schleswig-Holstein

Thüringen

Deutschland
Nachrichüich:

Frtiheres Bundesgebiet ...............

Neue Länder und Berlin Ost ........

'1203

1 399

368

217

151

330

67

171

673

2',19

884

1 993

457

1',t4

522

310

309

296

9 312

1 007

1 163

230

142

88

z',t9

46

123

553

145

726

't 644

378

93

350

220

242

216

7 364

196

236

137

75

62

111

21

48

120

v3

159

349

79

21

162

90

66

80

1 949

7 486

1 827

6 115

1 248

1 370

578

") Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz.-

-tt2-
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Bevölkerung 1999 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern
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Durchschnittliche Bevölkerung 1999 nach

Lfd.

Nr

Nieder-

sachsen

Männ

40047 972 5 118 798 5 913 934 1 647 480 1 278384 320 934 823 095 2960287 885 868 3 851 5021 lnsgesamt
darunter:

2 unter 3
3 3- 6

4 6- 9

5 9-12
6 12-15
7 15-18
I 18 -21
9 21 -24

10 24 -27

11

12
13

14

15

lnsgesamt
darunter:

unter 3
3- 6

6- I
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -24
24 -27

unter'18
unter 27
unter 21

12-18
12-27

unter 1 8

unlet 27
unter 21

12-18
12 -27

unter 18

unler 27
unter 21

12-18
12 -27

8 057 624
12 280 801

9 474560
2 829 360
7 052537

1 159 560
1 147 582
1 256 404
1 391 230
1 339 806
1 338 396
1 350 108
1 320 415
1 365 059

7 632978
1 1 668 560
8 983 086
2 678 202
6 713 784

2 383 81'l
2 359 263
2 580 147

2 859 819
2 753 295
2 754 267
2 767 044
2 698 000
2 793 715

1 078 713
1 618 703
1 253 319

35"t 958
891 9rl8

1 223 987

1 837 938
1 422988

398 718
1 012 669

57 276
90 751

67 625
18 837
52312

54 700
88 114
64 940
18 273
51 687

111 976
178 865
1 32 565
37 110

1 03 999

141 751
230 723
1 66 562
45 949

134 921

132 932
222355
157 912
42 189

131 612

47 878
44 944
46 548
47 175
43 398
44740
49 791
59 803
68 801

274 683
45s 078
324 474

88 138
266 533

575 862
874 435
671 789
189 037
487 610

89 619
89 347
93 622
95 216
88 777
89 533
93 339
97 523

105 063

546 1'.t4

842 039
639 453
178 310
474 235

1 121 976
1 716 474
1 311 242

367 347
961 845

18 634
15 649
21 196

39 267
42 495
43 387
43 807
36 317
29 570

180 628
290 322
224 435

85 882
195 576

170 876
263 688
209 902

g1 752
17 4 564

351 504
554 010
434 337
167 634
370 140

803 030
1 197 802

932 998
261 374
656 146

1 224251
1 211 681
't 323743
1 468 589
1 413 489
1 415 A7'.l

1 416 936
1 377 585
1 428 656

197 397
1 99 853
213 554
2',t4 465
199 484
199 234
198 901
199 815
215 235

1 86 489
168 7 44
202 627

203 075
189 491

189 529
192 937
196 862
210 683

44 674
41 432
44 902
55 993
55 186
56 294
57 203
59 429
63 954

298 481
479 067
355 684
111 480
292 066

42311
39 088
42 404
53 168
52 581

52 587
55 679
60 254
63 623

292 139
461 695
337 818
105 168
2A4 724

580 620
940 762
693 502
216 648
576 790

26 727
23 082
29 775
53 674
58 171

59 849
58 483
48 250
41 128

251 278
399 139
309 761

118 020
265 881

25 390
21 909
28 436
51 084
55 523
56 435
52 696
40 753
34 016

238777
366 242
291 473
111 958
239 423

521'.t7
44 991

58 211
104 758
113 694
116 284
'111 '.179

89 003
75 144

490 055
765 381
601 234
229 978
505 304

174 771

176 862
186 531

188 591
177 161

17 4 797
174 606
't75 982
189 402

9 601
I 290
I 739
I 809
I 246
9 591

10 349
10 916
12 210

24 479
23 129
23 827

24 367
22 514
23 435
24 811
29 639
34 422

94 653
93 850
97 879

100 443
94 312
94 725
95 927
97 025

105 621

129 541
130 916
139 947

141 252
1 31 600
129 77 4
1 29 968
128 649
136 155

16 lnsgesamt

Weib

42038610 5329765 6203263 1745544 1315425 344819 879356 3083014 908330 4027 172

darunter:
17
18

19

20

21

22

23

24
25

26
27

28
29
30

unter 3
3- 6

6- 9
9-12

12-15
15-18
18 -21

I 049
I 810
9 111

I 457

I 846
I 427

10 240
11 119
12 055

23 399
21 A15
22 721

22 SOA

20 884
21 305
24 980
30 164
34 279

17 638
14 648
20 108
36 730
40 477
41 275
39 026
30 016
23 770

21 -24
24 -27

165 337
1 66 980
176 620
179 443
167 872
166 103
1 70 394
172 193
186 189

122 806
124 362
132 501

132 552
124 276
122 792
'124 731
124 561
132 322

1 5 690 602
23 949 361
1 I 457 646
5 507 562

13 766 321

2 101 068
3 169 834
2 446 068

685 933
1 754 699

759 289
1 140 903

884 020
247 068
628 682

252347
255 278
272 448
273 804
255 876
252 566
254 699
253 210
268 477

1 562 319
2 338 705
1 817 018

508 442
1 264 824

'l 022 355
1 551 131

1 192 749
333 975
862751

340 108
343 842
363 151

368 034
345 033
340 900
345 000
348 175
375 591

1 159 955
I 760 437

1 352 892
379 020
979 502

383 886
388 597
416 181
417 540
388 975
388 763
391 838
396 677
425 918

2 383 942
3 598 375
2 775 780

777 738
1 992 171

lns

31

32

33
34
35

36

37

38
39
40

41

42
43

44
45

82086582 10448563 12117197 3393324 2593809 665753 1702451 6043301 179419A 7878674

86 985
80 520
87 306

109 161
107 767
108 881

112 882
119683
127 577

18 650
18 100
18 850
19 266
18 092
19 018
20 589
22 035
24 265

184272
183 197
191 501
195 659
1 83 089
184 258
1 89 266
194 548
210 684

36 272
30 297
41 304
75 997
82 972
84 662
82 8s3
66 333
53 340

Aller von ... bis

unler... Jahren
Deutsch-

land
Baden-

Wrlrttem-
berg

Bayern Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mern

-lt4-
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhein-
West-
falen

Lfr.

Nr.

lich

8741474 1974705 519758 2164908 1 293650 1 354154 1 199041 32595945 7452027

285 224
290 146

313 881

318 169

296 688
292 396
290 167

287 925
307 801

1 796 504
2 682 397
2 086 671

589 084
1 474977

62 744
64 966
71 022
73 023
68 708
68 028
66 778
64 233
67 628

408 491

607 1 30
475 269
136 736
335 375

14 399
15 434
17 581

18 128
17 374
17 208
17 000
16 370
16 763

100't24
150 257
117 124
34 582
84 715

13 930
14 822
16 504
17 079
16 330
16 113
16 552
15 900
16 346

94 778
143 576
111 330
32 443
8'l 241

28329
30 256
34 085
35 207
33 704
33 321

33 552
32 270
33 109

194 902
293 833
228 454
67 025

1 65 956

45 260
37 730
48 332
83 345
89 696
92 845
94 619
84 676
75 7',tz

43 223
35 797
45 723
78 540
84 940
88 302
85 758
73 353
63 668

26 649
23 161

30 510
52 349
55 633
57 269
57 061

47 901
42 854

245 571
393 387
302 632
112 902
260 718

44 299
44 898
47 702
48 205
43 096
42 625
42 938
44 053
47 229

41 793
42347
45 301
45 339
41 087
40 153
41 434
42 291
44 556

86 092
87 245
93 003
93 544
84 183

82 778
84 372
86 344
91 785

25 199
21 283
27 365
47 509
52 125
54 414
54 318
46 405
42 872

24 076
20 142
26 313
45 523
49 150
51 251
49 081

39 854
35222

49 275
41 425
53 678
93 032

101 275
105 665
103 399
86 259
78 094

1 067 958
1 078 755
1 152 083
1 168 080
1 089 958
1 082312
1 082 840
1 087 861
1 170 316

156 293
132926

397 208
652215
491 827
182 541
437 548

270 825
405 045
313 763

85 72'l
219 941

227 595
371 490
282 213
106 539
250 134

6 639 146
9 980 163
7 721 986
2 172270
5 513 287

6 288 666
I 555 142
7 336 625
2 055 764
532224o

531

1 4'18 478
2 300 638
't 752 57 4

657 090
1 539 250

148 51 17
125 81 18

171
300
323
333
334
289
258

2
J

4

5

6

7

I
I

10

11

12

13

14
15

lich

9 242 978 2 053 630 552 840 2 310 043 1 369 050 1 416 514 1 256 567 34 237 796 7 800 81 16

1 344 312 26
2't13 418 27
1 646 461 28

622 438 29
1 391 30

gesamt

't7984452 4028335 1072598 4474951 2662700 2770668 2455608 66833741 15252841

270 346
275 958
298 425
302 931

282 013
276 236
279 069
283 101

302 728

1 705 909
2 570 807

1 984 978
558 249

1 423 147

555 570
566 104
612 306
621 100

578 701
568 632
569 236
571 026
610 529

3 502 413
5 253 204
4 071 649
I 147 333
2 898 124

59 099
60 977
67 333
68 919
64749
63 390
63 335
61 459
64 462

121 843
125 943
138 355
141 942
133 457
131 418
130 1 13
125 692
132 090

25 055
21 836
28 655
49 366
52 810
53 965
50 857
41 012
36 077

1 011 041
1 021 763
1 093 395
1 106 703
1 032 665
1 023 099
1 047 959
1 070 402
1 148 115

163
284 20

19

307 141 21

315 297 22
302 149 23
250 013 24
216 944 25

384 467

573 723
447 802
128 139

317 395

376 525
599 304
462 283
173 242
396 021

773 733
1 251 519

954 110
355 783
833 569

23',t 687
359 633
282 544
106 775
234 721

477 258
753 020
585 176
2',t9 677

495 439

256 020
384 301

297 454
81 240

209 521

216 455
340 612
265 536
100 401

224 558

88 483
73 527

94 055
161 885
1 74 636
181 147
180 377
1 58 029
139 380

51 704
44 997
59 165

101 715
108 443
111 234
107 918
88 913
78 931

2 078 999
2 100 518
2245 478
2 274783
2 122 623
2 105 411
2 130 799
2 158 263
2 318 431

31

32
33
34
35

36
37
38
39
40

41

42
43
44
45

8'

036
672
856
245
737

304
258
334
585
630
648
636
539
475

792 958
1 180 853

923 071
264 875
652 770

526 845
789 346
611 217
166 961
429 462

444 350
712 102
547 749
206 940
474 692

12927 812
19 535 305
15058611
4 228 034

10 835 527

2 762 790
4 414 056
3 399 035
1 279 528

NachrichtlichRhein-
land-
Plalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen

früheres
Bundes-
gebiet

neue Länder
und

Berlin-Ost

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1999

-ils-

2 930



Alter von ... bis
unter... Jahren

Deutsch-
land

Baden-

Wtrrttem-
berg

Bayern Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-

mern

Lfd.

Nr.

Bevölkerung am 31 .1 2.1 999 nach

Nieder-

sachsen

Männ

40 090 776 5 132 365 5 932 928 1 644 575 1 282 309 319 430 824 686 2 964 739 883 615 3 861 6341 lnsgesamt

darunter:

2 unter 3
3 3- 6
4 6- 9

5 9-12
6 12-15
7 15-'t8
8 18-21
I 21 -27

1 219 090

1 209 647

1 289 515

1 471 537
1 429 356
1 410740
1 431 995

2 785 946

I 029 885
12 247 826
I 461 880

2 840 096

7 (}58 037

1 155 463

1 146218
1 225230
I 395 821

1 355 137

1 334 269
1 367 887

2 672 234

7 612 138

1 1 652 259
I 980 025

2 689 406

6729 527

2 374 553
2 355 865

2 514 745
2 867 358

2784 493

2745 009
2 799 882
5 458 180

15 642 023
23 900 085
18 441 905
5 529 502

13787 5U

173 489
176 216
185 081

190 660

179 424
175 005
177 283
361 218

1 079 875

1 6'18 376
1 257 158

354 429
892 930

163 923

166 430

175 214
181 775
170 185

165 733
173 7 42
354 925

1 0232ffi
1 551 927
1 197 002

335 918

864 585

337 412
342646,
360 295
372 435

349 609

340 738
351 025
716 143

2 103 135

3 't70 303
2 454 160

690 347
1 757 515

196 362
198 678

211 8U
217 617

202279
198 334

202 153

411 778

1 225 104

I 839 035

1 427 257
400 613

1 014 544

185322
187 637

201 044
206 744

191 577
189 182

196 385
405 174

1 161 206
1 762765
1 357 591

380 759

982 318

381 6M
386 315

412 478
424ß1
393 856

387 516

398 538
816 952

2 386 310

3 601 800

2 744 A4A

781 372
1 996 862

44 679

41 476
42 397

55 258
55 276
55 698

57 870
123 969

2947e/.
476623
352 654
110 97 4

292 813

42 450
§202
ro(x)1
52 360
528,4,3

52 143
56 515

124 770

279 089
460 374

335 604

104 986

286 27 1

87 129
80 678
82 488

107 618
108 1 19

107 841

1 14 385

248 739

573 873
936 997
688 258

215 960
579 084

27 431

23967
25787
52291
58 354
60 014

58 926

90 429

247 U4
397 199

306 770

1 18 368

267 723

I 426

9 304

9 6,10

I 868
I 426
9 415

10 398

22743

57 049

90 190

67 447
't8 841

51 982

9 000

I 764

9 004

9 393

I 000
9 321

10 391

22 885

54 482

87 758

64 873
18 32'l
51 597

18 426
18 068
18 614
19 261

18 426
'18 736

20 789
45 628

111 531

177 948
i3? 320
37 162

103 579

24 357

23 304
23387
24 7'lO
22792
23 310

25026
64 179

93 938

93 833

96 918
101 215
95 276
94294
96 831

2@824

575 474

873 129

672 305
189 570
487 225

88 914

89 295
92 774

96 173

89 871

89 100

94 290

201 158

546',t27
841 575
640 417

178 97 1

474 419

182 852
'183 128

189 692

197 388
185 147

1 83 394
191 121

401 982

1 121 601

1714704
't 312722

368 541

961 644

18 964

15 973
18 119
37 664
42 672
43 118

43 622
66 999

176 510
287 131

220 132

85 790

196 41 1

18 014

15 039
17 028
35 376

40 525
41 079

39 050

54 671

167 061

260 782
206 111

81 604
175325

36 978
31 0',t2

35 147

73 040

83 197

84 197

82 672
121 670

343 57 1

547 913

426 243
167 394
371 736

128 897
130 521

139 1 16

143 035
133 783
129 579

131 356

261 127

804 931
1 197 414

936 287

263362
655 845

122337
123 874
131 871

134 387

126 427

122 333
126204
253 697

761 229
1 141 130

887 433

248760
628 661

251 234
254 395

270 987

277 422

260 210

251 912
257 560

514 824

1 566 160

2338544
I 823 720

512 12?
1 284 506

Weib

15 lnsgesamt 42072eg/9 s343567 6222039 1742092 1318898 3ß63s 880049 3@7227 905707 4037 126
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10

1'l

12
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14

24
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26
27
28

29 lnsgesamt
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unter 27

unter 21

12-18
12-27

unter 3

3- 6

6- I
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -27

unter 18

unter 27
unter 21

12-18
12 -27

unter 18

unlet 27
unter 21

't2 - 18

12 -27

26 112

22 676
24 667
49 639
55 673
56 597

53 146
75 987

141 860
231 065
166 886
46 102

135 307

23 334

z'.t 875
22 472

23 081

21 246
20 984

25592
64 661

132 992
223245
't58 584
42 230

132 483

47 691

45 179

45 859

47 791
44 038
4429/.
50 618

128 840

274 852
.154 310
325 470
88 332

267 790

15

17

18

19

20

21

^;
23

lns

82 153 475 10 475 932 12 154 967 3 386 667 2 601 207 663 065 1 704 735 6 05i 966 1 789 322 7 898 760

235 364

3&t 497

288 510
112 270
241 43

53 543
46 643

50 454
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114 027
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112 072
166 416
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230 638
509 126

darunter:
unter 330
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40
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12-15
15-18
18-21
21 -27
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländem

Nordrhein-
West-
falen

Lfr.

Nr.

lich

lich

61 680

64 143

69 976
73 423
69 331

67 469

67 474
129 912

14 120

15201
17 2U
18 269
17 599

17 oat
17 426
32 735

46 333
38 461

42 010
80 711

89 559

92 188
94 452

161 697

27 127
.23 443

26 316

50 767

55 555

56 825

57 225
90 900

240 033

388 158

297 258
I 12 380

260 505

25 487

22 132

24 819
47 819

52754
53 632
50 980
77 2U

22664'3
354 887

277 d23
106 386

234 630

52 614
45 575
51 135

98 586

108 309

110 457

108 205
168 164

466 676
743 045
574 881

218 766
495 135

43 987
44 955

47 363
48 891
44 101
42506
43223
89 622

41 532
42 354
45 034

46 113
4t 976

39 980
41 836

85 65'l

25714
21 707

23 693
45 966
51 998
54 157

54792
89 634

223235
367 661

278 027
'106155

250 581

8 749 790 1 975261 519 259 2 158726 1 287 102 1 357 398 1 196 959 32 653 094 7 437 682

282 586

288 465

310 624
321 192

301 931

291 764
293 938
588 180

1 796 562

2 678 580

2 rcO 500

593 695
1 475 813

ß6022
603 408

473 496
135 800

334 186

99 537
149 698
1 16 963
34 663

84 824

13 711
t4 684
'16 214
17 205
16 529
16 035
16 770
32 097

94 378
143245
't 1t 148

32 564

81 431

27 831

29 885

33 498

35 474

34 1?8

33 099

34 196
6,4 832

193 915
292 943
228 111
67 227

166 255

389 262

645 41 I
ß3714
181 747
437 896

1 059 412
1 073 984
1 140 959
1 180 649
1 105 750
1 478 877
1 m6 965
2 233 098

6 639 631

I 969 694
7 736 596
21U6?7
5 514 690

159 678
135 663
148

2q
323
331

335
552

I 390 254

2 278 132

1 725
655

I 543

151

128 664
r40 896

275 649

2
3
4

5
A

7

I
9

271 803
40464a
315 026

86 607

219 452

10

11

12

t3
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16
17
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20
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9250010 2055512 552242 2300960 1361 635 1419877 1252123 34293056 7 779 15

267 937
274 388
295 755

305 970

286 893

275 914
282 916
579 961

1 706 857

2 569 734
1 989 773

562 807

1 425 684

550 523
562 853

606 379

627 162

588 824

567 678

576 854
1 168 141

3 503 419

5 248 414
4 080273
I 156 502
2 Wl 497

58 870
60 739

66 849

69 717

66 021
63 655

64611
125 217

120 550

124 882
136 825

143 140
135 352

131 134
132 085
255 129

44 133
36 592

39 601

76222
84 649
87 730
85 912

138 531

24387
20 537

22793
44 147

48 968
50 841

49 547
75 585

50 101

42244
46 486

90 113
100 966
104 998
104 339
165 219

I 003 930
1 017 554

I 084 334
1 120 172
104267
I 020 533
't 064237
2 199 991

306
313
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472

385 ml
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450 472
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319 514

368 927

593 370

454 839
172 379
396 822

90 466

75 053

81 611

156 933
174 206
179 918
180 364
3@220

758 189
1 238781

938 553
354 126
834 7't8

256 989

3U 476
298 825

81 955

209 443

85 519
87 309

92 397

95 004

86 077

82 486

85 Gsg

175 273

528792
789 124
613 851

168 563
428 895

21 1 673
336 805
261 220

99 809

224 941

6 294 790
9 559 018
7 359027
2 068 800

5 333 028

2 063342
2 091 538
2225293
23c[J821
2 154 017

2 099 410

2 161 202
4 433 089

129U 421
19 528 7 12

15 095 623
4253 427

10 847 718

1 317

2 093
1 620

620
1 396

241
24
25

26

27
28

gesamt

17999800 4030773 1071501 4459686 2U8737 2777275 2449082 66946150 15217325

791 883
1 179 097
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266 4tl6
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434 908
704 466
539 247
205 964
475 522

29

30

31

32

33

34
35

36
37

38
39
40
41

42

211

091

311

264
289

566
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638
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2 707 602
4 371

NachrichtlichRhein-
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Plalz

Saarland Sachsen Sachsen-
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SchleswiO-
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neue Länder
und Berlin-Ost
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Fachserie 13: Sozialleistungen
Reihe 1: Altersvorsorge, Kranken- und Pflegever-

sicherung
Die Ergebnisse des Mikrozensus zur A/tersvorsorge werden iährlich
(gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand von vier Jahren
(betriebliche Altersvorsorge, Lebensversicherung, vermögenswirk-
sames Sparen) ermittelt und - wie die Ergebnisse zur Kranken-
und Pflegeversicherung - in unregelmäßigen Abständen verötfent-
licht. Die Tabällen zur Rentenversicherung enthalten Daten Über
Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach der Beteiligung am Er-
werbsleben, gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung
im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Versi-
cherungsverhältnisses. Ergebnisse zur M der betieblichen Nteß-
voßorge sind nach Altersgruppen, Familienstand und monatlichem
Nettoeinkommen der Eruerbstätigen veröffentlicht. Mit einer Peri-
odizität von vier Jahren wird die Bevölkerung nach Bestehen und
Höhe einer Lebensversicherung befragt. Die Ergebnisse sind u.a.
nach Versicherungsklassen, Familienstand, Altergruppen und mo-
natlichem Nettoeinkommen dargestellt. Abhängig Enarerbstätige
äußern sich im gleichen zeitlichen Abstand zum Erhall vermö'
genswirksamer Leistungen und ihrer Anlage. Die Angaben zur
Krankenversicherung beziehen sich aul die Bevölkerung nach der
Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-Versi-
cherung und des Versicherungsschutzes. Weitere Aufgliederungen
erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altergruppen, Stellung im Beruf und
monatlichem Nettoeinkommen.

Die Zugehörigkeil zut sozialen odet privaten PflegeveNcherung,
sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen sowie ln:
formationen übet zusäElichen privaten Pflegeversicherungsscäua
wird in der Erhebungen ab 1999 ebenfalls im Abstand von vier
Jahren erfragt. Die Tabellen geben Auskunft über die Bevölkerung
und ihre Beteiligung am Erwerbsleben und sind gegliedert nach
Geschlecht, Altersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe
Det jähliche Bericht enthält detaillierte Angaben über die Sozial-
hilfeempfänger/-innen sowie über die Ausgaben und Einnahmen
der Sozialhilfe. Die Empfänger/-innen von Sozialhille werden u.a.
nach Hiltearten, Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit und Art der
Unterbringung aufgegliedert. Darüber hinaus werden für die Emp-
fänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben über
den Eruerbsstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugs-
dauer.sowie über die wesentlichen Komponenten der Bedarfsbe-
rechnung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferlürsorge
ln jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger/-innen laulender
und einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nach-
weis erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Be-
schädigte und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unter-
schiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschriften lür das frühere
Bundesgebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost ab dem Be-
richtsiahr 1991 jährlich wie folgt verötfentlicht:

4: Wohngeld im früheren Bundesgebiet
4.S.1: Wohngeld ln den neuen Ländem und Berlin-Ost

Die Veröffentlichungen enthalten ieweils Angaben zum spitz be-
rechneten und pauschalierten Wohngeld und liefem detaillierte
Daten über die Anzahl und Struktur der Wohngeldempfänger sowie
deren Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohngeldanspniche.

Reihe 5: Schwerbehindefte und Rehabilitationsmaß-
nahmen

5.1: Schwerbehinderte

Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle zwei Jahre - enthält
in ländeMeiser Gliederung Daten über die von den Versorgungs-
ämtem als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bei de-
nen ein Grad der Behinderung um 50 und mehr Prozent festgestellt
worden ist. Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach
Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behin-
derung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfach-
behinderung.

5.2: Rehabilitationsmaßnahmen
Det Jahresbeicht enthält Angaben über die von den gesetzlichen
Trägern der Rehabilitation im Berichtslahr durchgeführten medizi-
nischen und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie
die Maßnahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. näch
Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme ditferenziert. Außerdem
linden sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und
Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe

6.1,1: lnstitutionelleBeratung, Einzelbetreuung und sozial-
pädagogische Familienhille

Der jährliche Bericht enthält Angaben über die jungen Menschen,
bei denen eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, die
durch einen Betreuungshelfer/-innen oder Eziehungsbeistand un-
terstützt werden und die an Maßnahmen der sozialen Gruppenar-
beit teilnehmen sowie über die Familien, denen sozialpädagogi-
sche Familienhilfe gewährt wird. Darüber hinaus werden lnformati-
onen über die Hilfegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die
Dauer, bereitgestellt.

6.'t.2: Erzieherische Hillen außerhalb des EJtemhauses

Mit dieser Veröftentlichung werden lährlich Strukturdaten über die
neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung au-
ßerhalb des Eltemhauses, nämlich Eziehung in einer Tages-
gruppe, Vollzeitpflege, Heimeziehung und intensive sozialpädago-
gische Einzelbetreuung, sowie über den betrotfenen Personenkreis
zur Verlügung gestellt. Sie enthält auch fortgeschriebene Be-
standsdaten zum Jahresende.

6.1.3: Adoptlonen und sonstige Hllfen

Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die jährlichen
Ergebnisse über die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistand-
schaften und Vateischaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnah-
men und die Pflegeerlaubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Anga-
ben zu Vorläuligen Schutzmaßnahmen (lnobhutnahme, Heraus-
nahme) enthalten.

6.1.4: Erzleherische Hilfen auoerhalb dos Eltemhauses am
31.12.1995

Nle lünl Jahrc, zulelzl am 31.12.1995, wird eine Bestandserhe-
bung über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses
durchgeführt, deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt werden.
Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1.2 weitgehend
überein.



6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Ju-
gendhilfe

Dieser in vierjähigen Abständen, letzte Erhebung im Jahr 1996, er-
scheinende Bericht enthält Angaben über die von den öffentlichen
und freien Trägern der Jugendhilfe durchgelührten Maßnahmen
der Jugendarbeit im Bereich der Kinder- und Jugenderholung, der
internationalen Jugendarbeit, der Jugendbildungsarbeit und der
Fortbildungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der Jugendarbeit.
Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teil-
nehmer/-innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Träger-
schaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugend-
hilfe

Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum
31.12.1994, über Einrichtungen der Jugendhilfe und - soweit mög-
lich - die in ihnen verfügbaren Plätze sowie über dort tätige Perso-
nen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und Art der Einrich-
tung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Stellung im Beruf
und Arbeitsbereich der in der Jugendhilfe tätigen Personen.

6.3.1 : Tagesoinrichtungen lür Kinder
lnvierjährlicher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bringt diese Reihe
ausfünrliche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen für Kinder.
Sie vermitteln - z.T. in länderweise Gliederung - wichtige Struktur-
zahlen über die Art und Größe der Einrichtung sowie über demo-
graphlsche und en/erbsstatistische Angaben des dort tätigen Per-
sonals. Zusätzlich werden ausgewählte Daten dieser Veröffentli-
chung @usammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3 darge-
stellt.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugend-
hitfe

Diese jährliche Veröffentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der
ötfentlichen Jugendhilfeträger für Maßnahmen und Einrichtungen
sowie die konespondierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt
nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten sowie nach Einnahme- und
Ausgabenarten, z.B. Gebühren, Entgelte, Kostenbeiträge, Perso-
nalausgaben, Leistungen an Berechtigrte, lnvestitionen und Zu-
schüsse an Träger der freien Jugendhilfe.

6.5.1: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugend-
hitfe 1991 in den neuen Ländem und Berlin-Ost

ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über dib Einrichtungen
der Jugendhille und deren Personal in den neuen Ländem und
Berlin-Ost dargestellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990
im früheren Bundesgebiet. Die Berichtsinhalte stimmen mit denen
der Reihe 6.3 weitgehend überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
A.sylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz Berechtigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der
Sozialhilfe Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz.
Angaben über Leistungen an diesen Personenkreis werden daher
nicht mehr in der Sozialhilfestatistik, sondern ab dem Berichtsjahr
1994 in det iährlichen Asylbewerberleistungsstatistik erfaßt. Die
differenzierten Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfän-
ger sowie über die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz sind in der o.g. Veröftentlichung dargestellt.

Reihe S: Sonderbeitäge:

lnunregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe verötfent-
licht.

5.6: taufende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt
September 1981

ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der jährlichen Statistik
ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkreises der Hilfeleistungen und über die Art
der Hilfeleistungen und über die Art der Hilfeleistungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunter-
halt September 1981 bis August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkreises und über die Art der Hilfeleistungen. lm Vorder-
grund stehen dabei lnformationen über die Zusammensetzung des
Kreises der Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen,
spelell über Ausländer/-innen und Asylbegehrende.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Valagsauslieferung SFG-Service-
center Fachvedage GmbH, Postfach 4343,72774 Rzutlingen,
Tel. 0 70 71 / 93 53 50, erhältlich.
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